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Sehr geehrte Ehrenmitglieder, Ehrenveteranen, Veteranen und Gäste 
Der Vorstand des Schützenveteranen-Verbandes des Kantons Schwyz überreicht Ihnen 
den Jahresbericht 2017 sowie das Schiessprogramm 2018 und lädt Sie freundlich ein 
zur Teilnahme an der 

 

108. Jahrestagung am Samstag, 7. April 2018, 14.00 Uhr 
 

Türöffnung um 13.00 Uhr 
 

in der Aula Brunnen, Schulhausplatz 3, 6440 Brunnen 
 

Traktanden 
1. Begrüssung / Appell / Gedenken verstorbener Mitglieder / Mutationen 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 107. Jahrestagung vom 25. März 2017 in Rothenthurm 
4. Jahresbericht 2017 des Präsidenten 
5. Jahresbericht 2017 des Schützenmeisters 
6. Jahresrechnung 2017 und Revisorenbericht 
7. Budget 2018 
8. Jahresbeitrag 2019 
9. Wahlen für zwei Jahre: 

a) Kassier; b) Schützenmeister; c) Pistolenchef; d) 2 Rechnungsprüfer 
10. Ehrungen und Auszeichnungen 
11. Tätigkeitsprogramm 2018 
12. Totalrevision der Statuten vom 24. April 2003 
13. Anträge des Kantonalvorstandes 
14. Anträge der Mitglieder und der Unterverbände 
15. Bestimmen des Tagungsortes und des Veteranenschiessens 2019 
16. Verschiedenes und Umfrage 

Alle Anträge, also auch Änderungsanträge zum vorliegenden Statutenentwurf, sind bit-
te bis zum 20. März 2018 schriftlich an den Präsidenten einzureichen. 

Es stehen ausschliesslich gebührenpflichtige Parkplätze zur Verfügung. Diese sind signa-
lisiert und die Besucher werden eingewiesen. Zu Fuss ist die Aula vom Bahnhof inner-
halb fünf Minuten erreichbar.  
Der Jahresbeitrag 2018 von Fr. 20.-- kann mit beiliegendem Einzahlungsschein oder bar 
an der Jahrestagung, aber spätestens am Jahresschiessen bezahlt werden. Am Schluss 
der Tagung wird ein einfaches Essen serviert. 
Die Anmeldekarten für die Jahrestagung und das Jahresschiessen liegen bei. Bitte aus 
organisatorischen Gründen unbedingt anmelden bis 15. März 2018 für die Tagung so-
wie bis 15. Juni 2018 für das Schiessen. 
Der Vorstand hofft, dass viele Veteraninnen, Veteranen und Gäste an der Tagung und 
am Schiessen teilnehmen werden. Auch die nicht mehr aktiven Mitglieder sind an unse-
ren Anlässen immer herzlich willkommen! 

Euer Vorstand 
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Der Jahresbeitrag für 2018 beträgt Fr 20.--. Bitte die Bezahlung nach Möglichkeit über 
ein Postcheck- oder Bankkonto vornehmen. Selbstverständlich kann der Jahresbeitrag 
auch weiterhin an der Jahrestagung oder am Jahresschiessen bar bezahlt werden. Bitte 
erledigt die Bezahlung rechtzeitig, damit keine Mahnungen verschickt werden müssen. 

Kantonale Veteranentagung am Samstag, 7. April 2018, in Brunnen: Die Anmeldung 
zur Kantonalen Jahrestagung mit anschliessendem Essen ist unbedingt bis spätestens 
15. März 2018 erforderlich an den Präsidenten Fredy Züger, Gramattstrasse 18, 8862 
Schübelbach. Ohne Anmeldung besteht kein Anspruch auf den Gratis-Imbiss! 

Kantonales Veteranenschiessen am Freitag und Samstag, 29. und 30. Juni 2018, in 
Burg-Schwyz (300m) und Ibach-Schwyz (50 / 25m): Die Anmeldung für das Kantonale 
Veteranenschiessen ist unbedingt bis spätestens am 15. Juni 2018 erforderlich an den 
Chef Rechnungsbüro, Bruno Pfyl, Hertiring 3, 6440 Brunnen. Ohne Anmeldung besteht 
kein Anspruch auf den Gratis-Imbiss! 

Ausserhalb des Kantons Schwyz wohnende Mitglieder sind selber dafür verant-
wortlich, dass ihr Stammverein im Kanton Schwyz beim Lösen am Veteranenschiessen 
auf dem Standblatt vermerkt wird. Ansonsten wird auf der Rangliste und in der Presse 
der ausserkantonale Wohnort aufgeführt. 

Schützinnen und Schützen mit Jahrgang 1958 sind ab 2018 Veteraninnen und Ve-
teranen. Auch ältere Schützen, die noch nicht im Schützenveteranen-Verband Kanton 
Schwyz mitmachen, sind aufgerufen, Mitglied zu werden! Alle Kameradinnen und Kame-
raden sind herzlich willkommen bei uns. 

Adressänderungen: Alle Änderungen oder Ergänzungen von Adressen (auch E-Mail) 
sind umgehend an den Kassier und Mitgliederverwalter Meinrad Schmidig, Brand 10, 
6436 Ried (Muotathal), zu melden. 

Todesfälle: Alle Todesfälle von Mitgliedern sind so rasch wie möglich an den Präsiden-
ten Fredy Züger, Gramattstrasse 18, 8862 Schübelbach, zu melden, damit die Verbands-
fahne abgeordnet werden kann. Unsere Mitglieder sind gebeten, an den Beerdigungen 
jeweils unserem Banner zu folgen. 

Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) des VSSV 2018 Heimrun-
de: Diese dauert vom 15. März bis 15. Juli. Standblätter können an der Jahrestagung 
bei Schützenmeister Lorenz Gwerder bezogen werden. Sie müssen dann bis 31. Juli 
wieder beim neuen Schützenmeister abgeliefert werden. Die Besten sind dann für den 
Schweizerischen JU+VE-Final vom Samstag, 27. Oktober 2018, in Thun qualifiziert.  

Wünsche an die Obmänner: Um die Verbindung zur Basis jederzeit zu gewährleisten, 
sollte in allen Sektionen ein Verantwortlicher für das Veteranenwesen bestimmt sein. Wir 
wiederholen hier gerne nochmals ihre wichtigen Aufgaben: 
 Die Obmänner sind die Bindeglieder zu den Vorständen der Unterverbände und des 

Kantonalvorstandes. Sie haben die Aufgabe, die Veteranen im Verein anzuwerben, zu 
betreuen und intern im Verein sowie nach aussen in den Verbänden zu vertreten.  
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 Dazu sollten sie ihre Kameraden auch animieren, die Veteranenprogramme zu schies-
sen, die UV-Versammlungen sowie die Kantonalen Veteranentagungen zu besuchen 
und sich dabei auch für die Belange des VSSV (z.B. mit einem Abonnement des „Der 
Schweizer Veteran“) zu interessieren.  

 Die Obmänner beziehen an der Jahrestagung beim Schützenmeister die Standblätter 
der SVEM. Sie sind für die korrekte Durchführung dieses Wettkampfes im Heimstand 
sowie auch für den Rückschub und die Abrechnung verantwortlich. 

 Die Obmänner werden auch gebeten, Todesfälle bitte unverzüglich an den Präsidenten 
Fredy Züger zu melden. Wir möchten möglichst allen Verstorbenen mit der Verbands-
fahne die letzte Ehre erweisen. 

 In den Jahren vor und während des ESFV sind die Obmänner logischerweise speziell 
wichtig und gefordert. Die Obmänner sind die Gewährsleute, dass das Veteranenwe-
sen im Kanton Schwyz lebendig bleibt. 

Unser Verbandsorgan ist gefährdet: „Der Schweizer Veteran“ erscheint seit 1929 und 
wird heute in der 4. Generation von der Rolf-Peter Zehnder AG, gemeinsam mit dem Ma-
gazin "active live" herausgegeben. Nun ist unser offizielles Verbandsorgan zur grossen 
Herausforderung geworden; es ist in seiner Existenz ernsthaft gefährdet, zumal es nicht 
mehr kostendeckend produziert werden kann. 
Die Abonnentenzahl ist zwischen Januar 2010 und 2017 von 5299 auf sage und schreibe 
3816 zurückgegangen (-28%). Gerademal 19,8% der Verbandsmitglieder haben den „Der 
Schweizer Veteran“ abonniert. Dabei wird wohl auch die aus sprachlichen Gründen man-
gelnde Verankerung in der Lateinischen Schweiz und auch der Mainstream, mit der all-
gemeinen Verschiebung zu digitalen Portalen, eine gewisse Rolle spielen. 
Art. 37 und Art. 38 der Statuten des VSSV verpflichten den Zentralvorstand den „Der 
Schweizer Veteran“ als offizielles Mitteilungsorgan des VSSV zu betreiben. Nur mit einer 
Anpassung des Abonnementspreises ist ein Weiterbestehen unseres Verbandsorgans 
nicht sicherzustellen. Was es zwingend braucht, ist eine massive Erhöhung der Anzahl 
Abonnenten, wenn wir den Auftrag in den Statuten zur Führung eines Verbandsorgans 
ernst nehmen und den Fortbestand mittelfristig sichern wollen. 
Ziemlich überraschend wurde nun an der Präsidentenkonferenz des VSSV am 16. No-
vember 2017 mit 13 zu 11 Verbandsstimmen beschlossen, den „Der Schweizer Veteran“ 
in der jetzigen Form abzuschaffen und durch eine digitale Version zu ersetzen. Das wäre 
dann frühestens auf den 01.01.2019 möglich! 
Dazu braucht es allerdings noch eine Statutenrevision an der nächsten DV. Dabei be-
steht die Möglichkeit, dass diese an den Delegiertenstimmen der grossen Verbände 
scheitern wird – und dann bleibt alles beim Alten. Wir werden der Statutenänderung nicht 
zustimmen und hoffen, dass uns das Verbandsorgan noch einige Jahre als Printausgabe 
erhalten bleibt. Uns scheint die Zeit für eine digitale Version noch nicht reif zu sein. 
„Der Schweizer Veteran“ begleitet uns nun bereits seit bald 90 Jahren. Die Schützinnen 
und Schützen werden jeweils anfangs Monat mit einem vierfarbigen Magazin bedient. Da-
rin können sie alles erfahren, was in den einzelnen Kantonal- und Regionalverbänden un-
ternommen wird und was schiesstechnisch wichtig ist. 
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„Der Schweizer Veteran“ ist aber nicht nur Sprachrohr in Schützenfragen. Im unabhängi-
gen Schweizer Monatsmagazin „active live“ werden auftretende Probleme des Dritten Al-
ters behandelt, seien es Gesundheit, Altersfragen, Sozialversicherungen, Reisen, Sport, 
Ernährung, Rechtsfragen etc. Der Inhalt ist so umfassend interessant gestaltet, dass er 
auch von den Schützenfrauen gerne gelesen wird.  
„Schweizer Veteran“ abonnieren und gewinnen: Nachdem die Schwyzer Pressechefs 
schon seit vielen Jahren mit regelmässigen Einsendungen einiges zur Attraktivität unse-
res Verbandsorgans beigetragen hatten, beschloss der Vorstand des SVVS folgenden 
Werbeaufruf an alle Mitglieder zu erlassen:  
 

  Die Schwyzer Schützenveteranen sollen alles daran setzen, dass unser Ver-
bandsorgan in der bisherigen Form erhalten bleibt und doch bitte den „Der 
Schweizer Veteran“ weiterhin oder aber neu zu abonnieren. 

Alle Neuabonnenten, die den untenstehenden Talon bis spätestens 3. April 2018 (Post-
stempel) an den Präsidenten Fredy Züger, Gramattstrasse 18, 8862 Schübelbach, ein-
senden (zur Weiterleitung an das Verlagshaus Zehnder), nehmen automatisch an einer 
Verlosung anlässlich der Jahrestagung am 7. April 2018 in Brunnen teil.  

Dazu können auch alle Kameradinnen und Kameraden, die den „Der Schweizer Veteran“ 
seit dem 1. August 2017 zum Preis von Fr. 57.50 neu abonniert haben, ebenfalls an der 
Verlosung teilnehmen. Sie reichen einfach eine Kopie ihrer Einzahlung, Quittung oder 
Rechnung ein. 

Die letzte Abgabemöglichkeit der Anmeldungen bzw. der Quittungen für die Verlosung 
besteht anlässlich der Jahrestagung am 7. April 2018, bei der Abgabe der Stimmkarten! 
Bei der Verlosung gibt es fünf Jahresabonnements vom „Der Schweizer Veteran“ und al-
lenfalls weitere gestiftete Preise zu gewinnen. Also bitte mitmachen und profitieren! 

......................................................................................................................................... 
  

BESTELLUNG 
Ich bestelle mein Jahresabonnement und erhalte monatlich eine Ausgabe „active live“ 
und „Der Schweizer Veteran“ für Fr. 57.50 per Post frei Haus. (Preisänderungen bleiben 
vorbehalten.) 

Name:  ................................................................. Vorname:  ................................................................. 

Strasse / Nr.:  ...................................................... PLZ / Ort:   .................................................................. 

Datum:  ..................................................... Unterschrift: 

Die letzte Abgabemöglichkeit der Anmeldung zur Verlosung besteht anlässlich 
der Jahrestagung am 7. April 2018 in Brunnen, bei der Abgabe der Stimmkarten! 
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Im Verbandsjahr 2017 mussten wir von folgenden 24 Ehrenveteranen und 8 Seniorvete-
ranen für immer Abschied nehmen:

Baggenstos Albert 1922, Gersau Mächler Anton 1938, Wilen
Barmettler Josef 1936, Brunnen Nauer Bruno 1938, Pfäffikon
Betschart Anton 1926, Brunnen Reichlin Kasimir 1946, Steinerberg
Camenzind Josef 1930, Schwyz Reichmuth Franz 1940, Trachslau
Fuchs Theo 1931, Einsiedeln Schilliger Heinrich 1938, Schwyz
Gischard René Paul 1937, Oberiberg Schnüriger Hans 1925, Sattel
Gwerder Josef 1928, Muotathal Schönbächler Konrad 1934, Einsiedeln
Gwerder Meinrad 1924, Muotathal Steiner Willi 1936, Muotathal
Gwerder Richard 1938, Muotathal Tschümperlin Alois 1929, Alpthal
Heinzer Fridolin 1930, Rickenbach Ulrich Alfons 1929, Schwyz
Heinzer Peter 1912, Schwyz Wattenhofer Alois 1931, Schwyz 
Keller Walter 1920, Altendorf Weber Josefine 1932, Pfäffikon
Koch Hermann 1929, Pfäffikon Wernli Otto 1929, Immensee
Künzle Beda 1936, Küssnacht a. R Zehnder Hermann 1932, Einsiedeln
Kuster Franz 1924, Küssnacht a. R. Zehnder Karl 1925, Einsiedeln
Lüdi Hans 1943, Wilen Zehnder Roger 1938, Küssnacht a. R.

Wir danken unseren Fähnrichen Hermann Arnold (Steinen) und Engelbert Füchslin 
(Gross) sowie den Ersatzfähnrichen für den letzten Gruss. Wir ersuchen alle Mitglieder
auf dem letzten Weg der Verstorbenen jeweils unserer Verbandsfahne zu folgen!

Unter den Heimgegangenen befindet sich auch unser ältestes Verbandsmitglied, Peter
Heinzer 1912 (Schwyz) sowie die erste Ehrenveteranin unseres Verbandes, Josefine 
„Josy“ Weber-Landolt 1932 (Pfäffikon SZ). - Sie sollen ruhen in Frieden!

Wir danken allen Verstorbenen über das Grab hinaus für alles, was sie für unseren Vete-
ranenverband sowie für das Schiesswesen und die Öffentlichkeit ganz allgemein geleis-
tet haben. Wir werden ihnen ein ehrendes und dankbares Andenken bewahren.

 

„Man sieht die Sonne langsam untergehen und 
erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist!“ 

Franz Kafka 
 

 

Verstorbene SVVS-Mitglieder 2017
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Zuhören.
Verstehen.

Beraten.

Ich freue

mich auf Ihren

Anruf.

Giuseppe Scicchitano
Kundenberater

Generalagentur Schwyz-Uri
T 058 280 64 75, M 079 572 36 22
giuseppe.scicchitano@helvetia.ch

helvetia.ch/schwyz-uri
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Datum:  Samstag, 25. März 2017, 14.00 Uhr 
Ort: Mehrzweckgebäude, Müllernstrasse 12, 6418 Rothenthurm 
Traktanden: 1. Begrüssung / Appell / Gedenken verstorbener Mitglieder / Mutationen 

2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 106. Jahrestagung vom 2. April 2016 in Altendorf 
4. Jahresbericht 2016 des Präsidenten 
5. Jahresbericht 2016 des Schützenmeisters 
6. Jahresrechnung 2016 und Revisorenbericht 
7. Budget 2017 
8. Jahresbeitrag 2018 
9. Wahlen für zwei Jahre: 

a) Präsident; b) Aktuar; c) 2 Beisitzer / Fähnriche 
10. Ehrungen und Auszeichnungen 
11. Tätigkeitsprogramm 2017 
12. Anträge des Kantonalvorstandes 
13. Anträge der Mitglieder und der Unterverbände 
14. Bestimmen des Tagungsortes und des Veteranenschiessens 2018 
15. Verschiedenes und Umfrage 

Vorsitz: Fredy Züger, Präsident 
Protokoll: Bruno Eggenschwiler, Aktuar 

1. Begrüssung / Appell / Gedenken verstorbener Mitglieder / Mutationen 
Nach dem musikalischen Auftakt durch die Feldmusik Rothenthurm heisst Präsident 
Fredy Züger (Schübelbach) im Namen des Vorstandes die anwesenden Veteraninnen 
und Veteranen sowie alle Gäste zur 107. Jahrestagung des Schützenveteranen-Ver-
bandes des Kantons Schwyz herzlich willkommen. Er freut sich nach einem längeren 
Unterbruch, der FSV Rothenthurm war letztmals 1982 Gastgeber gewesen, im schönen 
Mehrzweckgebäude von Rothenthurm tagen zu dürfen. Zum Jahresschiessen werden 
sich dann die 300m-Schützen Ende Juni wiederum in Rothenthurm im Schützenstand 
„Müllern“ treffen, während sich die Pistolenschützen in Ibach-Schwyz im Schiessstand 
„Laimgasse“ messen werden. 
Im Rückblick war 2016 ein erfolgreiches Verbandsjahr. Die Anlässe des SVVS waren 
ausgezeichnet organisiert und gut besucht. Die neue, voll aus Spendengeldern finanzier-
te Standarte hat unsere JU+VE-Finalisten zu drei Medaillen beflügelt. Und der Verband 
wurde nicht nur verwaltet, sondern auch weiter entwickelt. Über die neueste Errungen-
schaft wird der Präsident am Schluss der Versammlung orientieren. 
Im Schützenwesen bereitet zurzeit die am 14. März 2017 beschlossene Verschärfung 
des EU-Waffenrechtes grosse Sorgen. Diese beinhaltet neue Auflagen, die unser 
Schiesswesen stark gefährden, aber ganz sicher nicht mehr Sicherheit bringen werden. 
Die SSV-Präsidentin hat deutlich gemacht, dass der SSV das Referendum ergreifen wird, 
falls der Bundesrat und dann auch das Parlament den Nachvollzug der neuen EU-
Regelungen beschliessen sollten.  

Protokoll der 107. Jahrestagung des SVVS 2017
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Restaurant Fluhhof 
Fam. Michael Imhof-Schelbert 
6436 Ried (Muotathal) 
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Vereinslokal der Feldschützen- 
Gesellschaft Ried-Muotathal 
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Ob es soweit kommt, ist offen. Zumindest hoffen wir Schützen, dass wir uns auf unsere 
befreundeten Parlamentarier im Bundeshaus verlassen können. 
Der Präsident bittet alle wachsam zu bleiben, weiterhin immer und überall klar Stellung 
zu beziehen für das freiheitliche Waffenrecht und für unser Schiesswesen einzustehen. 
Sei dies in Diskussionen, Meinungsumfragen, Leserbriefen und wenn nötig auch bei Ab-
stimmungen.  
Ferner bittet er alle Veteraninnen und Veteranen weiterhin zahlreich an den Anlässen der 
Stammvereine und selbstverständlich auch bei den Veranstaltungen der Veteranenver-
bände mitzumachen. Und wenn dann einmal das Schiessen wirklich nicht mehr möglich 
sei, so solle man doch bitte unserem Verband als Mitglied treu bleiben, solange es gehe 
am gesellschaftlichen Verbandsleben teilhaben und den Kontakt zu alten Schützenkame-
raden aufrechterhalten.  

Koni Winet (Rothenthurm) heisst als Präsident des organisierenden Feldschützen-
vereins Rothenthurm die versammelten Veteranen herzlich willkommen. Gerne be-
grüsse er im Namen der FSV Rothenthurm und Sattel die Veteranen zur Tagung hier 
im „Turä“. Für ihn persönlich sei die diesjährige Veteranentagung etwas ganz Speziel-
les. Der Zufall wolle es, dass er ab diesem Jahr das Veteranenabzeichen tragen dürfe. 
Er sei somit ein „Veteranenhamburger“. Und der Zufall wolle weiter noch, dass er am 
Veteranenschiessen vom 23./24. Juni gerade noch seinen 60. Geburtstag feiern dürfe. 
Dies alles sei für ihn schon sehr speziell. 
Eigentlich hätte er eine 5-seitige Begrüssungsrede vorbereitet, aber der Präsident 
Fredy Züger habe ihm an einer Vorbereitungssitzung ein Zeitfenster von drei bis vier 
Minuten zugestanden. Darum müsse er jetzt zum Schluss kommen. Er heisse alle 
Anwesenden nochmals recht herzlich willkommen. Er wünsche ein paar kamerad-
schaftliche Stunden im Kreis der Schützenkollegen, weiter gute Gesundheit und vor 
allem „guet Schuss“ im 2017. 

Der Vorsitzende verdankt den Willkommensgruss des Präsidenten des FSV Rothenthurm 
und die gewährte Gastfreundschaft mit zwei guten Flaschen „Leutschner“. 
Der Präsident schätzt sich glücklich, dass auch dieses Jahr wieder ein gedruckter Jah-
resbericht mit allem Wissenswerten zur Verfügung steht. Er dankt allen, die einen Beitrag 
zu diesem wertvollen Nachschlagewerk geliefert haben. Er gehe davon aus, dass alle 
diese Broschüre eingehend studiert haben, sodass die heutige Versammlung speditiv 
abgehalten werden könne.  
Er hält fest, dass die Einladungen zur heutigen Generalversammlung rechtzeitig durch 
die Post oder durch Freiwillige verteilt worden sind und die Versammlung somit be-
schlussfähig sei. Nach der Genehmigung der Traktandenliste erklärt er die Tagung als 
eröffnet.  
Präsident Fredy Züger begrüsst alle Ehrenveteranen und ganz speziell die neuen mit 
Jahrgang 1937, die anwesenden Neuveteranen mit Jahrgang 1957, die auszeichnungs-
berechtigten Schützenkameraden, sowie seine treuen Vorstandsmitglieder und die 
Rechnungsprüfer.  
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Folgende Persönlichkeiten begrüsst er namentlich:  
Ehrenmitglied SVVS: 
Frau Agnes Zehnder, Ehrenmitglied und Fahnengotte, Willerzell. 
Politische Behörden: 
Peter Föhn, Ständerat, Muotathal; Alois Gmür, Nationalrat, Einsiedeln; André Rüegseg-
ger, Regierungsrat, Brunnen; Stefan Beeler, Gemeindepräsident, Rothenthurm.  
Ehrendamen: 
Jasmin Abegg und Martina Schuler, Rothenthurm (beide in der schönen Rothenthurmer-
Sonntagstracht). 
Armee: 
Major Beat Hegner, Präsident SK SZ1, Schwyz. 
Verband Schweizerischer Schützenveteranen (VSSV): 
Bernhard Lampert, Zentralpräsident VSSV, Jenins.  

Benachbarte Veteranenverbände: 
St. Gallen: Willi Giger, Aktuar/Presse, Rufi; Xaver Steiner, ehem. GPK-Präsident, Rieden.  
Zürich: Bernhard Henggeler, Kassier, Au.  

Regionale Veteranenverbände: 
Innerschwyz: Martin Gasser, Präsident, Schwyz; Betschart Josef, Steinen. 
Einsiedeln: Josef Bisig, Präsident, Einsiedeln; Josef Schnyder, Kassier/Vizepräsident, 
Willerzell. 
March: Hans Rechsteiner, Präsident, Wangen; Franz Schuler, Aktuar/Pressechef, Tug-
gen. 
Höfe: Anton Föllmi, Präsident, Feusisberg; Arthur Seeholzer, Aktuar, Feusisberg. 

Schwyzer Kantonal-Schützengesellschaft: 
Markus Weber, Präsident, Altendorf; Andreas Linggi, SM Gewehr, Wollerau; Richard 
Späni, abgetretener Kranzkartenverwalter, Schindellegi.  
Schützenbund Innerschwyz: 
Hugo Föhn, Präsident, Lauerz. 
Schwyzer Kantonaler Matchschützenverband: 
Robert Kistler, Vizepräsident, Siebnen; Oskar Reichlin, Kassier, Schwyz. 
Organisatoren Tagung und Schiessen 300m 2016 FSV Altendorf: 
Daniel Züger, Präsident, Galgenen; Eugen Diethelm, Altendorf; Angelo Knobel, Altendorf; 
Bernadette Weber, Altendorf. 
Organisatoren Schiessen 50/25m 2016 PS am Etzel Pfäffikon: 
Paul Kümin, Präsident, Pfäffikon; Otto Koller, Freienbach. 

Organisatoren Tagung und Schiessen 300m 2017 FSV Rothenthurm: 
Koni Winet, Präsident, Rothenthurm; Eugen Moser, Veteranenobmann, Rothenthurm; 
Markus Hochuli, Kassier/Festwirt, Rothenthurm; Beat Suter, Ex-Präsident FSV Sattel; 
Christoph Kryenbühl, Präsident FSV Sattel. 
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Organisatoren Schiessen 50/25m 2017 PS UOV Schwyz: 
Urs Frischherz, Präsident, Ibach; Josef Letter, Ehrenpräsident, Kassier und Vizepräsi-
dent, Schwyz; Josef Horat, Standchef, Schwyz. 
Wichtige freiwillige Helfer: 
Bruno Pfyl, EDV-Fachmann, Brunnen; Marie-Theres Arnold, SFFH, Steinen; Arnold Kälin, 
Fähnrich-Stv., Pfäffikon; Meinrad Grätzer, Fähnrich-Stv., Einsiedeln; Paul Diethelm, offi-
zieller Korrespondent March Anzeiger/Höfner Volksblatt sowie Presse und Fotos für den 
SVVS, Lachen.  

SVEM-LP-Medaillengewinner: 
Walter Züger, Silbermedaille, Altendorf. 
JU+VE-Medaillengewinner: 
Albert Betschart, Goldmedaille, Sattel; Arnold Kälin, Silbermedaille, Euthal; Moris Bruhin, 
Goldmedaille U17, Schübelbach; Eugen Bruhin, Vater, Schübelbach. 
Siegerinnen Einzelkonkurrenz VSSV 2016: 
Rita Heinzer, beste Dame Kat. A, Ried-Muotathal; Lisbeth Reichmuth, beste Dame Kat. 
D, Oberiberg. 
Älteste Versammlungsteilnehmer: 
Anton Ulrich 1927, Schindellegi; Albert Aufdermauer 1928, Richterswil; Jules Gassmann 
1928, Bäch. 
Sie alle werden von der Versammlung mit einem kräftigen Applaus willkommen geheis-
sen.  

Beim Präsidenten sind rund 100 Entschuldigungen eingegangen. Entschuldigt haben sich 
unter anderen, aus der Politik: Regierungsrat und Finanzdirektor Kaspar Michel, Ricken-
bach und Regierungsrat und SVVS-Neumitglied Andreas Barraud, Bennau. 
Aus Schützenkreisen: Toni Zehnder, Ehrenmitglied SVVS; Albert Grossmann, Ehrenmit-
glied SVVS; Paul Kistler, Heinz Weber und Karl Schelbert, Ehrenpräsidenten SKSG; Ro-
land Kühne, Zentralsekretär und Bruno Kaufmann, Vizepräsident des Veteranenbundes 
Schweizerischer Sportschützen (VSS). 
Aus der Wirtschaft: Dr. Peter Hilfiker, Vorsitzender der Geschäftsleitung der Schwyzer 
Kantonalbank (SZKB), unserem Hauptsponsor.  

Insgesamt sind an der heutigen Jahrestagung 198 stimmberechtigte Verbands-
mitglieder und 18 Ehrengäste anwesend. Das absolute Mehr beträgt 100 Stimmen. 

Präsident Fredy Züger verliest die Namen des Ehrenmitgliedes, der sechsundzwanzig 
Ehrenveteranen, sieben Seniorveteranen und zwei Veteranen, die im Jahre 2016 für im-
mer von uns gegangen sind. Unter den Verstorbenen befindet sich auch unser allseits 
geschätzter Kamerad und Ehrenmitglied Hans Bürgler, Muotathal (Kassier von 2003 bis 
2014).  

Allen verstorbenen Kameraden sei über das Grab hinaus gedankt für alles, was sie für 
unseren Kantonalen Veteranenverband, das Schiesswesen allgemein und die Öffentlich-
keit geleistet haben. Wir werden ihnen ein ehrendes und dankbares Andenken bewahren. 

Protokoll der 107. Jahrestagung des SVVS 2017



18

Restaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant BibereggRestaurant Biberegg
Familie Reichmuth
CH-6418 Rothenthurm
www.biberegg.ch
info@biberegg.ch
 041 838 12 30
Dienstag + Mittwoch Ruhetag
Wir freuen uns auf ihren Besuch!



19

Protokoll der 107. Jahrestagung des SVVS 2017 

 
5 

„Und wenn du dich getröstet hast, wirst du froh sein, mich gekannt zu haben. Du 
wirst immer mein Freund sein. Du wirst dich daran erinnern, wie gerne du mit mir 
gelacht hast.“ (Antoine de Saint Exupéry, französischer Schriftsteller 1900-1944). 
Mit einem besinnlichen Musikstück wird den lieben Verstorbenen gedacht. - Zum Auftakt 
des geschäftlichen Teils der heutigen Tagung spielt die Feldmusik Rothenthurm, unter 
ihrem Dirigenten Markus Bolt, nochmals ein rassiges Musikstück. - Mit einem grossen 
Applaus sowie dem Dank des Vorsitzenden wird das Musikcorps verabschiedet.  

Nach den Mutationen ergibt sich folgendes Bild des Mitgliederbestandes: 
Mitgliederbestand am 31.12.2015 753 
Eintritte  +26 
Streichung   -  4 
Austritte   -  4 
Verstorben   -36 
Mitgliederbestand am 31.12.2016 735 (-18) 

Von unseren 735 Mitgliedern am 31.12.2016 sind nicht weniger als 195 (26,5%) Ehrenve-
teranen mit Jahrgang 1936 und älter und 540 Seniorveteranen und Veteranen.  
Seit dem 1. Januar 2017 haben uns bereits wieder drei Kameraden für immer verlassen 
und vier sind ausgetreten. Demgegenüber dürfen wir heuer, trotz grossen Bemühungen, 
bis jetzt leider erst zweiundzwanzig Neuveteranen begrüssen. Momentan zählt unser 
Verband also 750 Mitglieder.  

2. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden René Steinhardt (Galgenen), Robert Moser (Rothenthurm), 
Arthur Seeholzer (Feusisberg), Anton Schnellmann (Wangen) und Karl Bachmann (Wol-
lerau) vorgeschlagen und gewählt. 

3. Protokoll der 106. Jahrestagung vom 2. April 2016 in Altendorf 
Das ausführliche Protokoll der letztjährigen Tagung - festgehalten auf den Seiten 13 bis 
37 in der Berichtsbroschüre - wird ohne Diskussion genehmigt und dem Aktuar Bruno 
Eggenschwiler (Brunnen) mit kräftigem Applaus verdankt. 

Gemeindepräsident Stefan Beeler (Rothenthurm) überbringt die Grüsse des Gemein-
derates Rothenthurm. Er dankt für die Einladung zur Tagung und heisst die Schüt-
zenveteranen, die Eidgenössischen Parlamentarier sowie den Vertreter des Regie-
rungsrates in Rothenthurm herzlich willkommen. 
Als Gemeindepräsident sei es ihm eine Ehre den Veteranentross im schönen Bergdorf 
begrüssen zu dürfen. Rothenthurm oder „de Turä“ wie die Einheimischen sagen, hat 
2367 Einwohner und eine Fläche von 22,8 km2. 43% der Gemeinde sind landwirt-
schaftlich nutzbare Fläche und 50% sind Wald. Das Dorf setzt sich zusammen aus den 
Teilen Rothenthurm, Äussere Altmatt, Mittlere Altmatt, Innere Altmatt und Biberegg.  

 

Protokoll der 107. Jahrestagung des SVVS 2017



20

Abdichtungs-technik
FugensAnierungen

die spezialisten für: 
Wasser- und Dampfsperrfolien
Fassaden- und Brandschutzfugen

bruno kälin
Obere Moosstrasse 8
8836 Bennau SZ
Tel. 055 412 72 81
Fax 055 412 72 31
fuba@swissonline.ch

Abdichtungs-technik
FugensAnierungen

die spezialisten für: 
Wasser- und Dampfsperrfolien
Fassaden- und Brandschutzfugen

bruno kälin
Obere Moosstrasse 8
8836 Bennau SZ
Tel. 055 412 72 81
Fax 055 412 72 31
fuba@swissonline.ch

Abdichtungs-technik
FugensAnierungen

die spezialisten für: 
Wasser- und Dampfsperrfolien
Fassaden- und Brandschutzfugen

bruno kälin
Obere Moosstrasse 8
8836 Bennau SZ
Tel. 055 412 72 81
Fax 055 412 72 31
fuba@swissonline.ch

Abdichtungs-technik
FugensAnierungen

die spezialisten für: 
Wasser- und Dampfsperrfolien
Fassaden- und Brandschutzfugen

bruno kälin
Obere Moosstrasse 8
8836 Bennau SZ
Tel. 055 412 72 81
Fax 055 412 72 31
fuba@swissonline.ch

Laimgasse 96 - 6438 Ibach Tel. 041 811 56 55
041 811 56 60Fax.info@struebygetraenke.ch

trüby GmbH

Getränke + BrennereiS



21

Protokoll der 107. Jahrestagung des SVVS 2017 

 
6 

Rothenthurm ist ein Strassendorf und auf 900 Meter über Meer in einer ausgedehnten 
Moorlandschaft gelegen. Das Hochmoor von Rothenthurm sei von nationaler Bedeu-
tung und gehöre zu den schützenswerten Landschaften. 
Im Jahre 1310 sei quer über das Tal eine Letzimauer errichtet worden, die später mit 
je einem Eckturm an den Enden versehen wurde. Einer davon ist erhalten geblieben, 
hat dem Dorf den Namen gegeben und ziert auch das Gemeindewappen. 
Ursprünglich sei Rothenthurm eine reine Bauerngemeinde gewesen. In den 50er-
Jahren habe der Wandel zum Industriedorf angefangen. Aus kleinen Wagnereibetrie-
ben seien grosse holzverarbeitende Unternehmen, vor allem Möbelfabriken und eine 
grosse Fensterfabrik entstanden. Weitere Betriebe sind im Bauhandwerk, der Metall- 
und Kartonverarbeitung sowie der Bekleidung tätig. In der Landwirtschaft seien heute 
nur noch ca. 10 Prozent beschäftigt. 
Das Schiesswesen habe in Rothenthurm schon immer eine wichtige Rolle gespielt. 
Der Feldschützenverein sei mit Abstand der älteste Verein im Dorf. Auch das Gedenk-
schiessen sei weit herum bekannt und ein wichtiger Anlass für Rothenthurm. 
Zum Schluss wünsche er den Veteranen eine gute Jahrestagung und kluge Entschei-
de. Als kleine Anerkennung der Gemeinde offeriert er der Versammlung unter gros-
sem Beifall eine Kaffeerunde. 

Präsident Fredy Züger bedankt sich für den Willkommensgruss, die gewährte Gast-
freundschaft und für den gespendeten Kaffee beim Gemeindepräsidenten von Rothen-
thurm. Er wünscht ihm viel Erfolg in seinem Amt und bittet ihn, den Dank und die Grüsse 
der Schwyzer Schützenveteranen auch seinen heute nicht anwesenden Gemeinderats-
kollegen zu überbringen. Als kleines Präsent überreicht er ihm das Jubiläumsbuch „100 
Jahre Schützenveteranen-Verband Kanton Schwyz“ und eine feine Flasche „Leutschner“. 

4. Jahresbericht 2016 des Präsidenten 
Der umfassende Jahresbericht des Präsidenten Fredy Züger, in der Botschaft auf den 
Seiten 38 bis 44 enthalten, wirft keine Fragen auf. Er wird einstimmig genehmigt und mit 
grossem Applaus verdankt. Vizepräsident Lorenz Gwerder würdigt im Namen des Vor-
standes und aller Verbandsmitglieder den vorbildlichen und grossen Einsatz unseres 
Vorsitzenden zu Gunsten der Schwyzer Veteranen. 
Der Präsident dankt für die Genehmigung seines Jahresberichtes, sowie für das Vertrau-
en und die Unterstützung, die ihm immer wieder zuteil werde. 

5. Jahresbericht 2016 des Schützenmeisters 
Der Jahresbericht des Schützenmeisters Lorenz Gwerder (Seewen) ist auf den Seiten 45 
bis 61 und die Ranglisten der Veteranenschiessen in den Unterverbänden auf den Seiten 
63 bis 65 im Jahresbericht zu finden. Es ergeben sich keine Wortmeldungen. Sein Be-
richt wird mit einem grossen Applaus genehmigt.  
Der Vorsitzende würdigt die umfassende und sehr genaue Arbeit unseres Schützenmeis-
ters und Vizepräsidenten. In seinen Dank schliesst er auch den Pistolenchef Paul Kümin 
mit ein. 
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6. Jahresrechnung 2016 und Revisorenbericht 
Die Verbandsrechnung 2016 ist auf den Seiten 66 bis 69 im Jahresbericht enthalten. Da-
nach ergeben sich: Einnahmen Fr. 53‘901.--; Ausgaben Fr. 51‘210.16; Mehrertrag Fr. 
1‘880.84. Das Vermögen des Veteranenverbandes betrug am 31. Dezember 2016 Fr. 
60‘693.35. 
Kassier Meinrad Schmidig (Ried-Muotathal) bedankt sich bei allen grosszügigen Gön-
nern, der Schwyzer Kantonalbank (Hauptsponsor) sowie der Sport-Toto-Kommission für 
ihre Unterstützung. 
Rechnungsprüfer Paul Diethelm (Lachen) verweist auf den Revisorenbericht auf Seite 69 
in der Jahresberichtsbroschüre. Er spricht dem Kassier den besten Dank für die professi-
onell geführte Jahresrechnung aus. Die vorgelegte Rechnung mache einmal mehr viel 
Freude und bestätige, dass der SVVS mit ihm über einen ausgewiesenen Finanzfach-
mann verfüge.  
Er beantragt zusammen mit dem 2. Rechnungsprüfer Marcel Odermatt (Altendorf), die 
vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen und den Verantwortlichen die Entlastung zu 
erteilen.  
Die Versammlung folgt dem Antrag einstimmig und mit grossem Beifall. Fredy Züger ver-
dankt unserem Finanzminister im Namen der Versammlung seine grossartige Arbeit als 
Kassier und Mitgliederverwalter. Ebenso verdankt er den beiden Rechnungsprüfern ihre  
genaue Revisorenarbeit.  
Ein Dank geht aber auch an alle Spender für die neue Standarte. Diese Grosszügigkeit 
hat den Präsidenten sehr gerührt und ihm eindrücklich bestätigt, dass die Schwyzer 
Schützenveteranen eine kameradschaftliche Einheit sind, in der man sich soweit möglich 
immer gegenseitig unterstützt. 

7. Budget 2017 
Das Budget 2017 (siehe Seite 66, rechte Spalte) rechnet bei einem Ertrag von Fr. 
43‘750.-- und einem Aufwand von Fr. 45‘250.-- mit einem Mehraufwand von Fr. 1‘500.--. 
Darin enthalten sind unter Verschiedenem auch Fr. 6000.-- für eine bescheidene Fah-
nenweihe. Dafür entnehmen wir allerdings Fr. 2000.-- aus den gemachten Rückstellun-
gen. Der Vorstand und die beiden Rechnungsprüfer beantragen die Genehmigung des 
Budgets.  
Der Voranschlag 2017 wird ohne Wortmeldung von der Versammlung genehmigt. Mit der 
Genehmigung wurde damit auch der Standartenweihe vom Samstag, 1. Juli 2017, in 
Gross zugestimmt. Zum Apéro und zur kirchlichen Einweihung (Jodlermesse mit Alp-
horn) sind alle SVVS-Mitglieder herzlich willkommen.  
Als Standartenpaten haben in sich verdankenswerter Weise unser Ausserschwyzer 
Fähnrich Engelbert Füchslin (Gross) und Marie-Theres Arnold (Steinen), die Frau 
des Innerschwyzer-Fähnrichs, zur Verfügung gestellt. 
Zum anschliessenden Nachtessen werden dann in Einsiedeln etwa 40 bis 50 geladene 
Gäste erwartet. Leider können wir nicht alle Gönner einladen, aber immerhin werden 
alle Einzelspender ab Fr. 200.-- erwartet. 
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8. Jahresbeitrag 2018 
Stillschweigend gutgeheissen wird der gleichbleibende Jahresbeitrag für das Jahr 2018 
mit Fr. 20.--, wobei die Ehrenmitglieder, Ehrenveteranen, der Vorstand und die Rech-
nungsprüfer wie bis anhin beitragsfrei bleiben. 
Zu bemerken ist hierzu, dass von jedem Jahresbeitrag Fr. 1.-- an den VSSV und Fr. 1.50 
an den JU+VE-Final gehen, damit die Jugendlichen kostenlos daran teilnehmen können.  
Gemäss einem Antrag des ZV an die DV VSSV 2017 wird der Beitrag an den JU+VE-
Final auf das Jahr 2018 voraussichtlich um 50 Rappen erhöht werden müssen, weil die 
Firma Sius AG nach 19 Jahren mit jeweils Fr. 10‘000.-- als Sponsor ausgestiegen ist. 
Der Präsident dankt für alle freiwilligen Beiträge von Ehrenmitgliedern und Ehrenvetera-
nen sowie allen Mitgliedern, die ihren Beitrag jeweils aufrunden. 

9. Wahlen für zwei Jahre 
a) Präsident; b) Aktuar; c) 2 Beisitzer / Fähnriche 
Gemäss den Statuten, Artikel 12, werden in ungeraden Jahren der Präsident, der Aktuar 
und zwei Beisitzer (Fähnriche für Innerschwyz und Ausserschwyz) gewählt. 
Von den bisherigen Mandatsträgern hat niemand demissioniert. Zur Wiederwahl auf zwei 
Jahre stellen sich folgende Vorstandsmitglieder: Präsident Fredy Züger; Aktuar Bruno 
Eggenschwiler; Beisitzer/Fähnrich Innerschwyz Hermann Arnold; Beisitzer/Fähnrich Aus-
serschwyz Engelbert Füchslin. 
Alle Bisherigen werden durch die Versammlung in ihrem Amt bestätigt und mit grossem 
Applaus bedacht. Der Präsident gratuliert seinen gewählten Vorstandskollegen und freut 
sich mit seiner bewährten Mannschaft weiter arbeiten zu können.  
Er meint, im nächsten Jahr dürfte das Wahlgeschäft dann wohl etwas schwieriger wer-
den, zumal Lorenz Gwerder und Paul Kümin, nach 14- bzw. 12-jähriger Vorstandstätig-
keit ihre Ämter zur Verfügung stellen möchten. Man lasse die Beiden natürlich nur ungern 
ziehen, habe aber auf der anderen Seite nach so vielen Jahren auch Verständnis für ih-
ren Entscheid. Er hoffe sehr und sei zuversichtlich, dass man innerhalb des Jahres kom-
petente Nachfolger und auch flotte Schützenkameraden für die wichtigen Chargen als 
Schützenmeister und Pistolenchef finden werde.  

10. Ehrungen und Auszeichnungen  
Zu den schönsten Aufgaben an den Jahrestagungen gehören zweifellos die Ehrungen 
von verdienten und erfolgreichen Mitgliedern.  

 Medaillengewinner am JU+VE-Final 2016 in Thun: Präsident Fredy Züger freut sich, 
dass die Medaillentradition nach einem einjährigen Unterbruch hat weitergeführt wer-
den können. Folgende Schützen und Schützinnen können geehrt werden: 

 300m Kat. A Sportgewehr: 1. Rang Betschart Albert 42, Sattel; 194 Punkte im Ein-
zel- und 98 Punkte im Meisterfinal, Gewinner der Goldmedaille. 

 25 m Kat. D Sportpistole: 2. Rang Kälin Arnold 47, Euthal; 194 Punkte im Einzel- 
und 97 Punkte im Meisterfinal, Gewinner der Silbermedaille. 
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 300m Kat. D U17 (JJ) Stgw 90: 1. Rang Moris Bruhin 01, Schübelbach; 185 Punkte 
im Einzel- und 93 Punkte im Meisterfinal, Gewinner der Goldmedaille. 
Herzliche Gratulation zu diesen Superleistungen! Als Anerkennung erhalten sie eine 
Kranzkarte und eine gute Flasche Wein bzw. der Junior einen Munitionsbatzen. 

 Medaillengewinner vom Final SVEM-LP 2016 in Luzern: 2. Rang Walter Züger, 
Altendorf, 366 Punkte im Final und 91.1 Punkte im Meisterfinal, Gewinner der Silber-
medaille. Auch er wird mit einer Kranzkarte ausgezeichnet. 

 Damensiegerin in der Einzelkonkurrenz (EK) 2016, 300m Kat. A und damit Gewin-
nerin der Medaille ist gesamtschweizerisch zum zweiten Mal in Folge Rita Heinzer 55, 
Ried-Muotathal mit 97 Punkten. 

 Damensiegerin in der Einzelkonkurrenz (EK) 2016, 300m Kat. D und damit Gewin-
nerin der Medaille ist gesamtschweizerisch Lisbeth Reichmuth 39, Oberiberg, mit 
hervorragenden 97 Punkten. 
Herzliche Gratulation zu diesen aussergewöhnlichen Leistungen! Wir sind stolz auf un-
sere treffsicheren Kameradinnen. Als Anerkennung erhalten sie einen Blumenstrauss!  

 Gewinner der 2. Feldmeisterschafts-Auszeichnung: Für 16 Anerkennungskarten 
vom  Feldschiessen im Veteranenalter erhalten eine Kordelkrawatte, bzw. eine Medail-
le oder eine Kranzkarte: Hermann Arnold, Steinen; Cornel Dober, Küssnacht am Rigi; 
Anton Föllmi, Feusisberg; Lorenz Gwerder, Seewen; August Imhof, Ried-Muotathal; 
Paul Kümin, Pfäffikon; Magnus Styger, Sattel; Margrith Ziltener, Tuggen; Erwin Züger, 
Innerthal. 
Der Vorstand hofft, dass sie weiterhin am Eidgenössischen Feldschiessen und an un-
seren Verbandsanlässen sowie an den Wettkämpfen ihrer Stammvereine teilnehmen 
werden und wünscht ihnen dazu weiterhin gute Gesundheit und „Gut Schuss“! 

 Ernennung der Ehren-Veteranen: Als Höhepunkt der heutigen Jahrestagung werden 
21 Seniorenveteranen mit Jahrgang 1937 zu Eidgenössischen Ehrenveteranen er-
nannt: Albert Berger, Adliswil; Friedrich Bürgler, Illgau; Martin Fassbind, Schwyz; Julius 
Fleischmann, Galgenen; Anton Föhn, Rickenbach; Martin Gasser, Schwyz; René P. 
Gischard, Oberiberg; Xaver Grab, Seewen; Walter Gwerder, Muotathal; Simon Küch-
ler, Steinen; Adelrich Lienert, Einsiedeln; Alfred Marty, Unteriberg; Alois Rickenbacher, 
Rickenbach; Josef Schaller, Küssnacht am Rigi; Hans Schelbert, Muotathal; Bernhard 
Schnüriger, Sattel; Paul Steiner, Alpthal; Kurt Sturzenegger, Wilen b. Wollerau; Josef 
Suter, Arth; Günter Walter, Gross; Emilie Zehnder, Einsiedeln. 
Sie werden mit dem Goldzweig und der Ehrenurkunde des VSSV ausgezeichnet. Prä-
sident Fredy Züger dankt ihnen für die Treue zu unserem Verband und die vielen 
Stunden, die sie im Interesse des freiwilligen Schiesswesens aufgewendet haben. Der 
Vorstand hofft, dass sie weiterhin an unseren Anlässen dabei sein können und 
wünscht allen gute Gesundheit. Mit einem Glas Ehrenwein wird darauf angestossen. 

Nach einer Pause von 15 Minuten, in der die Geehrten gebührend gefeiert und fotogra-
fiert werden, wird die Jahrestagung um 15.40 Uhr weiter geführt. 
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11. Tätigkeitsprogramm 2017 
Das Tätigkeitsprogramm 2017 ist auf den Seiten 75 - 81 im Jahresbericht festgehalten. 
Verbandsschützenmeister Lorenz Gwerder hält dessen Schwerpunkte fest und bittet um 
grosse Beteiligung an den nachstehend genannten Anlässen: 

 Kantonales Veteranenschiessen am 23. und 24. Juni 2017 mit Einzelkonkurrenz und 
Jahresstich für Gewehr auf der Schiessanlage „Müllern“ in Rothenthurm und mit der 
Pistole auf der Schiessanlage „Laimgasse“ in Ibach-Schwyz. Durchführende Vereine 
sind der FSV Rothenthurm und die Pistolensektion UOV Schwyz. Die Anmeldung dazu 
hat bis zum 10. Juni 2017 zu erfolgen.  

 Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft Heimrunde: Diese kann vom 1. 
April bis 15. Juli 2017 im Heimstand geschossen werden. Die Standblätter müssen bei 
Schützenmeister Lorenz Gwerder bezogen und bis zum 31. Juli 2017, ob geschossen 
oder nicht, an ihn zurück geschoben werden. Die erzielten Resultate zählen als Quali-
fikation für den JU+VE-Final vom 28. Oktober 2017 in Thun. 

Für die Veranstaltungen der Unterverbände etc. wird auf den Veranstaltungskalender auf 
Seite 93 des Berichtes verwiesen. Der Präsident verdankt die Ausführungen von Schüt-
zenmeister Lorenz Gwerder. Er wünsche allseits „Guet Schuss“ und meint, falls die Re-
sultate einmal nicht ganz den Vorstellungen entsprechen sollten, empfehle er die Gelas-
senheit des bestandenen Veteranen: Nicht aufgeben, einfach das Möglichste machen, 
weiterhin positiv denken und dafür die ebenso wichtige Kameradschaft umso mehr zu 
geniessen! Das Tätigkeitsprogramm 2017 wird von der Versammlung stillschweigend ge-
nehmigt und zum Beschluss erhoben. 

Markus Weber (Präsident der SKSG), Altendorf, überbringt die Grüsse der Schwyzer 
Kantonal-Schützengesellschaft. Er bedankt sich für die Einladung und gratuliert allen, 
die an der heutigen Tagung geehrt worden sind. Teilnahmen an General- und Dele-
giertenversammlungen seien für ihn zurzeit fast schon alltäglich. Heute aber habe er 
eine Premiere zu feiern. Er sei das erste Mal mit seiner Frau als Gast an einer kanto-
nalen Jahrestagung dabei. Als Wirtin der letztjährigen Tagung des SVVS gehöre sie 
heute ebenfalls zu den Gästen. Wenn er nun während seiner kurzen Rede besonders 
nervös sein werde, so sei das wohl diesem Umstand zuzuschreiben. 
Letztes Jahr habe er versucht den Begriff des Veteranen zu definieren. Er wolle nun 
heute versuchen die Jugendschützen zu ergründen. Diese geben sich, wenn man sie 
so sieht, eher locker, und dem Internet und Handy zugewandt. Wenn man sie dann 
aber im Schiessstand treffe, zeigen sie sich einsatzbereit, ehrgeizig und immer auf der 
Suche nach Verbesserungen. Sie sind sehr lernwillig. Aber warum versuche er an der 
heutigen Veteranenversammlung die Jugend zu erklären. Weil der Jugend die Zukunft 
gehört. Gerade Veteranenschützen können für die Integration dieser jungen Schützen 
in den Vereinen viel beitragen mit ihren Erfahrungen und ihrem Wissen. Gerade diese 
Förderung von Nachwuchskräften sei doch wohl eine der schönsten Aufgaben. Er zei-
ge sich überzeugt, dass überall dort wo erfahrene ältere Schützen sich dem Nach-
wuchs widmen, auch Erfolge abzeichnen. Dem Schützenveteranen-Verband des Kan-
tons Schwyz wünsche er alles Gute und viele positive Momente im Verbandsleben. 
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Präsident Fredy Züger dankt SKSG-Präsident Markus Weber für die anerkennenden und 
aufschlussreichen Worte und bittet ihn, den Gruss und den Dank für die gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung auch seinen Kameraden vom Vorstand der SKSG zu über-
bringen. Auch er hat sich eine Flasche Höfner Wein verdient. 

12. Anträge des Kantonalvorstandes 
Seitens des Vorstandes liegen keine Anträge zur Behandlung an der heutigen Jahresta-
gung vor.  

13. Mitglieder und der Unterverbände 
Von den Unterverbänden und den Mitgliedern sind keine Anträge zur heutigen Tagung 
eingereicht worden.  

Regierungsrat und Sicherheitsdirektor André Rüegsegger (Brunnen) begrüsst die 
anwesenden Veteranen und Gäste im Namen des Regierungsrates Es sei ihm eine 
Freude und Ehre, an der Jahrestagung des SVVS teilnehmen zu dürfen. Er möchte an 
dieser Stelle festhalten, dass wir bei uns im Kanton Schwyz traditionell gute und enge 
Beziehungen zwischen den Schützen, ihren Verbänden und Vereinen einerseits und 
der Politik andererseits pflegen. Das soll auch in Zukunft so bleiben. 
Von Regierungsseite aus darf man das sicher auf die grosse Wertschätzung und An-
erkennung für das von den Schützen und Schützenveteranen erbrachte Engagement 
zurückführen. Mit ihrer Tätigkeit sorgen sie für eine Verankerung vom Schiesswesen 
in breiten Bevölkerungskreisen und erhalten es so am Leben. Darüber hinaus wird 
aber auch in gesellschaftlicher, geselliger und kultureller Hinsicht ein wichtiger Beitrag 
geleistet. 
Ein Veteranenverband, in dem sich erfahrene und verdiente Persönlichkeiten auch 
noch in etwas fortgeschrittenem Alter engagieren, ist etwas Bemerkenswertes und 
Ausdruck von Leidenschaft und Überzeugung. Leute, die so für eine Sache einstehen, 
braucht unser Land. Das Schiesswesen, der eigenverantwortliche und verantwor-
tungsbewusste Umgang mit Waffen im Rahmen von einer sportlichen Betätigung stellt 
hierzulande eine lange Tradition dar. 
Einmal mehr wird unser Schiesswesen jetzt aber wieder angegriffen und in Frage ge-
stellt, dieses Mal aus Brüssel bzw. Strassburg. Zur vermeintlichen Bekämpfung von 
Terrorismus und organisiertem Verbrechen sowie als Reaktion auf Anschläge (Paris 
2015) will die EU eine Verschärfung des Waffenrechts. Das EU-Parlament hat dazu 
am 14. März eine neue Richtlinie verabschiedet.  
Präsident Fredy Züger hat mich gebeten, einige Ausführungen dazu zu machen. Vor-
ab: Warum betrifft uns dieses EU-Recht überhaupt? Was beinhalten die neuen Rege-
lungen im Wesentlichen: 
- Eine bessere Kennzeichnung für Schusswaffen und ihre Bestandteile. 
- Eine Verschärfung der Kontrollen für unzureichend deaktivierte Feuerwaffen. 
- Ein Verbot für halbautomatische Kurzwaffen rsp. Magazine, die mehr als 20 Patronen 
aufnehmen können. 
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- Ein Verbot für halbautomatische Langwaffen rsp. Magazine, die mehr als 10 Schuss 
aufnehmen können. 

- Ein Verbot für bestimmte zivile Maschinenpistolen. 
- Eine Verpflichtung für die Staaten, untereinander die Daten über die erteilten Lizen-
zen zum Waffenbesitz auszutauschen, also eine neue Datenbank (Waffenregister). 

- Regelmässige medizinisch-psychologische Tests für Waffenbesitzer als Möglichkeit. 
- Zwingende Mitgliedschaft in einem Schützenverein, um Waffe besitzen bzw. behalten 
zu dürfen.  

Das verschärfte Waffenrecht wirkt sich vor allem auf unbescholtene Bürger wie die 
Schützen, Jäger und Waffensammler aus, die mit unnötigen und bürokratischen Aufla-
gen bestraft werden. Und was bringt das neue Waffenrecht gegen Attentate und Ter-
roranschläge? Wohl ziemlich wenig. Der Bevölkerung wird eine falsche Sicherheit vor-
gespiegelt. Kriminelle und Terroristen werden weiterhin Möglichkeit finden, an solche 
Waffen zu kommen. Handel mit illegalen Waffen wird so nicht unterbunden werden 
können. 
Für die EU mag die neue Regelung in Ordnung sein. Wir mischen uns nicht ein. Dür-
fen umgekehrt aber auch nicht stets Einmischungen von der EU hinnehmen. Unsere 
Situation, unsere Gegebenheiten, vor allem auch unsere Traditionen und unser Selbst-
verständnis zum eigenverantwortlichen Besitz und Umgang mit Waffen sind ganz an-
ders als in der EU.  
Darauf müssen wir unbedingt beharren und unsere Ordnung verteidigen. Die Schweiz 
ist leider nicht mehr gewohnt, auch mal gegen Widerstand standhaft zu bleiben. Ich 
muss sie als Schützen aber wohl nicht weiter überzeugen, dass wir hier jetzt einmal 
nicht nachgeben dürfen. 
Wie geht es nun weiter? Die Justizminister der EU- bzw. Schengenstaaten müssen 
noch zustimmen, was voraussichtlich in den nächsten Tagen erfolgen wird. Unser 
Bundesrat muss innert 30 Tagen erklären, ob er das EU-Recht übernehmen will. Da-
nach hat das Parlament zwei Jahre Zeit zur Umsetzung, wobei derzeit natürlich noch 
offen ist, auf welche Art und Weise dies erfolgen wird. Der SSV und Pro Tell (Verein 
für eine sichere Schweiz) haben bereits ein Referendum angekündigt. Der Bundesrat 
und das Parlament werden wahrscheinlich mit allen Mitteln versuchen, ein solches zu 
verhindern. Sie werden vermeintliche Ausnahmeregelungen in Aussicht stellen. 
Was gilt für sie als Schütze und Staatsbürger. Lassen sie sich nicht mit den üblichen 
Drohungen betreffend unser Verhältnis zu Europa einschüchtern. Dazu haben wir in 
der Vergangenheit nun genug gehört. Es gilt, endlich wieder einmal unsere eigenen 
Interessen zu verfolgen und durchzuziehen. Stärke zeigen schafft Respekt und eine 
gute Position.  
Ich wünsche ihnen Kraft und Zuversicht, stehen sie ein für ihre, für unsere Interessen. 
Für unser Schiesswesen, unsere Tradition und unsere nationalen Gegebenheiten. In 
diesem Sinn danke ich für ihre Aufmerksamkeit und noch einmal für die Einladung an 
ihre heutige Tagung! Für die Zukunft wünsche ich allen nur Gutes, eine weiterhin ver-
bindende Kameradschaft und jetzt noch einen interessanten, gemütlichen Nachmittag. 
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Fredy Züger verdankt die Ausführungen von Regierungsrat André Rüegsegger. Er 
wünscht ihm viel Erfolg und Befriedigung in seinem nicht immer leichten Amt und bittet 
ihn, die Grüsse und den Dank der Schwyzer Schützenveteranen auch seinen schützen-
freundlichen Regierungskollegen zu überbringen. 
Als kleine Anerkennung für seinen Auftritt bei den Schwyzer Schützenveteranen wird ihm 
ebenfalls eine gute Flasche „Leutschner“ überreicht. 

14. Bestimmen des Tagungsortes und des Veteranenschiessens 2018 
Turnusgemäss hat unser Schützenmeister Lorenz Gwerder nochmals in der Region In-
nerschwyz nach Organisatoren Umschau gehalten und ist auch wieder fündig geworden. 
Fredy Züger darf bekannt geben, dass wir uns zur nächsten Kantonalen Veteranentagung 
am Samstag, 7. April 2018, 14.00 Uhr, in der Aula, Schulhausplatz 3, Brunnen, treffen 
werden.  
Das Kantonale Veteranenschiessen über 300m findet am Freitag und Samstag, 29. und 
30. Juni 2018 auf der Schiessanlage „Burg-Schwyz“ statt, während sich gleichentags die 
Pistolenschützen auf 25/50m in der Schiessanlage „Laimgasse“ in Ibach-Schwyz messen 
werden.  
Präsident Fredy Züger bedankt sich bei beiden durchführenden Vereinen, dem MSV 
Brunnen-Ingenbohl und den Pistolenschützen des UOV Schwyz, dass sie sich für die Or-
ganisation der Anlässe zur Verfügung stellen. 

Die Grüsse des Zentralvorstandes überbringt Zentralpräsident Bernhard Lampert aus 
Jenins. Er dankt für die Einladung und meint, es sei ihm eine Ehre den heutigen 
Nachmittag bei den Schwyzer Schützenveteranen zu verbringen.  
Es sei das Bestreben des VSSV an der Basis präsent zu sein, um Kontakte mit den 
Verbänden zu pflegen und an Ort zu erfahren, was bewege und welche Erwartungen 
nach oben bestehen. Die Gelegenheit werde aber auch genutzt, um die Anliegen des 
VSSV zu übermitteln und solche gebe es doch einige. 
Beteiligung an Schiessanlässen des VSSV: Jahr für Jahr nehme die Beteiligung an 
den Schiessanlässen des VSSV ab. Nicht in grossen Schritten, aber stetig Jahr für 
Jahr. Es gelte daher diese Tendenz im Auge zu behalten und mit Massnahmen der 
Werbung und besseren Bekanntmachung auf allen Stufen entgegenzutreten. 
Beteiligung der qualifizierten Schützenveteranen am JU+VE-Final: Bedenklich stimme 
ihn die Tatsache, dass immer zahlreichere für den JU+VE-Final qualifizierte Veteranen 
auf eine Teilnahme am Final verzichten. Es könne doch nicht sein, dass die grosse 
Arbeit aller Funktionäre und des OK‘s JU+VE-Final mit einem derartigen Desinteresse 
vergolten werde. Wo bleibe da die Vorbildfunktion gegenüber der Jugend? 
Mitgliedschaft im SSV und das neue Beitragsmodell: Die im letzten Jahr ausgetragene 
Meinungsverschiedenheit mit dem SSV bezüglich der neuen Mitgliedschaft konnte im 
gegenseitigen Einvernehmen gelöst werden. Die ehemalige schriftliche Vereinbarung 
wurde durch besondere, auf den VSSV bezogene Formulierungen in den neuen Statu-
ten des SSV sowie in speziellen Regelungen in der RSpS ersetzt. 



34

Maschinen und Reparaturen

Industriestrasse 6
6436 Ried (Muotathal)
Tel. 041 831 00 31
inderbitzin@inderbitzin-ag.ch

Mechanische Werkstätte

Aluminiumbearbeitung

Beschläge für Möbel / Küchen

Maschinen und Werkzeuge

Oertli Schärfdienst

Reparaturen

Beratung / Design / Konstruktion

Oberflächentechnik

Ihr Partner für: 

 
 

Hotel & Speiserestaurant BURG, Seewen/SZ 
Der preiswerte, familienfreundliche Treffpunkt der Schützen  

    an der Strasse A8 Schwyz -Sattel 
    Aussichtsterrasse 
    Geöffnet auf Anfrage und bei Schiess-Anlässen 

     
    Ursy & Walter Küttel-Blaser 

E-Mail: hotelburg@bluewin.ch 
Tel.: 041 811 16 14  oder  079 746 27 42  
 
 



35

Protokoll der 107. Jahrestagung des SVVS 2017 

 
14 

Für neues Konfliktpotenzial ist bereits wieder gesorgt. Aufgrund der schwindenden fi-
nanziellen Ressourcen im SSV, versucht dieser mit dem neuen Beitragsmodell die 
Einnahmen auf eine andere Basis zu stellen. So geht es dem SSV unter anderem da-
rum, auch Veteranen zu Beiträgen zu verpflichten, selbst wenn sie sich nicht mehr an 
SSV-Wettkämpfen beteiligen. Wir werden uns zu solchen Ansinnen zu wehren wissen. 
Eidgenössisches Schützenfest für Veteranen 2019: Im November 2015 wurde das 26. 
Eidgenössische Schützenfest für Veteranen an den Kantonalverband Zürcher Schüt-
zenveteranen vergeben. Das OK steht und ist mit seinen Arbeiten auf Kurs. Der An-
lass wird im August 2019 auf der Schiessanlage Albisgütli ausgetragen. 
Ausblick auf die Delegiertenversammlung VSSV 2017: Am 22. April 2017 findet in 
Hergiswil NW die 103. Ordentliche Delegiertenversammlung statt. Zu behandeln gibt 
es neben den statutarischen Geschäften zwei Anträge zu Sachgeschäften des Zent-
ralvorstandes. Für die aus den Zentralvorstand und der Geschäftsprüfungskommission 
ausscheidenden Mitglieder seien geeignete Kandidaten gefunden worden. Er hoffe für 
diese auf eine ehrenvolle Wahl. 
Unser Verbandsorgan „Der Schweizer Veteran“: Es soll doch tatsächlich Schützenve-
teranen und –innen geben, die nicht wissen, dass es den „Schweizer Veteran“ gibt. 
Kein Wunder haben nur 19,3 % aller Schützenveteranen unser Verbandsorgan abon-
niert. Wenn wir den Fortbestand unseres Verbandsorganes sichern wollen, muss sich 
dazu etwas ändern! 
EU-Waffenrecht: Er meint dazu, nur keine Aufregung, so schnell schiessen die Brüs-
seler-Bürokraten nicht! Hyperaktivität sei fehl am Platz. Für uns Schützen gelte der al-
te Ausspruch „Hütet euch am Morgarten“. Wir wissen woher die Gefahr droht. Wir wis-
sen aber auch, dass die Schweiz einen Vorbehalt im Schengen-Abkommen gemacht 
hat, dieser müsste zuerst aufgehoben werden. Es sei nun an unseren bürgerlichen 
Parlamentariern auf Bundesstufe dafür zu sorgen, dass der Fall nicht eintritt. Dafür 
müssen wir unser Lobbying ansetzen!  
Jetzt schon mit dem Referendum zu drohen sei falsch – sogar kontraproduktiv! Das 
Referendum sei das letzte Mittel der demokratischen Auseinandersetzung – zudem 
koste es sehr viel Geld! Es ist auch nicht von der Hand zu weisen, dass gewisse Krei-
se uns bewusst versuchen auszubluten, um uns irgendwann in die Knie zu zwingen. 
Darum gelte es Ruhe zu bewahren und die Hatz mit den Hunden nicht schon zu eröff-
nen, bevor die Treibjagd begonnen hat. 
Zum Schluss seiner Ausführungen dankt er den Mitgliedern des Verbandes Schwyzer 
Schützenveteranen und dem Vorstand für die vorbildliche Zusammenarbeit und das 
gute Einvernehmen mit dem Verband Schweizerischer Schützenveteranen. 
Den neuen Ehrenveteranen gratuliert er herzlich zum Goldzweig und zur Ehrenurkun-
de. Er dankt ihnen für die Verdienste im Allgemeinen und das Veteranenschiessen im 
Besonderen. Er wünscht den Veteraninnen und Veteranen Gesundheit und Wohlerge-
hen, viele fröhliche Stunden im Kreise der Kameraden und natürlich allzeit „guet 
Schuss“. Er schliesst seine Rede mit dem Veteranenmotto: „Uns zur Freude – der 
Jugend zum Vorbild“. 

Protokoll der 107. Jahrestagung des SVVS 2017



36

Protokoll der 107. Jahrestagung des SVVS 2017 

 
15 

Präsident Fredy Züger dankt Bernhard Lampert für die eindrücklichen Worte an die 
Schwyzer Veteranen und bittet ihn, den Gruss und den Dank auch seinen Zentralvor-
standskollegen zu übermitteln. Als kleine Anerkennung für sein Wirken im VSSV wird ihm 
ebenfalls eine Flasche „Leutschner“ überreicht. 

15. Verschiedenes und Umfrage 
Wichtige Informationen: Präsident Fredy Züger bittet die Verbandsmitglieder höflich, die 
„Wichtigen Informationen“ auf den Seiten 7 und 9 der Jahresberichtsbroschüre zu studie-
ren und auch zu beherzigen, sodass er nicht hier nochmals alles vortragen müsse. 
Eine erfreuliche Neuerung zum Schluss: Ab dem 1. April wird unser Verband eine ei-
gene Homepage unter www.svvs.ch aufschalten. Damit wird der Webmaster der SKSG 
entlastet und wir sind selbst verantwortlich für die Aktualität. - EDV-Fachmann Bruno Pfyl 
(Brunnen) hat sich bereit erklärt, diese Homepage zu kreieren und dann auch zu pflegen, 
und zwar kostenlos. Dafür bekommt er von der Versammlung einen tosenden Applaus. 
Schlusswort: Zum Schluss der 107. Jahrestagung richtet der Präsident herzliche Dan-
kesworte an: 
 Seine Vorstandsmitglieder und die Rechnungsprüfer. Er sei sehr froh und glücklich, 

dass er so kompetente und pflichtbewusste Mitarbeiter habe. 
 Die Präsidenten und übrigen Funktionäre der Unterverbände für die gute Zusammen-

arbeit. 
 Alle für die Anerkennung der Vorstandsarbeit durch Briefe, Mails oder Karten und auch 

für die Nachsicht, wenn einmal etwas nicht klappen sollte.  
 An das OK des FSV Rothenthurm, unter Präsident Koni Winet, für die Gastfreund-

schaft und die gute Organisation der heutigen Tagung, an Festwirt Markus Hochuli und 
seine Mannschaft und an all die vielen Mitarbeitenden vor und hinter den Kulissen. 

 Die beiden charmanten Ehrendamen Martina Schuler und Jasmin Abegg, die mit ihrer 
Anwesenheit und Mitarbeit unseren Anlass bereichert und verschönert haben. 

 Den Hauptsponsor, die Schwyzer Kantonalbank, an das Amt für Jugend und Sport, 
sowie an alle weiteren Spender und Gönner. Ohne Sie könnten wir unseren Verband 
nicht in dieser Form betreiben.  

 Die vielen grosszügigen Inserenten im Jahresbericht und die fleissigen Inseratesamm-
ler. 

 Markus Hochuli, Kassier des FSV Rothenthurm und heutiger Festwirt. Er allein hat 18 
Inserate gesammelt. Für diese Leistung hat auch er eine Flasche „Leutschner“ ver-
dient. 

 Die Gemeinde Rothenthurm für die grosszügige Gastfreundschaft im schönen Mehr-
zweckgebäude und natürlich auch für die gespendete Kaffeerunde. 

 Die Firma Toni Moser, Gartenbau, Rothenthurm, welche die Grünpflanzen zum Saal-
schmuck gesponsert hat. 

 Die Firma Marty Getränke AG, für das Spenden des Ehrenweins und an alle anderen 
stillen Gönner der heutigen Veranstaltung. 

 Alt KKdt Simon Küchler für seine grosszügige Spende zum heutigen Tag. 
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 Alle Ehrenveteraninnen und Ehrenveteranen, alle Veteraninnen und Veteranen, die 
geschätzten Gäste aus Politik und Armee sowie unsere Kameraden aus befreundeten 
Verbänden für ihre Teilnahme an der heutigen Tagung. 

Der Präsident wünscht der ganzen Veteranenfamilie und den Gästen alles Gute, viel Er-
folg in Familie, im Beruf oder in der Pension sowie beim Schiessen und vor allem gute 
Gesundheit. Den Kranken und Verunfallten wünscht er schnelle Genesung, sodass sie 
bald wieder unter uns sein können.  
Allen Versammlungsbesuchern wünscht er einen guten Appe-
tit, noch einen angenehmen Aufenthalt im gastfreundlichen 
Rothenthurm und nachher eine gute Heimfahrt! Weil er über-
zeugt sei, dass die Veteranen auch in Zukunft eine wichtige 
Stütze im Schiesswesen sein werden, schliesst er die diesjäh-
rige Kantonale Veteranentagung nochmals mit einem Zitat des 
französischen Schriftstellers Antoine de Saint-Exupéry:  
„Was die Zukunft betrifft, so ist deine Aufgabe nicht, sie 
vorauszusehen, sondern sie zu ermöglichen!“ 
 

Ende der Jahrestagung:   16.40 Uhr 
 
Bruno Eggenschwiler, Verbandsaktuar  
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Bild 1 DSC_0037 
Koni Winet, Präsident des FSV Rothenthurm und OK-Präsident der Jahrestagung, be-
grüsst die Tagungsteilnehmer im „Turä“, flankiert von den Ehrendamen Martina Schuler 
(links) und Jasmin Abegg (rechts) in der Rothenthurmer-Sonntagstracht. 

Bild 2 DSC_0052 
Erfolgreiche Schützen (von links: Walter Züger (Altendorf) 2. Rang Final SVEM-LP, Albert 
Betschart (Sattel) 1. Rang Kat. A Sportgewehr 300m JU+VE-Final, Moris Bruhin (Schü-
belbach) 1. Rang Kat. D U17 300m Stgw 90 JU+VE-Final, Arnold Kälin (Euthal) 2. Rang 
Kat. D 25m Sportpistole JU+VE-Final, flankiert von den Ehrendamen Jasmin Abegg 
(links) sowie Lorenz Gwerder (Schützenmeister) und Martina Schuler (rechts). 
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Liebe Veteraninnen und Veteranen 
Geschätzte Freunde und Sympathisanten des Schiesswesens 
„Die Sanduhren erinnern nicht bloss an die schnelle Flucht 
der Zeit, sondern auch zugleich an den Staub, in welchen 
wir einst verfallen werden“ (Georg Christoph Lichtenberg 
1742-1799). - Bereits zum sechsten Mal darf ich über ein erfolg-
reiches Verbandsjahr mit viel Arbeit, aber auch mit grosser 
Freude und zahlreichen schönen Begegnungen berichten. 
Die 107. Jahrestagung des Schützenveteranen-Verbandes des 
Kantons Schwyz (SVVS) am 25. März in Rothenthurm wird al-
len 216 Anwesenden in guter Erinnerung bleiben. Nebst den 
Ehrungen der treffsichersten Verbandsmitglieder wurden 21 
verdiente Seniorveteranen mit dem Jahrgang 1937 zu Eidge-
nössischen Ehrenveteranen ernannt. Und Regierungsrat André 
Rüegsegger orientierte ausführlich über die geplanten Massnahmen und Auswirkungen 
für die Schweiz bezüglich Verschärfung des EU-Waffenrechts. 
Die Organisatoren vom Feldschützenverein Rothenthurm mit Präsident Koni Winet und 
Veteranenobmann Eugen Moser sowie Kassier und Festwirt Markus Hochuli samt ihren 
vielen Mitarbeitenden, verdienten sich für ihre Gastfreundlichkeit, die tolle Dekoration und 
flotte Bewirtung in der Mehrzweckhalle Rothenthurm grosses Lob und den Dank aller an-
wesenden Mitglieder und Ehrengäste. 

Weniger Beteiligung - ausgezeichnete Resultate 
Was für ein Saisonauftakt: Ins Feld der 20 Finalisten der SVEM-Luftpistole in Luzern am 
24. Februar qualifizierten sich sechs(!) Schwyzer Veteranen. Walter Züger 1951, Alten-
dorf, wiederholte im Meisterfinal den Silbermedaillengewinn des Vorjahres und Christian 
Gwerder 1954, Ried-Muotathal, sicherte sich bei der ersten Teilnahme gleich Bronze. 
Zum Kantonalen Veteranenschiessen am 23./24. Juni trafen sich total 285 Mitglieder 
(Vorjahr 333) in Rothenthurm und Ibach-Schwyz. Die starke Abnahme (Total -48; Gewehr 
-32; Pistole –16) ist wohl in erster Linie auf die schwachen Jahrgänge 1956 und 1957 zu-
rückzuführen, die uns nur wenige neue Mitglieder beschert haben. Den beiden Präsiden-
ten, Koni Winet (FSV Rothenthurm) und Urs Frischherz (PS UOV Schwyz), sowie allen 
Helfern gehört unser Dank für die tadellose Durchführung. 
An der Heimrunde der Schweizerischen Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) haben 
250 Schwyzer Veteraninnen und Veteranen (Vorjahr 252) teilgenommen. Dabei schafften 
neun Gewehr- und fünf Pistolenschützen die Qualifikation zum Junioren- und Veteranen-
Einzelfinal (JU+VE) und diese sind auch vollzählig am 28. Oktober zur Endausmarchung 
in Thun angetreten. 
Die neue Standarte der Schwyzer Schützenveteranen konnte sie zu grossartigen Leis-
tungen beflügeln, denn nicht weniger als sieben Schwyzer Veteranen erreichten den 
Meisterfinal! Arnold Kälin 1947, Euthal (25m Veteranen D) holte sich seine vierte Aus-
zeichnung, eine Bronzemedaille - punktgleich mit dem Drittklassierten. Ausserordentli-
ches Pech hatten wir hingegen mit vier „ledernen“ Medaillen, wobei dreimal nur gerade 
ein winziges Pünktlein zum Podest fehlte. 
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Bild 3 DSC_0055 
Rita Heinzer (Ried-Muotathal) Damensiegerin EK Kat. A 300m (links) und Lisbeth Reich-
muth (Oberiberg) Damensiegerin EK Kat. D 300m (rechts), flankiert von den Ehrendamen 
Martina Schuler (links) und Jasmin Abegg (rechts). 

Bild 4 DSC_0072 
Markus Weber, Kantonalpräsident (Altendorf), überbringt die Grussbotschaft der SKSG, 
flankiert von den Ehrendamen Martina Schuler (links) und Jasmin Abegg (rechts). 
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Weihe der neuen Standarte 
Dank zahlreichen Spenden sowie den Paten Engelbert Füchslin (Gross) und Marie-
Theres Arnold (Steinen) können sich die Schwyzer Schützenveteranen nun an ihrer ers-
ten Standarte erfreuen. Das bestens gelungene Schmuckstück basiert auf einem Entwurf 
des Kantonalpräsidenten Fredy Züger und für die tadellose Herstellung war die Fahnen-
fabrik Heimgartner in Wil für Fr. 7‘291.25 besorgt. 
Mit einem Apéro für die SVVS-Mitglieder und geladenen Gäste wurden die Feierlichkei-
ten am 1. Juli nachmittags in Gross eingeleitet. Anschliessend begab sich die Gesell-
schaft in die Kirche, um in einer Messe, umrahmt vom Kirchenchor Gross mit urchigen 
Jodel, feinem Gesang und heimeligen Alphornklängen, die neue Standarte zu weihen. 
In seiner Predigt kam Pater Basil Höfliger vom Kloster Einsiedeln auf die Bedeutung von 
Hoheitszeichen wie Standarten und Fahnen zu sprechen. Dort wo das Verbandszeichen 
stehe, da sei der Sammelplatz der Mitglieder. Eine Mitgliedschaft bedeute auch Teil einer 
Gemeinschaft zu sein. Mit der heutigen Weihe gehe es daher auch darum, diese Ge-
meinschaft unter Gottes Segen zu stellen.  
Im Anschluss an den Gottesdienst wurde auf dem Friedhof den verstorbenen Verbands-
mitgliedern gedacht. Nach der kirchlichen Feier dislozierten die geladenen Gäste nach 
Einsiedeln in den Landgasthof „Seehof“ zum Bankett. Bei feinem Essen und einheimi-
schem Wein liessen es sich die Geladenen gut gehen.  

Festansprache von Landesstatthalter Kaspar Michel 
In seiner prägnanten Festansprache kam Landesstatthalter Kaspar Michel auf die Ent-
stehungsgeschichte der Standarte zu sprechen. Toll sehe sie aus, die neue Standarte. 
Aber genau so, wie sie visuell eine Auffälligkeit bilde, so sollte sie auch einen starken In-
halt symbolisieren. Die Inhalte vermitteln all diejenigen, die sich um die Standarte scha-
ren, die Veteranen des Schiesssports im Kanton Schwyz.  

So wie die Standarte ein äusseres Zeichen des Schützenwesens und der Kameradschaft 
bilde, so seien alle zuständig für die wichtigen inneren Werte. Und diese inneren Werte 
unserer Gemeinschaft, unseres schönen, traditionellen und trotzdem modernen Vereins-
wesens, diese seien nach wie vor aktuell und müssen auch gepflegt werden. 
Es seien ja neuerdings sehr erfreuliche Nachrichten im Umlauf – einerseits. So habe sich 
durch die Senkung des Jungschützenalters bei den Vereinen ein willkommener und über-
raschender Zulauf an Jugendlichen ergeben. Anderseits aber erschweren immer mehr 
Auflagen und Vorschriften die Pflege des Schiesssportes und des Vereinswesens. Er 
verwies dabei unter anderem auf die landesweiten Kugelfangsanierungen. Eine vom Ge-
setzgeber ursprünglich wohlgemeinte Absicht zum Wohl der Umwelt bei der sich heute 
aber viele Auswüchse und Übertreibungen ergeben, wie z.B. am Pragelpass. 
Neben diesen inländischen Erschwernissen für den Schiesssport gebe es aber auch 
noch Ungemach aus dem Ausland mit dem neuen EU-Waffenrecht. Er verzichte darauf, 
hier auf den zum Teil völligen Unsinn hinzuweisen, was das Rechtssystem der Europäi-
schen Union in Sachen Waffenrecht an unsere Eidgenossenschaft herantrage. Leider 
stelle man auch fest, dass die Sensibilität in Bundesbern für die Anliegen des sportlichen 
Schiessens an einem kleinen Ort sei.  
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Bild 5 DSC_0073 
Regierungsrat André Rüegsegger orientiert ausführlich über die geplanten Massnahmen 
und Auswirkungen für die Schweiz bezüglich Verschärfung des EU-Waffenrechts. 

Bild 6 DSC_0078 
Bernhard Lampert, Zentralpräsident VSSV (Jenins), spricht über aktuelle Themen, flan-
kiert von den beiden Ehrendamen Martina Schuler (links) und Jasmin Abegg (rechts). 
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Schützen bleibt wachsam 
Aufgrund der vorgenannten Ausführungen heisse es für die Schützen wachsam zu blei-
ben gegenüber weiteren Einschränkungen unserer Freiheit, Selbstverantwortung und 
Unabhängigkeit. Das wiederum heisse, wir alle müssen uns mehr um unsere Fahnen, um 
unsere Standarten scharen, gemeinsam zusammenstehen, klare Aussagen machen und 
Unterstützung leisten, wo es richtig ist und Widerstand, wo es nötig ist.  

Mit der heutigen Standartenweihe sei dem vielfältigen Mosaik unserer Schützentradition 
wiederum ein farbiger Stein hinzugefügt worden. Dafür gebühre allen grosser Dank. Die-
sen Dank erstatte er gerne auch im Namen des Schwyzer Regierungsrates, den er heute 
vertreten dürfe. Er versichere, dass die Schwyzer Landesbehörde eine schützenfreundli-
che Regierung sei. Das Schützenwesen geniesse hohen Respekt und grossen Rückhalt.  

Als Verbandspräsident danke ich vorab dem Festredner, unseren Standartenpaten En-
gelbert Füchslin und Marie-Theres Arnold und nochmals all jenen, die zu dieser wunder-
baren Standarte, deren Finanzierung, Weihe und Feier irgendetwas beigetragen haben.  

Kommunikation, Information und Beziehungspflege 
Wir besuchten wiederum alle Veranstaltungen des Verbandes Schweizerischer Schüt-
zenveteranen (VSSV): Am 10. Januar die Schützenmeister-Tagung der Region Ost in 
Müllheim, am 22. April die Delegiertenversammlung in Hergiswil und am 16. November 
die Präsidentenkonferenz in Aarau. Dazu waren Delegationen an allen Generalversamm-
lungen unserer Unterverbände sowie bei einigen Jahrestagungen von Veteranenverbän-
den in der Nachbarschaft zu Gast. 

Das gute Einvernehmen mit der Schwyzer Kantonal-Schützengesellschaft (SKSG) pfleg-
ten wir an der Präsidentenkonferenz vom 15. Februar in Rothenthurm und an der Dele-
giertenversammlung am 11. März in Einsiedeln. Dazu besuchten wir am 30. Juni das 
Vorstandsschiessen des Regionalschützenverbandes March-Höfe (RSVMH) in Schübel-
bach und die Zentralschweizer Tagung der Veteranenvorstände in Alpnach am 18. Sep-
tember. Ferner das Jubiläum „70 Jahre Schützenveteranen-Verband March“ am 20. Ok-
tober, das Rütlischiessen am 8. November, die Präsidentenkonferenz des RSVMH am 
14. November und die Morgarten Schlachtjahrzeit am Tag darauf. 

Die Geschäfte des Verbandes haben wir nebst der Jahrestagung an vier Vorstandssit-
zungen beraten. Nebst einigen internen Treffen waren dank der heutigen Vernetzung 
keine weiteren Sitzungen erforderlich. In der Zwischenzeit ernannten die meisten Vereine 
einen Veteranen-Obmann, was die Zusammenarbeit und Kommunikation erleichtert. 

Unsere Mitglieder wurden wiederum durch etliche Einsendungen in der Lokalpresse und 
im Verbandsorgan „Der Schweizer Veteran“ gut informiert. Immer mehr Veteranen verfü-
gen über einen Internet-Anschluss und können sich somit auf der Homepage des SVVS 
auch derjenigen unseres Dachverbandes VSSV umfassend orientieren.  

Seit dem 1. April ist unsere eigene Homepage www.svvs.ch am Netz und sie hatte bis 
Ende 2017 bereits gegen 3000 Klicks zu verzeichnen. Diese Page wurde von unserem 
EDV-Fachmann Bruno Pfyl übersichtlich und sehr bedienerfreundlich gestaltet. Er bewirt-
schaftet unsere Seite als freiwilliger Helfer immer sehr zuverlässig und topaktuell - und 
zwar völlig kostenlos. Herzlichen Dank Bruno!  
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Bild 7 P7014296 
Fahnengruss nach der feierlichen Weihe der neuen Standarte in der Kirche Gross, mit 
Standartengötti Engelbert Füchslin (mit Standarte) und Standartengotte Marie-Theres 
Arnold (unter der Fahne). 

Bild 8 P7014320 
Totenehrung auf dem Friedhof Gross, am Grab des früheren Veteranen-Präsidenten Emil 
Kälin, mit der neuen Standarte und den beiden Verbandsfahnen, mit Pater Basil Höfliger 
vom Kloster Einsiedeln. 
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Mitgliederbewegung 
Im Verbandsjahr 2017 mussten wir von 32 Mitgliedern für immer Abschied nehmen. 
Demgegenüber konnten wir leider nur 23 neue Kameraden im SVVS willkommen heis-
sen. Der bereinigte Mitgliederbestand beträgt nach 7 Austritten sowie einer Streichung 
(wegen fehlender Beitragszahlung) am 1. Januar 2018 somit noch 718 (-17) Personen.  
Bitte ermuntert eure Kameradinnen und Kameraden in den Vereinen ab dem 60. Alters-
jahr doch zu einem Beitritt in den Veteranenverband. Bei uns sind alle herzlich willkom-
men mit einer schützenfreundlichen Gesinnung, ob als Schützenfreund, als aktiver oder 
ehemaliger Schütze; die einzige Verpflichtung besteht im Jahresbeitrag!  

Ausblick 
An der Präsidentenkonferenz des VSSV wurde auf meine Initiative ein Gegenantrag der 
Zentralschweiz angenommen, die gleichen Kranzlimiten wie der SSV bei der Schweizeri-
schen Sektionsmeisterschaft anzuwenden. Bei der Alterskategorie Ehrenveteranen liegen 
wir wie bis anhin je 2 Punkte tiefer. Der ZV VSSV wollte in den mitgliederstärksten Kate-
gorien D und E (exkl. Stgw 57/02) sogar um einen Punkt höher als die Empfehlungen des 
SSV gehen (z.B. 86 Punkte beim Stgw 57/03). Wir hoffen sehr, dass unsere Bemühungen 
durch eine grosse Beteiligung an unseren Veteranenanlässen honoriert werden. 
Von der vom Bundesrat versprochenen pragmatischen Umsetzung der «Übernahme 
der Richtlinie (EU) 2017/853 zur Änderung der EU-Waffenrichtlinie» ist leider im Geset-
zesentwurf nicht mehr viel übrig geblieben. So werden z.B. unsere Sturmgewehre 57 und 
90 mit den Originalmagazinen neu bei den verbotenen Waffen eingeteilt und wären auf 
eine „Ausnahmebewilligung“ angewiesen. Durch die vielen neuen unsinnigen Bestim-
mungen kann leider kein einziges Terror-Opfer verhindert werden, dafür werden die lega-
len Waffenbesitzer drangsaliert. Das haben wir den Bundesrat in der Vernehmlassung 
ganz klar wissen lassen. 
Das Verbandsjahr 2018 wird uns für einmal keine ausserordentlichen Aktivitäten bringen. 
Allerdings werden wir uns bereits im November mit den Anmeldungen zum nächsten 
Eidgenössischen Schützenfest für Veteranen (ESFV) 2019 im Albisgütli in Zürich zu be-
fassen haben. Dabei möchten wir wieder zahlreich teilnehmen, einige kameradschaftliche 
Stunden erleben und auch beim Ständewettkampf wieder ein Wörtchen mitreden. 

Wünsche und Dankesworte 
Ich danke meinen Vorstandskameraden für ihre hervorragende Unterstützung und kame-
radschaftliche Mitarbeit. Meinen Dank haben auch die Rechnungsprüfer, die Unterver-
bands-Vorstände und die Veteranen-Obmänner verdient, ebenso die freiwillig Mitarbei-
tenden, alle treuen Mitglieder und Schützenfunktionäre sowie alle Gönner, Sympathisan-
ten und Sponsoren unseres Veteranenverbandes. 
Die vielen kameradschaftlichen Stunden und die gute Zusammenarbeit ermuntern mich 
zum weiteren Einsatz für den Kantonalen Schützenveteranen-Verband! Ich hoffe, uns 
allen werde die Gesundheit erhalten bleiben, damit wir weiterhin unseren Beitrag zur Ve-
teranensache leisten können. Im neuen Jahr wünsche ich allen Schützenkameradinnen 
und -Kameraden viele schöne Stunden, gute Gesundheit und Gut Schuss! 

Euer Verbandspräsident: Fredy Züger 
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Bild 9 P7014346 
Landesstatthalter Kaspar Michel bei seiner prägnanten Festansprache. Als aktiver Schüt-
ze kennt er unsere Freuden, aber auch die Sorgen und Nöte. Er sicherte uns die weitere 
Unterstützung der schützenfreundlichen Schwyzer Regierung zu. 

Bild 10 IMG_1319 
Ehrung der beiden Standartenpaten Marie-Theres Arnold (Steinen) und Engelbert Füchs-
lin (Gross) mit einer Tischstandarte und einem Muotathaler Lebkuchen mit dem Motiv der 
neuen Standarte. 
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Unterstützung der schützenfreundlichen Schwyzer Regierung zu. 
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lin (Gross) mit einer Tischstandarte und einem Muotathaler Lebkuchen mit dem Motiv der 
neuen Standarte. 
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Schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und der Schützenmeister ist bereits zum 
vierzehnten Mal daran, die Aktivitäten der Veteranenschützinnen und -Schützen im Jah-
resbericht festzuhalten. 

Kantonales Veteranenschiessen vom 23. /24. Juni 2017 in Rothenthurm 
und Ibach-Schwyz 
Nach einem Unterbruch von nicht weniger als 35 Jahren durfte 
der Veteranen-Verband wieder einmal bei den Kameraden des 
Feldschützenvereins Rothenthurm Gastrecht geniessen. Mit dem 
Gewehr wurde dabei auf der Anlage „Müllern“ in Rothenthurm 
und mit der Pistole auf dem Stand der Pistolensektion UOV 
Schwyz in der „Laimgasse“ in Ibach geschossen. Die Organisa-
tion des Anlasses haben in verdankenswerter Weise der Feld-
schützenverein Rothenthurm und die Pistolensektion des UOV 
Schwyz übernommen und dabei sehr gute Arbeit geleistet.
Für diese tadellose Organisation möchte ich Konrad Winet, Prä-
sident des Feldschützenvereins Rothenthurm, und Urs Frisch-
herz, Präsident der Pistolensektion UOV Schwyz, sowie allen 
Helfern und Funktionären im Gewehr- und Pistolenstand, im Na-
men des Veteranen-Verbandes recht herzlich danken. 

Danken möchte ich aber auch Bruno Pfyl und meinen Vorstandskameraden, die für die 
Ausgabe der Standblätter und Auszeichnungen sowie für die Ranglisten verantwortlich 
waren und damit wesentlich zum guten Gelingen des Anlasses beigetragen haben. In 
den Dank eingeschlossen sind aber auch alle Schützinnen und Schützen, die mit ihrer 
Disziplin mitgeholfen haben, dass das Veteranenschiessen unfallfrei und ohne jeglichen 
Zwischenfall verlaufen ist. 

Auszug aus den Ranglisten Jahresstich und Einzelkonkurrenz 2017 
Das Kantonale Veteranenschiessen wurde wie gewohnt in den beiden Stichen „Jahres-
stich“ und „Einzelkonkurrenz“ ausgetragen. Im Vergleich zu den letzten Jahren musste 
allerdings bei allen Sportgeräten ein Rückgang der Beteiligung in Kauf genommen wer-
den. Auf 300m wurde der „Jahresstich“ von 228 Schützen (Vorjahr 260), auf 50m von 21 
Schützen (Vorjahr 31) und auf 25m von 36 Schützen (Vorjahr 42) geschossen. Die “Ein-
zelkonkurrenz“ haben auf 300m 224 Schützen (Vorjahr 253) auf 50m 18 Schützen (Vor-
jahr 28) und auf 25m 32 Schützen (Vorjahr 39) bestritten.

Anlass Distanz Schützen Auszeichng. Ausz.-Quote
Jahresstich 300m 228 183 80.26 %

50m 21 16 76.19 %
25m 36 28 77.78 %

Einzelkonkurrenz 300m 224 188 83.93 %
50m 18 16 88.89 %
25m 32 25 78.13 %

Jahresbericht des Schützenmeisters
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Bild 11 DSC_0035
Erstmals dank Cheftechniker Franz Inglin (Sattel) Direkterfassung der Resultate 300m.
Zudem konnte der ganze Schiessbetrieb in der Schützenstube „Müllern“ verfolgt werden.

Bild 12 DSC_0020
Meinrad Schmidig (Verbandskassier), Bruno Pfyl (EDV-Verantwortlicher) und Hermann 
Arnold (Fähnrich Innerschwyz) haben wohl ein kleines Problem zu lösen (v.l.). 
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Bild 11 DSC_0035
Erstmals dank Cheftechniker Franz Inglin (Sattel) Direkterfassung der Resultate 300m.
Zudem konnte der ganze Schiessbetrieb in der Schützenstube „Müllern“ verfolgt werden.

Bild 12 DSC_0020
Meinrad Schmidig (Verbandskassier), Bruno Pfyl (EDV-Verantwortlicher) und Hermann 
Arnold (Fähnrich Innerschwyz) haben wohl ein kleines Problem zu lösen (v.l.). 
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Meisterschützen Jahresstich 300m 
Kat. A: Stagw und FG (49 Teilnehmer) 
1. Ulrich Fridolin   V  1948  Rickenbach  59 Punkte
2. Betschart Oswald  V  1952  Schwyz  59 Punkte
3. Föhn Werner   V  1954  Ried-Muotathal 59 Punkte

Kat. B: Stgw 57/02  (6 Teilnehmer) 
1. Birchler Kurt   SV  1944  Einsiedeln  54 Punkte
2. Reichmuth Edwin  V  1950  Siebnen  53 Punkte 
3. Heinzer Karl   V  1954  Ried-Muotathal 49 Punkte 

Kat. D: Kar / Stgw 57/03 / Stgw 90 / Lggw  (173 Teilnehmer)
1. Heinzer Erwin   V  1954  Ried-Muotathal  59 Punkte 
2. Lüönd Arthur   SV  1944  Sattel   58 Punkte 
3. Seeholzer Arthur  SV  1944  Feusisberg  58 Punkte 

Meisterschützen Jahresstich Pistole 50m 
Kat. A: FP  (0 Teilnehmer)

Kat. B: RF  (9 Teilnehmer)
1. Kälin Arnold   SV  1947  Euthal  56 Punkte 
2. Züger Walter   V  1951  Altendorf  55 Punkte 
3. Schmid Albert   V  1951  Brunnen  54 Punkte 

Kat. C OP  (12 Teilnehmer)
1. Daniel Bernd   SV  1941  Wädenswil/Pfäffikon 57 Punkte 
2. Schelbert Alois    EV  1930  Schwyz  56 Punkte 
3. Letter Josef   SV  1945  Schwyz  55 Punkte 

Meisterschützen Jahresstich Pistole 25m 
Kat D: RF / CF  (9 Teilnehmer) l
1. Kälin Arnold   SV  1947  Euthal  99 Punkte 
2. Schmid Albert   V  1951  Brunnen  99 Punkte 
3. Lagler Sepp   V  1951  Einsiedeln  99 Punkte 

Kat. E: OP  (27 Teilnehmer)
1. Daniel Bernd   SV  1941  Wädenswil/Pfäffikon   98 Punkte
2. Wicki Robert   SV  1944  Greppen  98 Punkte 
3. Nigg Franz Josef  V  1949  Brunnen   98 Punkte

Älteste Teilnehmer
300m: Gassmann Jules  EV  1928  Bäch
50m: Schelbert Alois EV  1930  Schwyz 
25m: Schelbert Alois EV 1930 Schwyz
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Bild 13 DSC_0043

Lorenz Gwerder (Schützenmeister) und Marcel Odermatt (Revisor) bei der Kontrol-
le der Feldmeisterschaften und der Ausgabe der SVEM-Auszeichnungen (v.l.).

Bild14 DSC_0054

Paul Kümin (Pistolenchef) und Bruno Eggenschwiler (Aktuar) bei der Talon- und 
Auszeichnungsausgabe im Pistolenstand Laimbach in Ibach-Schwyz (v.l.).
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Bild 13 DSC_0043

Lorenz Gwerder (Schützenmeister) und Marcel Odermatt (Revisor) bei der Kontrol-
le der Feldmeisterschaften und der Ausgabe der SVEM-Auszeichnungen (v.l.).

Bild14 DSC_0054

Paul Kümin (Pistolenchef) und Bruno Eggenschwiler (Aktuar) bei der Talon- und 
Auszeichnungsausgabe im Pistolenstand Laimbach in Ibach-Schwyz (v.l.).
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Auszug Einzelrangliste Jahresstich 300m 
Kat. A: Stagw/FG
59 Punkte Ulrich Fridolin 48, Rickenbach; Betschart Oswald 52, Schwyz; Föhn Werner 

54, Ried-Muotathal. 
58 Punkte Mächler Friedrich 51, Siebnen; Bloch Cornel 52, Gersau; Inderbitzin Leo 54, 

Goldau.
57 Punkte Joller Ernst 39, Küssnacht; Oechslin Karl 44, Einsiedeln; Kälin Arnold 47, 

Pfäffikon; Bächli Manfred 47, Reichenburg; Walker Oskar 52, Feusisberg; 
Hitz Willi 53, Goldau; Bruhin Willi 54, Wangen; Deuber Anton 54, Altendorf; 
Schönbächler Zachi 55, Willerzell; Ablondi Richard 55, Muotathal; Mettler 
Hans 56, Reichenburg. 

56 Punkte Betschart Albert 42, Sattel; Schnyder Josef 43, Willerzell; Vogt Martin 43, 
Wangen; Schnyder Karl 46, Siebnen; Walker Alois 47, Feusisberg; Moser 
Eugen 51, Rothenthurm; Schober Hanspeter 54, Reichenburg; Jaeggi 
Bruno 55, Siebnen; Heinzer Rita 55, Ried-Muotathal. 

55 Punkte Schuler Paul 38, Einsiedeln; Vogt Edwin 46, Altendorf; Ott Arthur 49, Wilen-
Wollerau; Kälin Josef 50, Schindellegi; Heinzer Hugo 50, Ried-Muotathal; 
Schuler Meinrad 51, Siebnen; Reichlin Oskar 52, Schwyz; Schmidig Armin 
53, Seewen; Keller Erich 54, Goldau. 

Kat. D: Kar / Stgw 57/03 / Stgw 57/02 / Stgw 90 / Lggw 
59 Punkte Heinzer Erwin 54, Ried-Muotathal. 
58 Punkte Lüönd Arthur 44, Sattel; Seeholzer Arthur 44, Feusisberg; Schnidrig Karl 48, 

Einsiedeln; Rickenbacher Kaspar 51, Oberiberg. 

57 Punkte Rothlin Walter 36, Wangen; Truttmann Hans 42, Brunnen; Rhyner René 46, 
Einsiedeln; Schnidrig Meinrad 47, Dietikon / Gross; Pfyl Bruno 49, Brunnen; 
Betschart Paul 49, Muotathal; Schmidig Meinrad 54, Ried-Muotathal; Kälin 
Karl 55, Gross.

56 Punkte Schuler Josef 39, Rothenthurm; Dober Cornel 41, Küssnacht; Akeret Walter 
45, Schindellegi; Kälin Pius 48, Trachslau; Steiner Elisabeth 49, Schwyz; 
Ziegler Erich 49, Wangen; Gwerder Mathias 50, Ried-Muotathal; Betschart 
Josef 53, Schwyz; Ruf Ernst 53, Steinen; Kälin Benno 55, Bennau; Laimba-
cher Franz 55, Unteriberg; Schuler Albert 56, Sattel.  

55 Punkte Schuler Emil 33, Arth; Bachmann Karl 36, Wollerau; Walter Günter 37, 
Gross; Flühler Georges 44, Freienbach; Schnyder Konrad 44, Willerzell; 
Moser Robert 44, Rothenthurm; Hauser Fredy 45, Altendorf; Steiner Karl 
47, Schwyz; Schuler Albert 47, Siebnen; Dusser René 48, Schwyz; Bet-
schart Arnold 48, Sattel; Camenzind Josef 52, Küssnacht; Amgwerd Alois 
53, Sattel; Schnyder Rita 54, Vorderthal; Zehnder Alfred 54, Einsiedeln; 
Gwerder Albert 55, Ried-Muotathal; Betschart Reinold 55, Brunnen; Ande-
regg Willi 55, Buttikon; Schuler Alfred 55, Oberarth. 
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Auszug Einzelrangliste Jahresstich Pistole 50m 
57 Punkte Daniel Bernd 41, Wädenswil /Pfäffikon.  
56 Punkte Schelbert Alois 30, Schwyz; Kälin Arnold 47, Euthal.
55 Punkte Letter Josef 45, Schwyz; Züger Walter 51, Altendorf. 
54 Punkte Schmid Albert 51, Brunnen. 
53 Punkte Senn Ernst 49, Brunnen; Lagler Sepp 51, Einsiedeln; Hangartner Felix 52, 

Zürich/Brunnen; Zurfluh Matthias 54, Brunnen.

Auszug Einzelrangliste Jahresstich Pistole 25m 
99 Punkte Kälin Arnold 47, Euthal; Schmid Albert 51, Brunnen; Lagler Sepp 51, Ein-

siedeln. 
98 Punkte Daniel Bernd 41, Wädenswil / Pfäffikon; Fässler Werner 43, Schwyz; Wicki 

Robert 44, Greppen; Nigg Franz Josef 49, Brunnen; Hangartner Felix 52, 
Zürich/Brunnen; Bloch Cornel 52, Gersau; Zurfluh Matthias 54, Brunnen. 

97 Punkte  Schelbert Alois 30, Schwyz; Ochsner Sepp 42, Schwyz; Schnüriger Karl 42, 
Rickenbach; Gwerder Christian 54, Ried-Muotathal. 

96 Punkte Züger Walter 51, Altendorf.

Inserat Waffen Ulrich

Waffen Ulrich 
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Meisterschützen Einzelkonkurrenz 300m 
Kat. A: Stagw / FG  (49 Teilnehmer)
1. Mettler Hans   V  1956  Reichenburg 99 Punkte 
2. Föhn Werner   V  1954  Ried-Muotathal 98 Punkte 
3. Reichlin Oskar   V  1952  Schwyz  97 Punkte 

Kat. B: Stgw 57/02  (6 Teilnehmer)
1. Birchler Kurt   SV  1944  Einsiedeln  89 Punkte 
2. Gwerder Stefan   V  1951  Muotathal  80 Punkte 
3. Schmid Maurus   V  1955  Ibach   78 Punkte 

Kat. D: Kar / Stgw 57/03 / Stgw 90 / Lggw  (169 Teilnehmer)
1. Heinzer Erwin   V  1954  Ried-Muotathal 97 Punkte 
2. Steiner Elisabeth  V  1949  Schwyz  96 Punkte 
3. Schmidig Meinrad  V  1954  Ried-Muotathal 96 Punkte 

Meisterschützen Einzelkonkurrenz Pistole 50m 
Kat. A: FP  (0 Teilnehmer)

Kat. B: RF  (9 Teilnehmer)
1. Fässler Werner   SV  1943  Schwyz  95 Punkte 
2. Kälin Arnold   SV  1947  Euthal  95 Punkte 
3. Lagler Sepp   V  1951  Einsiedeln  93 Punkte 

Kat. C: OP  (9 Teilnehmer)
1. Gwerder Christian  V  1954  Ried-Muotathal 94 Punkte 
2. Letter Josef   SV  1945  Schwyz  90 Punkte 
3. Lehmann Marlis  V  1951  Sattel   90 Punkte 

Meisterschützen Einzelkonkurrenz Pistole 25m 
Kat D: RF / CF  (9 Teilnehmer)
1. Kälin Arnold   V  1947  Euthal  99 Punkte 
2. Bloch Cornel   V  1952  Gersau  99 Punkte 
3. Lagler Sepp   V  1951  Einsiedeln  98 Punkte 

Kat. E: OP  (23 Teilnehmer)
1. Schelbert Alois   EV  1930  Schwyz  99 Punkte 
2. Letter Josef   SV  1945  Schwyz  96 Punkte 
3. Gwerder Christian  V  1954  Ried-Muotathal 94 Punkte 

Älteste Teilnehmer
300m: Gassmann Jules  EV  1928  Bäch
50m: Schelbert Alois EV  1930  Schwyz 
25m: Schelbert Alois EV 1930 Schwyz
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Meisterschützen Einzelkonkurrenz 300m 
Kat. A: Stagw / FG  (49 Teilnehmer)
1. Mettler Hans   V  1956  Reichenburg 99 Punkte 
2. Föhn Werner   V  1954  Ried-Muotathal 98 Punkte 
3. Reichlin Oskar   V  1952  Schwyz  97 Punkte 

Kat. B: Stgw 57/02  (6 Teilnehmer)
1. Birchler Kurt   SV  1944  Einsiedeln  89 Punkte 
2. Gwerder Stefan   V  1951  Muotathal  80 Punkte 
3. Schmid Maurus   V  1955  Ibach   78 Punkte 

Kat. D: Kar / Stgw 57/03 / Stgw 90 / Lggw  (169 Teilnehmer)
1. Heinzer Erwin   V  1954  Ried-Muotathal 97 Punkte 
2. Steiner Elisabeth  V  1949  Schwyz  96 Punkte 
3. Schmidig Meinrad  V  1954  Ried-Muotathal 96 Punkte 

Meisterschützen Einzelkonkurrenz Pistole 50m 
Kat. A: FP  (0 Teilnehmer)

Kat. B: RF  (9 Teilnehmer)
1. Fässler Werner   SV  1943  Schwyz  95 Punkte 
2. Kälin Arnold   SV  1947  Euthal  95 Punkte 
3. Lagler Sepp   V  1951  Einsiedeln  93 Punkte 

Kat. C: OP  (9 Teilnehmer)
1. Gwerder Christian  V  1954  Ried-Muotathal 94 Punkte 
2. Letter Josef   SV  1945  Schwyz  90 Punkte 
3. Lehmann Marlis  V  1951  Sattel   90 Punkte 

Meisterschützen Einzelkonkurrenz Pistole 25m 
Kat D: RF / CF  (9 Teilnehmer)
1. Kälin Arnold   V  1947  Euthal  99 Punkte 
2. Bloch Cornel   V  1952  Gersau  99 Punkte 
3. Lagler Sepp   V  1951  Einsiedeln  98 Punkte 

Kat. E: OP  (23 Teilnehmer)
1. Schelbert Alois   EV  1930  Schwyz  99 Punkte 
2. Letter Josef   SV  1945  Schwyz  96 Punkte 
3. Gwerder Christian  V  1954  Ried-Muotathal 94 Punkte 

Älteste Teilnehmer
300m: Gassmann Jules  EV  1928  Bäch
50m: Schelbert Alois EV  1930  Schwyz 
25m: Schelbert Alois EV 1930 Schwyz
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Auszug Einzelrangliste Einzelkonkurrenz 300m 
Kat. A: Stagw/FG
99 Punkte Mettler Hans 56, Reichenburg. 
98 Punkte Föhn Werner 54, Ried-Muotathal. 
97 Punkte Reichlin Oskar 52, Schwyz; Schober Hanspeter 54, Reichenburg.  
96 Punkte Bächli Manfred 47, Reichenburg; Walker Alois 47, Feusisberg; Walker 

Oskar 52, Feusisberg; Bruhin Willi 54, Wangen; Jaeggi Bruno 55, Siebnen. 
95 Punkte Ulrich Fridolin 48, Rickenbach; Kälin Josef 50, Schindellegi; Heinzer Hugo 

50, Ried-Muotathal; Betschart Oswald 52, Schwyz; Inderbitzin Leo 54, 
Goldau; Deuber Anton 54, Altendorf; Heinzer Rita 55, Ried-Muotathal. 

94 Punkte Moser Eugen 51, Rothenthurm; Schönbächler Zachi 55, Willerzell. 

Kat. D: Kar / Stgw 57/03 / Stgw 57/02 / Stgw 90 / Lggw 
97 Punkte Heinzer Erwin 54, Ried-Muotathal. 
96 Punkte Steiner Elisabeth 49, Schwyz; Schmidig Meinrad 54, Ried-Muotathal; Bet-

schart Reinold 55, Brunnen. 
95 Punkte Rothlin Walter 36, Wangen; Moser Robert 44, Rothenthurm; Büeler Martin 

45, Seewen; Pfyl Bruno 49, Brunnen; Bürgler Alfons 53, Rickenbach; Kälin 
Karl 55, Gross.

94 Punkte Hafner Anton 36, Merlischachen; Schnidrig Meinrad 47, Dietikon / Gross; 
Salvador Kurt 55, Wangen. 

93 Punkte Steiner Karl 47, Schwyz; Kälin Paul 48, Einsiedeln; Kälin Pius 48, Trachs-
lau.

Auszug Einzelrangliste Einzelkonkurrenz Pistole 50m 
95 Punkte Fässler Werner 43, Schwyz; Kälin Arnold 47, Euthal.
94 Punkte Gwerder Christian 54, Ried-Muotathal. 
93 Punkte Lagler Sepp 51, Einsiedeln. 
91 Punkte Schmid Albert 51, Brunnen. 
90 Punkte Letter Josef 45, Schwyz; Lehmann Marlis 51, Sattel. 

Auszug Einzelrangliste Einzelkonkurrenz Pistole 25m 
99 Punkte Schelbert Alois 30, Schwyz; Kälin Arnold 47, Euthal; Bloch Cornel 52, 

Gersau. 
98 Punkte Lagler Sepp 51, Einsiedeln; Hangartner Felix 52, Zürich/Brunnen. 
96 Punkte Fässler Werner 43, Schwyz; Letter Josef 45, Schwyz; Schmid Albert 51, 

Brunnen. 
94 Punkte Gwerder Christian 54, Ried-Muotathal. 
93 Punkte   Wicki Robert 44, Greppen; Sigg Peter 47, Schwyz; Züger Walter 51, Alten-

dorf. 
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Übergabe der Auszeichnungen für die Einzelkonkurrenz 2016 durch den VSSV 
An der Jahrestagung 2017 in Rothenthurm konnten zwei Kameradinnen unseres Ver-
bandes für ihr Resultat in der Einzelkonkurrenz 2016 mit der Medaille des VSSV ausge-
zeichnet werden. In der Kat. A (Gewehr 300m) wurde Heinzer Rita 55, Ried-Muotathal, 
für ihre 97 Punkte als beste Dame mit der Medaille geehrt. In der Kat. D (Gewehr 300m) 
kam Reichmuth Lisbeth 39, Oberiberg, zu Ehren und wurde für ihre 97 Punkte ebenfalls 
als beste Dame mit der Medaille ausgezeichnet. Nochmals herzliche Gratulation.

Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) 2017 
Die Heimrunde der Schweizerischen Veteranen-Einzelmeisterschaft 2017 haben von un-
serem Verband insgesamt 250 Mitglieder geschossen, d.h. 202 haben das Programm mit 
dem Gewehr und 48 mit der Pistole absolviert.  
Dies ist gegenüber dem Vorjahr eine Abnahme von zwei Schützen und ergibt in den ein-
zelnen Kategorien folgende Teilnehmerzahlen: 300m: Kat. A 49 (Vorjahr 48) und Kat. D 
153 (Vorjahr 163); 50m: Kat. A 3 (Vorjahr 2), Kat. B 8 (Vorjahr 9) und Kat. C 12 (Vorjahr 
12) und schliesslich 25m: Kat. D 12 (Vorjahr 10) und Kat. E 13 (Vorjahr 8) Schützen. 
In dieser Heimrunde erreichten neun Gewehr- und fünf Pistolenschützen die Qualifikation 
zum Junioren- und Veteranen-Einzelfinal (JU+VE) und diese sind auch vollzählig am 28. 
Oktober zur Endausmarchung in Thun angetreten.

Höchstresultate der Heimrunde 300m 
Kat. A: Stagw/FG  (für Final 194 Punkte erforderlich) 
195 Punkte Bloch Cornel 52, Gersau; Föhn Werner 54, Ried-Muotathal; Mettler Hans 

56, Reichenburg.
192 Punkte Walker Alois 47, Feusisberg; Jaeggi Bruno 55, Siebnen. 
191 Punkte Schnyder Karl 46, Siebnen; Kälin Josef 50, Schindellegi; Schober Hanspe-

ter 54, Reichenburg.
190 Punkte Mächler Friedrich 51, Siebnen; Inderbitzin Leo 54, Goldau. 
189 Punkte Heinzer Rita 55, Ried-Muotathal; Nideröst Anton 52, Rickenbach; Heinzer 

Hugo 50, Ried-Muotathal; Kistler Robert 50, Siebnen. 
188 Punkte Betschart Albert 42, Sattel; Vogt Edwin 46, Altendorf; Schuler Meinrad 51, 

Siebnen; Baumann Willi 51, Siebnen; Walker Oskar 52, Feusisberg; Keller 
Erich 54, Goldau; Linggi Andreas 57, Wollerau. 

187 Punkte Bruhin Willi 54, Wangen; Kuriger Stefan 56, Einsiedeln.

Kat. D: Kar / Stgw 57 / Stgw 90 / Lggw  (für Final 188 Punkte erforderlich) 
194 Punkte Schnidrig Karl 48, Einsiedeln.
192 Punkte Thoma Armin 55, Reichenburg.  
191 Punkte Akeret Walter 45, Schindellegi. 
189 Punkte Betschart Reinold 55, Brunnen; Schuler Albert 56, Sattel. 
188 Punkte Zwyssig Hans 49, Brunnen.
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187 Punkte Amgwerd Alois 53, Sattel; Bachmann Karl 36, Wollerau; Kälin Paul 48, Ein-
siedeln. 

186 Punkte Schnidrig Meinrad 47, Dietikon /Gross; Steiner Paul 56, Rickenbach. 
185 Punkte Hauser Fredy 45, Altendorf; Ruoss Walter 52, Tuggen. 
184 Punkte Gwerder Lorenz 41, Seewen; Bürgi Ruedi 49, Ibach; Heinzer Erwin 54, 

Ried-Muotathal. 
183 Punkte Seeholzer Arthur 44, Feusisberg; Marty Adelbert 48, Oberiberg. 

Höchstresultate der Heimrunde Pistole 50 /25m
Kat. A: FP  (für Final 188 Punkte erforderlich)
186 Punkte Kümin Paul 40, Pfäffikon. 
185 Punkte Iapello Vito 48, Pfäffikon.

Kat. B: RF  (für Final 185 Punkte erforderlich)
188 Punkte Lagler Sepp 51, Einsiedeln. 
182 Punkte Fässler Werner 43, Schwyz; Züger Walter 51, Altendorf.

Kat. C: OP  (für Final 181 Punkte erforderlich)
188 Punkte Daniel Bernd 41, Wädenswil /Pfäffikon. 
186 Punkte Burkhalter Fritz 52, Seewen.
180 Punkte Jans Robert 50, Ebikon /Küssnacht. 

Kat. D: RF / CF  (für Final 196 Punkte erforderlich) 
197 Punkte Kälin Arnold 47, Euthal.
194 Punkte Lagler Sepp 51, Einsiedeln; Züger Walter 51, Altendorf. 
193 Punkte Kümin Paul 40, Pfäffikon; Schmid Albert 51, Brunnen; Bloch Cornel 52, 

Gersau.

Kat. E: OP  (für Final 194 Punkte erforderlich)
197 Punkte Letter Josef 45, Schwyz; Burkhalter Fritz 52, Seewen. 
189 Punkte Schelbert Alois 30, Schwyz.  

Die Teilnehmer der Einzelmeisterschaft werden durch den VSSV verpflichtet, das Pro-
gramm vor der Sommerpause zu schiessen und die bezogenen Standblätter – auch 
wenn nicht geschossen wurde oder auch wenn das Resultat nicht den Erwartungen 
entspricht – unbedingt bis 31. Juli dem Schützenmeister zurückzuschicken. Danke!
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20. Schweizerischer Junioren- und Veteranen-Einzelfinal vom 28. Okto-
ber 2017 in Thun
Als Folge meiner Krankheit konnte ich am diesjährigen JU+VE-Final vom 28. Oktober 
2017 in Thun nicht dabei sein. Ich bin deshalb auf den Bericht von unserem Aktuar Bruno 
Eggenschwiler angewiesen, den er mir bereitwillig zur Verfügung stellte und welchen ich 
in meinen Bericht wie folgt übernehme: 

„Die Schwyzer Schützendelegation trat mit 14 Veteranen (9 in den Gewehr- und 5 in den 
Pistolendisziplinen) zum diesjährigen JU+VE-Final an. Ziel des Trupps war es, wenn 
möglich an den letztjährigen sehr erfolgreichen Wettkampf anzuhängen und die Medail-
lentradition der Schwyzer Schützen wieder fortzuführen. 

Licht und Schatten bei den Pistolenschützen
Die fünf Pistolenschützen des Schwyzer Veteranenverbandes traten mit berechtigten 
Medaillenhoffnungen zum Wettkampf an, waren die einen doch schon JU+VE-Finalteil-
nehmer bzw. Medaillengewinner in früheren Jahren.

Mit soliden Resultaten im Qualifikationsdurchgang erarbeiteten sich Arnold Kälin, Fritz 
Burkhalter und Sepp Lagler in ihren Kategorien eine gute Ausgangslage für das Finale 
am Nachmittag. Im Meisterfinal gaben die drei Pistoliers dann nochmals alles. Aber nur 
einer der drei Trümpfe stach schlussendlich.  

Schnellfeuer-Schütze Arnold Kälin, Euthal, lieferte wie gewohnt einen soliden Wettkampf 
ab, wobei ihn dann ein missglückter Schuss in der zweiten Passe noch fast um die 
Früchte des Erfolges gebracht hätte. Zusammen mit dem Vorresultat ergab sich für ihn 
der Bronzemedaillenrang (zusammen mit zwei andern Schützenkameraden). Es war dies 
sein viertes Edelmetall an einem JU+VE-Final.

Für Fritz Burkhalter und Sepp Lagler blieb nach dem Meisterfinal jedoch ein etwas bitte-
rer Nachgeschmack. Sie beide klassierten sich auf dem undankbaren vierten Rang mit 
einem bzw. drei Punkten Rückstand auf einen Podestplatz. 

Gewehrschützen-Veteranen ebenfalls nicht vom Glück begünstigt 
Von den zum Qualifikationsdurchgang angetretenen neun Gewehrschützen schafften es 
deren vier in den Meisterfinal. Es waren dies Werner Föhn, Ried-Muotathal, in der Kate-
gorie A, Karl Schnidrig, Einsiedeln, Albert Schuler, Sattel, und Hans Zwyssig, Brunnen, in 
der Kategorie D. 

Dass in den beiden Finalfeldern absolute Könner am Werk waren, zeigte die Zwischen-
rangliste mit den geringen Punkteabständen auf. Dies liess auf einen an Spannung kaum 
zu überbietenden Meisterfinal schliessen. Die vier Schwyzer Gewehrschützen schossen 
denn auch wiederum alle sehr solide Resultate.

Aber man kann schon sagen, jede Neun war eine zu viel. Werner Föhn und Hans Zwys-
sig klassierten sich in ihren Kategorien schlussendlich mit je einem Punkt Rückstand 
ebenfalls auf dem undankbaren vierten Schlussrang“.

Soweit die Aufzeichnungen von Aktuar Bruno Eggenschwiler. 
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Bild 15 PA284555
Die Schwyzer Schützendelegation am JU+VE-Final 2017 in Thun nach dem Finaldurch-
gang, zusammen mit den Begleitern, Betreuern und Kantonalvorstandsmitgliedern. 

Bild 16 VSSV
Arnold Kälin (Euthal, ganz rechts) holte sich am JU+VE-Final 2017 bei den Veteranen 
25m Kat. D seine vierte Auszeichnung, eine Bronzemedaille, punktgleich mit dem Dritten.  
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Nachfolgend die Resultate unserer Finalisten: 

25m Kat. D: 
5. Rang Kälin Arnold 47, Euthal, 195 im Einzel- und 94 Punkte im Meisterfinal.

Gewinner der Bronzemedaille, punktgleich mit dem Drittklassierten!

25m Kat. E: 
4. Rang Burkhalter Fritz 52, Seewen, 193 im Einzel- und 97 Punkte im Meisterfinal. 
12. Rang Letter Josef 45, Schwyz, 186 Punkte im Einzelfinal.

50m Kat. B: 
4. Rang Lagler Sepp 51, Einsiedeln, 180 im Einzel- und 88 Punkte im Meisterfinal. 

50 m Kat. C:  
14. Rang Daniel Bernd 41, Wädenswil /Pfäffikon, 169 Punkte im Einzelfinal. 

300m Kat. A 
4. Rang Föhn Werner 54, Ried-Muotathal, 195 im Einzel- u. 95 Punkte im Meisterfinal. 
17. Rang Bloch Cornel 52, Gersau, 191 Punkte im Einzelfinal. 
26. Rang Mettler Hans 56, Reichenburg, 187 Punkte im Einzelfinal. 

300m Kat. D: 
4. Rang Zwyssig Hans 49, Brunnen, 189 im Einzel- und 94 Punkte im Meisterfinal. 
9. Rang Schuler Albert 56, Sattel, 188 im Einzel- und 93 Punkte im Meisterfinal. 
12. Rang Schnidrig Karl 48, Einsiedeln, 188 im Einzel- und 92 Punkte im Meisterfinal. 
22. Rang Akeret Walter 45, Schindellegi, 186 Punkte im Einzelfinal. 
64. Rang Thoma Armin 55, Reichenburg, 180 Punkte im Einzelfinal. 
83. Rang Betschart Reinold 55, Brunnen, 174 Punkte im Einzelfinal. 
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Bild 17 IMG_3268
Die Schwyzer Vertreter am SVEM-LP Final 2017, h.v.l. Paul Kümin (Pistolenchef), Arnold 
Kälin, Vito Iapello, Sepp Lagler; v.v.l. Patrick Rohner, Walter Züger, Christian Gwerder. 

Bild 18 IMG_3293
Medaillengewinner am Final der SVEM-LP 2017, von links Walter Züger (Altendorf) Sil-
ber, Patrick Valentini (Genf) Gold und Christian Gwerder (Ried-Muotathal) Bronze. 
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Final der Schweizerischen Veteranen-Einzelmeisterschaft Luftpistole 
2017 in Luzern 
Im Verlaufe der Saison 2016/17 konnten sich Lagler Sepp 51, Einsiedeln, Kälin Arnold 
47, Euthal, Iapello Vito 48, Pfäffikon, Züger Walter 51, Altendorf, Rohner Patrick 56, Ben-
nau und Gwerder Christian 54, Ried-Muotathal, mit der Luftpistole für den Final der 
Schweizerischen Veteranen-Einzelmeisterschaft 10m in Luzern qualifizieren. Bei diesem 
Final konnten sich drei der sechs angetretenen Schwyzer Schützen für den Meisterfinal 
qualifizieren: Züger Walter mit 361, Gwerder Christian mit 359 und Rohrer Patrick mit 355 
Punkten. 
Iapello Vito erreichte im Final 346 Punkte und belegte damit den 15. Schlussrang und die 
beiden Einsiedler, Kälin Arnold und Lagler Sepp, meisterten den Final mit 349 bzw. 340 
Punkten, was ihnen den 13. bzw. 19. Schlussrang einbrachte. 
Im Meisterfinal gaben Züger Walter und Gwerder Christian nochmals alles und schossen 
sich mit 92.7 bzw. 91.4 Punkten aufs Podest. Damit belegten sie die Plätze 2 und 3 und 
wurden mit der Silber- bzw. Bronzemedaille ausgezeichnet. Für Rohner Patrick gab es im 
Meisterfinal 80.3 Pkt. und den 7. Schlussrang.  
Für diese tollen Leistungen möchte ich im Namen des Veteranen-Verbandes allen Fina-
listen nochmals ganz herzlich gratulieren.

Ausserschwyzer Vorstandsschiessen 2017 
Am Freitag, 30. Juni 2017, hat wiederum eine Gruppe von unserem Vorstand am Vor-
standschiessen des RSV March-Höfe teilgenommen. Der Wettkampf wurde von den Ge-
meindeschützen Schübelbach auf der Schiessanlage „Chällen“ durchgeführt. Mit dem 
Resultat von 277 Punkten wurden wir im Feld der 17 teilnehmenden Gruppen im 6. Rang 
klassiert. Zu diesem Resultat haben Schmidig Meinrad 74, Arnold Hermann 72, Gwerder 
Lorenz 69 und Züger Alfred 62 Punkte beigetragen.  

Feldschiessen 2016 
Am diesjährigen Feldschiessen haben im Kanton Schwyz insgesamt 273 Seniorvetera-
nen und 403 Veteranen (Total 676 Schützen) teilgenommen. Davon haben 484 (wie im 
Vorjahr) das Programm mit dem Gewehr und 192 (Vorjahr 195) mit der Pistole absolviert. 
Und wie der nachfolgende Auszug aus den Ranglisten zeigt, wurden auch diesmal wie-
der viele sehr hohe Resultate geschossen.

300m Seniorveteranen 
70 Punkte Oechslin Karl 44, Einsiedeln. 
69 Punkte Flühler Georges 44, Freienbach; Schuler Albert 47, Siebnen.
68 Punkte Gwerder Alois 39, Muotathal. 

67 Punkte Bachmann Karl 36, Wollerau; Polazzetto Stefano 36, Brunnen; Imhof Au-
gust 39, Ried-Muotathal; Moser Robert 44, Rothenthurm; Schnidrig Meinrad 
47, Dietikon/Gross; Steiner Karl 47, Schwyz. 
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66 Punkte Züger Martin 31, Lachen; Fassbind Martin 37, Schwyz; Gwerder Lorenz 41, 
Seewen; Frigerio Arthur 44, Galgenen; Akeret Walter 45, Schindellegi; 
Schuler Anton 46, Steinerberg; Stössel Albert 47, Morgarten.  

65 Punkte Pfyl Josef 34, Ried-Muotathal; Arnold Hans 39, Schindellegi; Arnold Her-
mann 39, Steinen; Müller Anton 42, Küssnacht; Rickenbach Josef 43, Tug-
gen; Schnellmann Hermann 43, Wangen; Arnold Marie-Theres 44, Steinen; 
Büeler Martin 45, Seewen; Rechsteiner Hans 45, Wangen; Rhyner Jean 45, 
Jona; Rhyner René 46, Einsiedeln; Föhn Vreni 47, Arth; Schmied Urs 47, 
Siebnen. 

64 Punkte Hafner Anton 36, Merlischachen; Rothlin Walter 36, Wangen; Pfister Josef 
38, Tuggen; Kälin Walter 42, Wangen; Truttmann Hans 42, Brunnen; Vogt 
Martin 43, Wangen; Seeholzer Arthur 44, Feusisberg; Suter Edith 44, Stu-
den; Hauser Alfred 45, Altendorf; Späni Richard 45, Schindellegi; Kenel 
Rösy 46, Goldau; Schnyder Karl 46 Siebnen; Tschümperlin Josef 47, 
Gross.

300m Veteranen 
71 Punkte Zwyssig Hans 49, Brunnen. 
70 Punkte Ott Arthur 49, Wollerau; Betschart Reinold 55, Brunnen.
69 Punkte Kälin Pius 48, Trachslau; Marty Adelbert 48, Oberiberg; Kälin Josef 50, 

Schindellegi; Schmidig Meinrad 54, Ried-Muotathal; Ulrich Josef 54, Sattel; 
Hubli Urs 57, Vorderthal.

68 Punkte Bürgler Alphons 53, Rickenbach; Keller Erich 54, Schwyz; Besmer Bruno 
56, Bennau. 

67 Punkte Keller Ruedi 50, Altendorf; Schnyder Walter 50, Vorderthal; Heinzer Erwin 
54, Ried-Muotathal; Schuler Josef 54, Siebnen; Kälin Edgar 56, Willerzell; 
Steiner Markus 56, Oberarth; Winet Konrad 57, Rothenthurm.  

66 Punkte Kälin Paul 48, Einsiedeln; Schnidrig Karl 48, Einsiedeln; Heinzer Albin 49, 
Illgau; Pfyl Bruno 49, Brunnen; Schär Ueli 49, Lauerz; Walder Rudolf 50, 
Pfäffikon; Mächler Friedrich 51, Siebnen; Rickenbacher Kaspar 51, Ober-
iberg; Schuler Meinrad 51, Siebnen; Baggenstos Josef 52, Lauerz; Steiner 
Albert 53, Vorderthal; Deuber Anton 54, Altendorf; Heinzer Rita 55, Ried-
Muotathal; Kälin Karl 55, Gross; Laimbacher Franz 55, Einsiedeln; Mettler 
Hans 56, Reichenburg; Ebnöther Peter 57, Freienbach. 

65 Punkte Schelbert Werner 48, Muotathal; Schmidig Franz 48, Muotathal; Steiner Eli-
sabeth 49, Schwyz; Truttmann Josef 49, Brunnen; Baumann Willi 51, Sieb-
nen; Camenzind Josef 52, Küssnacht; Müller Gregor 52, Altendorf; Mächler 
Karl 53, Vorderthal; Lienert Josef 54, Wilen; Nadler Guido 54, Siebnen; 
Steiner Josef 55, Schwyz; Strickler Julius 55, Bäch; Suter Peter 55, Ried-
Muotathal; Thoma Armin 55, Reichenburg; Vettor Paul 55, Wilen; Schuler 
Albert 56, Sattel; Steiner Paul 56, Rickenbach; Linggi Andreas 57, Wolle-
rau. 
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Pistole 50m Senior-Veteranen 
75 Punkte Betschart Josef 42, Ibach; Hauser Tony 43, Buttikon. 
74 Punkte  Pfister Oskar 39, Tuggen.
73 Punkte  Versiglioni Dino 41, Brunnen; Wicki Robert 44, Greppen.
70 Punkte  Ducrey Hans 32, Küssnacht. 

Pistole 50m Veteranen 
83 Punkte  Züger Walter 51, Altendorf. 
81 Punkte  Jans Robert 50, Küssnacht. 
80 Punkte  Jaeggi Bruno 55, Siebnen. 
78 Punkte Schär Ulrich 49, Oberarth. 
77 Punkte  Theiler Heinz 48, Goldau. 

Pistole 25m Senior-Veteranen 
177 Punkte  Kälin Arnold 47, Euthal.
176 Punkte Daniel Bernd 41, Wädenswil /Pfäffikon; Gut Max 42, Wilen; Letter Josef 45, 

Schwyz. 
174 Punkte  Schelbert Alois 30, Schwyz. 
173 Punkte  Koller Otto 38, Freienbach; Schläppi Jacques 42, Wollerau; Gisler Walter 

46, Pfäffikon; Sigg Peter 47, Schwyz.

Pistole 25m Veteranen 
177 Punkte Iapello Vito 48, Pfäffikon; Lagler Sepp 51, Einsiedeln. 
176 Punkte Bloch Cornel 52, Gersau; Burkhalter Fritz 52, Seewen. 
175 Punkte Fässler Jakob 55, Studen.
174 Punkte Schmid Albert 51, Brunnen; Merz Erwin 54, Einsiedeln. 
172 Punkte Gwerder Christian 54, Ried-Muotathal. 
171 Punkte Flühler Hans-Ueli 53, Pfäffikon; Schönbächler Beat 54, Willerzell; Schnyder 

Ueli 57, Pfäffikon.
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                    Restaurant Rosengarten 
        Spitalstrasse 16  /  8840 Einsiedeln    055 412 41 65
  

Täglich wechselnde Mittagsmenüs, Abendkarte. Clublokal diverser Vereine.

Geöffnet  Mo.  08.°° - 14.°°  /  Di. - Fr.  08.°° - 24.°° 

                                                                      Toni (Tex) Füchslin & Manuela Noser

 
055 412 41 65 

Vereine. 

Toni (Tex) Füchslin & Manuela Noser 
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Veteranen-Vereinigung Schützenbund Innerschwyz 
83 Teilnehmer, Schiessanlage Ried-Muotathal 

Meisterschützen nach Waffenkategorie 
Kat. A Heinzer Hugo 50, Ried-Muotathal   78 Punkte 
Kat. D Gwerder Albert 55, Muotathal   76 Punkte 
Kat. E Betschart Paul 49, Muotathal    78 Punkte 

Älteste Teilnehmer 
Gisler Paul 29, Brunnen; Schuler Emil 33, Arth; Casanova Hans 33, Schwyz; Mayer Willy 
34, Oberarth; Pfyl Josef 34, Ried-Muotathal; Polazzetto Stefano 36, Brunnen. 

Einzelrangliste: 
78 Punkte Betschart Paul 49, Muotathal; Heinzer Hugo 50, Ried-Muotathal; Schmidig 

Meinrad 54, Ried-Muotathal. 
77 Punkte Heinzer Albin 49, Illgau; Keller Erich 54, Goldau; Inderbitzin Leo 54, Goldau; 

Betschart Reinold 55, Brunnen. 
76 Punkte Betschart Albert 42, Sattel; Dusser René 48, Schwyz; Moser Eugen 51, 

Rothenthurm; Betschart Oswald 52, Schwyz; Hitz Willy 53, Goldau; Föhn 
Werner 54, Ried-Muotathal; Gwerder Albert 55, Muotathal. 

75 Punkte Heinzer Rita 55, Ried-Muotathal. 
74 Punkte Joller Ernst 39, Küssnacht; Imhof August 39, Ried-Muotathal; Schuler Josef 

39, Rothenthurm; Fässler Werner 43, Schwyz; Schelbert Alfred 46, Muo-
tathal; Ulrich Fridolin 48, Rickenbach; Steiner Karl 47, Schwyz; Zwyssig 
Hans 49, Brunnen; Camenzind Josef 52, Küssnacht. 

73 Punkte Nideröst Franz 35, Schwyz; Arnold Hermann 39, Steinen; Dober Cornel 41, 
Küssnacht; Amgwerd Alois 53, Sattel; Niederberger Karl 53, Sattel; Schuler 
Albert 56, Sattel.  

Schützenveteranen-Verband March 
66 Teilnehmer, Schiessanlage „Feld“ Reichenburg 

Meisterschützen nach Waffenkategorie 
Kat. A Bächli Manfred 47, Reichenburg 80 Punkte  
Kat. D Rothlin Walter 36, Wangen 78 Punkte 

Älteste Teilnehmer 
Ruoss Hans 30, Zürich / Schübelbach; Züger Martin 31, Lachen; Weideli Emil 33, Wan-
gen; Gisler Josef 35, Buttikon. 
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66

InhaltsverzeichnisVeteranenschiessen in den Regional- und BezirksverbändenVeteranenschiessen in den Regional- und Bezirksverbänden 

 
2 

Einzelrangliste 
80 Punkte Bächli Manfred 47, Reichenburg. 
79 Punkte Mächler Friedrich 51, Siebnen; Mettler Hans 56, Reichenburg. 
78 Punkte Rothlin Walter 36, Wangen; Ramensperger René 50, Buttikon. 
77 Punkte Ruoss Hans 30, Zürich / Schübelbach; Schnyder Karl 46, Siebnen; Kistler 

Robert 50, Siebnen; Schuler Meinrad 51, Siebnen; Schuler Josef 54, Sieb-
nen; Thoma Armin 55, Reichenburg. 

76 Punkte Gisler Josef 35, Buttikon; Vogt Martin 43, Wangen; Schenk Hans 44, Gal-
genen; Schnellmann Josef 44, Wangen; Schuler Albert 47, Siebnen; Bruhin 
Willi 54, Wangen; Gysin Ruedi 56, Reichenburg. 

75 Punkte Kälin Walter 42, Wangen; Schnellmann Hermann 43, Wangen; Vogt Edwin 
46, Altendorf; Kälin Josef 48, Vorderthal; Keller Walter 48, Altendorf; Vogt 
Hanspeter 56, Wangen. 

Schützen-Veteranen Regionalverband Einsiedeln 
44 Teilnehmer, Schiessanlage „Waag“ Unteriberg 

Meisterschützen nach Waffenkategorie 
Kat. A Kälin Josef 50, Schindellegi 95 Punkte  
Kat. D Kälin Karl 55, Gross 94 Punkte  

Älteste Teilnehmer: 
Günther Walter 37, Gross; Bellmont Alfred 38, Unteriberg. 

Einzelrangliste 
95 Punkte Kälin Josef 50, Trachslau. 
94 Punkte Kälin Karl 55, Gross. 
93 Punkte Marty Adelbert 48, Oberiberg; Schönbächler Zachi 55, Willerzell. 
92 Punkte Oechslin Karl 44, Einsiedeln; Schnidrig Karl 48, Gross.  
91 Punkte Kälin Arnold 47, Trachslau; Kälin Edgar 56, Willerzell. 
90 Punkte Reichmuth Lisbeth 39, Oberiberg; Schatt Alfred 39, Einsiedeln; Laimbacher 

Franz 55, Studen; Vettor Paul 55, Studen. 
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187 Punkte Amgwerd Alois 53, Sattel; Bachmann Karl 36, Wollerau; Kälin Paul 48, Ein-
siedeln. 

186 Punkte Schnidrig Meinrad 47, Dietikon /Gross; Steiner Paul 56, Rickenbach. 
185 Punkte Hauser Fredy 45, Altendorf; Ruoss Walter 52, Tuggen. 
184 Punkte Gwerder Lorenz 41, Seewen; Bürgi Ruedi 49, Ibach; Heinzer Erwin 54, 

Ried-Muotathal. 
183 Punkte Seeholzer Arthur 44, Feusisberg; Marty Adelbert 48, Oberiberg. 

Höchstresultate der Heimrunde Pistole 50 /25m
Kat. A: FP  (für Final 188 Punkte erforderlich)
186 Punkte Kümin Paul 40, Pfäffikon. 
185 Punkte Iapello Vito 48, Pfäffikon.

Kat. B: RF  (für Final 185 Punkte erforderlich)
188 Punkte Lagler Sepp 51, Einsiedeln. 
182 Punkte Fässler Werner 43, Schwyz; Züger Walter 51, Altendorf.

Kat. C: OP  (für Final 181 Punkte erforderlich)
188 Punkte Daniel Bernd 41, Wädenswil /Pfäffikon. 
186 Punkte Burkhalter Fritz 52, Seewen.
180 Punkte Jans Robert 50, Ebikon /Küssnacht. 

Kat. D: RF / CF  (für Final 196 Punkte erforderlich) 
197 Punkte Kälin Arnold 47, Euthal.
194 Punkte Lagler Sepp 51, Einsiedeln; Züger Walter 51, Altendorf. 
193 Punkte Kümin Paul 40, Pfäffikon; Schmid Albert 51, Brunnen; Bloch Cornel 52, 

Gersau.

Kat. E: OP  (für Final 194 Punkte erforderlich)
197 Punkte Letter Josef 45, Schwyz; Burkhalter Fritz 52, Seewen. 
189 Punkte Schelbert Alois 30, Schwyz.  

Die Teilnehmer der Einzelmeisterschaft werden durch den VSSV verpflichtet, das Pro-
gramm vor der Sommerpause zu schiessen und die bezogenen Standblätter – auch 
wenn nicht geschossen wurde oder auch wenn das Resultat nicht den Erwartungen 
entspricht – unbedingt bis 31. Juli dem Schützenmeister zurückzuschicken. Danke!

Kantonalbank
Schwyzer
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3 

Schützenveteranen-Verband Höfe 
22 Teilnehmer, Schiessanlage „Roggenacker“ Pfäffikon 

Älteste Teilnehmer 
Gassmann Jules 28, Bäch; Bachmann Karl 36, Wollerau; Eggler Eugen 36, Wilen. 

Einzelrangliste Veteranenstich 
77.000 Punkte Seeholzer Arthur 44, Feusisberg. 
76.000 Punkte Flühler Georges 44, Freienbach. 
75.075 Punkte Walker Oskar 52, Feusisberg. 
75.000 Punkte Akeret Walter 45, Schindellegi. 
74.000 Punkte Walder Ruedi 50, Pfäffikon. 
73.000 Punkte Ebnöther Peter 57, Freienbach. 
72.150 Punkte Walker Alois 47, Feusisberg; Ott Arthur 49, Wilen. 
72.000 Punkte Bachmann Karl 36, Wollerau. 

Einzelrangliste Glücksstich 
192.000 Punkte Dubach Urs 52, Wollerau. 
189.000 Punkte Akeret Walter 45, Schindellegi. 
182.000 Punkte Walker Oskar 52, Feusisberg. 
178.000 Punkte Flühler Georges 44, Freienbach. 
175.000 Punkte Ott Arthur 49, Wilen. 
174.000 Punkte Flühler Beat 55, Schindellegi. 
173.000 Punkte Bachmann Karl 36, Wollerau; Walker Alois 47, Feusisberg. 

Tageskonkurrenz 
94.000 Punkte Seeholzer Arthur 44, Feusisberg. 
93.900 Punkte Akeret Walter 45, Schindellegi. 
93.800 Punkte Flühler Georges 44, Freienbach. 
93.275 Punkte Walker Oskar 52, Feusisberg. 
89.650 Punkte Ott Arthur 49, Wilen. 
89.500 Punkte Ebnöther Peter 57, Freienbach. 
89.450 Punkte Walker Alois 47, Feusisberg.  
89.300 Punkte Bachmann Karl 36, Wollerau. 

Zum Schluss gratuliere ich allen Schützinnen und Schützen zu den geschossenen Resul-
taten und danke ihnen für die Teilnahme an den verschiedenen Veteranen-Anlässen. Für 
die Zukunft wünsche ich allen alles Gute, gute Gesundheit und „Guet Schuss“ fürs Jahr 
2018. 

 „Uns zur Freude – der Jugend zum Vorbild“ 
Der Verbandsschützenmeister: Lorenz Gwerder 



68

E
rf

ol
gs

re
ch

nu
ng

 f
ür

 d
as

 V
er

ba
nd

sj
ah

r 
2

0
1

6
Er

fo
lg

sr
ec

hn
un

g 
20

17
 

 

 

 
B

ud
ge

t 2
01

7 
R

ec
hn

un
g 

20
17

 
B

ud
ge

t 2
01

8 

K
on

to
 

A
uf

w
an

d 
E

rtr
ag

 
A

uf
w

an
d 

E
rtr

ag
 

A
uf

w
an

d 
E

rtr
ag

 

  1
. M

itg
lie

de
r-

 u
nd

 G
ön

ne
rb

ei
trä

ge
 

 
14

'0
00

.0
0 

 
13

'8
20

.0
0 

 
13

'6
00

.0
0 

  2
. S

po
ns

or
en

 G
es

ch
äf

te
 / I

ns
tit

ut
io

ne
n 

 
4'

40
0.

00
 

 
4'

70
0.

00
 

 
4'

50
0.

00
 

  3
. V

er
ba

nd
sb

ei
trä

ge
 a

n 
V

S
S

V
 

54
0.

00
 

 
54

0.
00

 
 

53
0.

00
 

 

  4
. J

ah
re

sb
er

ic
ht

 / I
ns

er
at

e 
4'

50
0.

00
 

7'
40

0.
00

 
5'

12
3.

85
 

8'
00

0.
00

 
5'

50
0.

00
 

7'
30

0.
00

 

  5
. J

ah
re

st
ag

un
g 

6'
00

0.
00

 
 

6'
66

3.
00

 
 

7'
60

0.
00

 
 

  6
. J

ah
re

ss
ch

ie
ss

en
 

14
'5

00
.0

0 
12

'0
00

.0
0 

12
'6

20
.3

0 
10

'7
52

.0
0 

12
'5

00
.0

0 
10

'7
00

.0
0 

  7
. V

et
er

an
en

-E
in

ze
lm

ei
st

er
sc

ha
ft 

S
V

E
M

 
3'

20
0.

00
 

3'
80

0.
00

 
3'

42
5.

70
 

3'
86

0.
00

 
3'

40
0.

00
 

3'
80

0.
00

 

  8
. J

U
+V

E
 F

in
al

 in
 T

hu
n 

1'
50

0.
00

 
 

1'
14

5.
00

 
 

1'
50

0.
00

 
 

  9
. E

id
g.

 V
et

er
an

en
sc

hi
es

se
n 

70
0.

00
 

 
70

0.
00

 
 

70
0.

00
 

 

10
. V

or
st

an
ds

si
tz

un
ge

n 
/ T

ag
un

ge
n 

3'
00

0.
00

 
 

2'
90

0.
50

 
 

3'
00

0.
00

 
 

11
. T

ei
ln

ah
m

e 
an

 B
ee

rd
ig

un
ge

n 
1'

50
0.

00
 

 
1'

73
3.

20
 

 
1'

70
0.

00
 

 

12
. D

ru
ck

sa
ch

en
, P

or
to

, B
ür

oa
us

la
ge

n 
1'

60
0.

00
 

 
1'

76
3.

75
 

 
1'

70
0.

00
 

 

13
. B

an
ks

pe
se

n 
/ Z

in
se

rtr
äg

e 
25

0.
00

 
15

0.
00

 
18

9.
40

 
15

0.
00

 
20

0.
00

 
15

0.
00

 

14
. V

er
sc

hi
ed

en
es

 
8'

00
0.

00
 

2'
00

0.
00

 
6'

98
4.

65
 

1'
79

9.
00

 
1'

00
0.

00
 

 

M
eh

ra
us

ga
be

n 
 

1'
50

0.
00

 
 

70
8.

35
 

 
 

M
eh

re
in

na
hm

en
 

 
 

 
 

72
0.

00
 

 

To
ta

l 
45

'2
50

.0
0 

45
'2

50
.0

0 
43

'7
89

.3
5 

43
'7

89
.3

5 
40

'0
50

.0
0 

40
'0

50
.0

0 
 



69

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g 

20
17

 

 

 

 
B

ud
ge

t 2
01

7 
R

ec
hn

un
g 

20
17

 
B

ud
ge

t 2
01

8 

K
on

to
 

A
uf

w
an

d 
E

rtr
ag

 
A

uf
w

an
d 

E
rtr

ag
 

A
uf

w
an

d 
E

rtr
ag

 

  1
. M

itg
lie

de
r-

 u
nd

 G
ön

ne
rb

ei
trä

ge
 

 
14

'0
00

.0
0 

 
13

'8
20

.0
0 

 
13

'6
00

.0
0 

  2
. S

po
ns

or
en

 G
es

ch
äf

te
 / I

ns
tit

ut
io

ne
n 

 
4'

40
0.

00
 

 
4'

70
0.

00
 

 
4'

50
0.

00
 

  3
. V

er
ba

nd
sb

ei
trä

ge
 a

n 
V

S
S

V
 

54
0.

00
 

 
54

0.
00

 
 

53
0.

00
 

 

  4
. J

ah
re

sb
er

ic
ht

 / I
ns

er
at

e 
4'

50
0.

00
 

7'
40

0.
00

 
5'

12
3.

85
 

8'
00

0.
00

 
5'

50
0.

00
 

7'
30

0.
00

 

  5
. J

ah
re

st
ag

un
g 

6'
00

0.
00

 
 

6'
66

3.
00

 
 

7'
60

0.
00

 
 

  6
. J

ah
re

ss
ch

ie
ss

en
 

14
'5

00
.0

0 
12

'0
00

.0
0 

12
'6

20
.3

0 
10

'7
52

.0
0 

12
'5

00
.0

0 
10

'7
00

.0
0 

  7
. V

et
er

an
en

-E
in

ze
lm

ei
st

er
sc

ha
ft 

S
V

E
M

 
3'

20
0.

00
 

3'
80

0.
00

 
3'

42
5.

70
 

3'
86

0.
00

 
3'

40
0.

00
 

3'
80

0.
00

 

  8
. J

U
+V

E
 F

in
al

 in
 T

hu
n 

1'
50

0.
00

 
 

1'
14

5.
00

 
 

1'
50

0.
00

 
 

  9
. E

id
g.

 V
et

er
an

en
sc

hi
es

se
n 

70
0.

00
 

 
70

0.
00

 
 

70
0.

00
 

 

10
. V

or
st

an
ds

si
tz

un
ge

n 
/ T

ag
un

ge
n 

3'
00

0.
00

 
 

2'
90

0.
50

 
 

3'
00

0.
00

 
 

11
. T

ei
ln

ah
m

e 
an

 B
ee

rd
ig

un
ge

n 
1'

50
0.

00
 

 
1'

73
3.

20
 

 
1'

70
0.

00
 

 

12
. D

ru
ck

sa
ch

en
, P

or
to

, B
ür

oa
us

la
ge

n 
1'

60
0.

00
 

 
1'

76
3.

75
 

 
1'

70
0.

00
 

 

13
. B

an
ks

pe
se

n 
/ Z

in
se

rtr
äg

e 
25

0.
00

 
15

0.
00

 
18

9.
40

 
15

0.
00

 
20

0.
00

 
15

0.
00

 

14
. V

er
sc

hi
ed

en
es

 
8'

00
0.

00
 

2'
00

0.
00

 
6'

98
4.

65
 

1'
79

9.
00

 
1'

00
0.

00
 

 

M
eh

ra
us

ga
be

n 
 

1'
50

0.
00

 
 

70
8.

35
 

 
 

M
eh

re
in

na
hm

en
 

 
 

 
 

72
0.

00
 

 

To
ta

l 
45

'2
50

.0
0 

45
'2

50
.0

0 
43

'7
89

.3
5 

43
'7

89
.3

5 
40

'0
50

.0
0 

40
'0

50
.0

0 
 

Bilanz 2017Bilanz 2017 

 
1 

 

 Einnahmen Ausgaben Saldo 

Vereinskonto Schwyzer Kantonalbank 80'062.05 49'429.55 30'632.50 

Bruttoumsatz 80'062.05 49'429.55 30'632.50 

    
Vermögensrechnung per 31. Dezember 2017 Aktiven Passiven 

Verbandskonto Schwyzer Kantonalbank 30'632.50  
Kassenobligation 0.5 % SZKB 12.01.2015 – 12.01.2021 30'000.00  
Debitoren (Verrechnungssteuer) 52.50  
Eigenkapital  59'293.35 
Rückstellungen Eidg. Ständewettkampf 2019 bestehend  1'400.00 
Rückstellungen Eidg. Ständewettkampf 2019 neu  700.00 
Mehrausgaben 2017  -708.35 

Vermögen per 31. Dezember 2017 60'685.00 60'685.00 

    
Vermögensvergleich    
Vermögen per 31.12.2017  60‘685.00 
Vermögen per 31.12.2016  60‘693.35 

Vermögensverminderung  -8.35 

    

Ried (Muotathal), 5. Januar 2018 Meinrad Schmidig, Verbandskassier 
 

(exkl. Spirituosen)

Inderbitzin
Metall-Recycling AG
Metall-Recycling jeder Art

8808 Pfäffikon SZ  •  Talstrasse  •  Postfach 219
Tel. 055 410 14 19  •  Fax 055 420 34 02

39
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AltmannGisler AG 

Eichenstrasse 2  8808 Pfäffikon 
Phone +41 (0)55 616 60 80 

info@altmanngisler.ch 
www.altmanngisler.ch 

 



71

Revisorenbericht 2017 

 
1 

zur Jahresrechnung des Schützenveteranen-Verbandes des Kantons Schwyz 
In Ausübung des uns erteilten Mandates als Rechnungsprüfer haben wir die Jahres-
rechnung des Schützenveteranen-Verbandes Kanton Schwyz für das am 31. Dezember 
2017 abgeschlossene Verbandsjahr geprüft.  
Für die Jahresrechnung ist der Verbandsvorstand verantwortlich, während unsere Aufga-
be darin besteht, diese zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderun-
gen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen und sind der Auffassung, dass 
unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. 
Gemäss unserer Beurteilung entspricht die Buchführung den gesetzlichen Vorgaben. 
Sämtliche Buchungen stimmen mit der tadellos geführten Rechnung überein. Ebenso 
sind die Bilanzwerte vollumfänglich ausgewiesen. 
Bei einem Aufwand von CHF 43'789.35 und einem Ertrag von CHF 43'081.00 ergibt sich 
ein Mehraufwand von CHF 708.35; budgetiert war ein Mehraufwand von CHF 1'500.00.  
Für die überaus professionell geführte Rechnung danken wir unserem Kassier Meiri 
Schmidig, Ried-Muotathal, bestens. Seine vorgelegte Jahresrechnung mit Bilanz macht 
einmal mehr Freude und bestätigt, dass der SVVS mit ihm über einen ausgewiesenen 
Finanzfachmann verfügt. 
Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung 2017 samt Bilanz per 31. Dezember 
2017 zu genehmigen und den Verantwortlichen Entlastung zu erteilen. - Ebenso beantra-
gen wir Genehmigung des Budgets 2018. 

Rothenthurm, 05. Januar 2018  Die Rechnungsrevisoren: 
      Paul Diethelm  Marcel Odermatt 
      Lachen   Altendorf 

Bild 19 DSC_0080 
 

Erfolgreiche Rechnungsprüfung am 5. Januar 2018, von links Paul Diethelm (1. Rech-
nungsprüfer), Meinrad Schmidig (Kassier) und Marcel Odermatt (2. Rechnungsprüfer). 
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InhaltsverzeichnisEhrenveteranen 

 
1 

Ehrenveteranen mit Jahrgang 1937 
Die unten abgebildeten Ehrenveteranen mit Jahrgang 1937 wurden an der letzten Jahres-
tagung in Rothenthurm ernannt. 

Bild 20 DSC_0064 

Stehend von links: Ehrendame Jasmin Abegg, Bernhard Lampert (Zentralpräsident 
VSSV), Bernhard Schnüriger (Sattel), Julius Fleischmann (Galgenen), Josef Schaller 
(Küssnacht), Martin Fassbind (Schwyz), Martin Gasser (Schwyz), Josef Suter (Arth), Si-
mon Küchler (Steinen), Kurt Sturzenegger (Wilen-Wollerau), Günter Walter (Gross), Lo-
renz Gwerder (Kantonalschützenmeister) und Ehrendame Martina Schuler. 
Sitzend von links: Walter Gwerder (Muotathal), Hans Schelbert (Muotathal), Alois Ri-
ckenbacher (Rickenbach), Alfred Marty (Unteriberg), Paul Steiner (Alpthal), Albert Berger 
(Adliswil), Anton Föhn (Rickenbach), Friedrich Bürgler (Illgau), Xaver Grab (Seewen).  
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Ehrenveteranen 

 
2 

Neue Ehrenveteranen mit Jahrgang 1938 
Verbandsmitglieder werden gemäss Artikel 9 der VSSV-Statuten im Jahre ihres 80. Ge-
burtstages zu Ehrenveteraninnen und Ehrenveteranen ernannt. Sie erhalten vom VSSV 
das Ehrenabzeichen und eine Urkunde, sofern sie vor dieser Ernennung während der 
letzten zehn Jahre ununterbrochen einem Kantonalverband des VSSV als Vereinsmit-
glied angehört haben. Diese Ehrung kann nicht durch die Nachzahlung von Jahresbei-
trägen erworben werden.  
Die neunzehn nachstehend aufgeführten Seniorveteranen mit Jahrgang 1938 werden an 
der Kantonalen Veteranentagung vom 7. April 2018 in Brunnen zu Eidgenössischen Eh-
renveteranen ernannt: 

Annen Bruno, Arth Lacher Otto, Altendorf 
Bellmont Alfred, Unteriberg Lindauer Gusti, Lauerz 
Betschart Martin, Brunnen Marty Alois, Muotathal 
Föhn Oswald, Muotathal Pfister Josef, Tuggen 
Gwerder Adolf, Muotathal Schuler Paul, Einsiedeln 
Gwerder Paul, Muotathal Steiner Xaver, Steinen 
Gwerder Raimund, Ried (Muotathal) Suter Josef, Schwyz 
Item Josef, Seewen Truttmann Xaver, Goldau 
Koller Otto, Freienbach Zehnder Toni, Bennau 
Kopp Ruedi, Lauerz  

Herzliche Gratulation den neuen Ehrenveteranen 
Wir danken ihnen für die Treue zu unserem Schützenveteranen-Verband und die vie-
len Stunden, die sie im Interesse des freiwilligen Schiesswesens aufgewendet haben. 
Der Vorstand hofft, dass sie weiterhin an unseren Anlässen dabei sein können und 
wünscht ihnen gute Gesundheit! 

Ehrenveteranen
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InhaltsverzeichnisFeldmeisterschaftenFeldmeisterschaften 

1 

Gewinner der 2. Feldmeisterschaft 2017 
Die unten abgebildeten Mitglieder des SVVS wurden an der letztjährigen Jahrestagung in
Rothenthurm mit der zweiten Feldmeisterschaft ausgezeichnet. 

Bild 21 DSC_0058

Stehend hinten von links: Ehrendame Jasmin Abegg, Hermann Arnold (Steinen), Anton 
Föllmi (Feusisberg), Magnus Styger (Sattel), Lorenz Gwerder (Seewen) und Ehrendame 
Martina Schuler. 
Sitzend von links: Paul Kümin (Pfäffikon), August Imhof (Ried-Muotathal), Margrith Zilte-
ner (Tuggen) und Cornel Dober (Küssnacht). 

Gewinnmöglichkeiten Feldmeisterschafts-Auszeichnungen 
Mit dem Ziel, das Interesse der Schweizer Schützenveteranen am freiwilligen Schiesswe-
sen zu fördern und die Schiesstüchtigkeit zu erhalten, verabreicht der VSSV seinen Mit-
gliedern für langjährige Treue und gute Leistungen am Feldschiessen zwei Veteranen 
Feldmeisterschafts-Auszeichnungen. 

Die 1. Feldmeisterschafts-Auszeichnung für zehn Anerkennungskarten vom Eidg. Feld-
schiessen und die 2. Feldmeisterschafts-Auszeichnung für sechs weitere Anerkennungs-
karten vom Eidg. Feldschiessen. Anspruch auf die Auszeichnungen haben nur Vetera-
nen, die in den Jahren der Abgabe der Anerkennungskarten Mitglied des VSSV waren.  

Die Auszeichnungen können dem gleichen Schützen (neu ab 2013) getrennt nach Ge-
wehr und Pistole abgegeben werden. Ein Kombinieren ist nicht gestattet. Fehlende Aner-
kennungskarten sind vom zuständigen Vereinsvorstand zu bestätigen! 
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Gewinner der 2. Feldmeisterschaft 2017 
Die unten abgebildeten Mitglieder des SVVS wurden an der letztjährigen Jahrestagung in
Rothenthurm mit der zweiten Feldmeisterschaft ausgezeichnet. 

Bild 21 DSC_0058

Stehend hinten von links: Ehrendame Jasmin Abegg, Hermann Arnold (Steinen), Anton 
Föllmi (Feusisberg), Magnus Styger (Sattel), Lorenz Gwerder (Seewen) und Ehrendame 
Martina Schuler. 
Sitzend von links: Paul Kümin (Pfäffikon), August Imhof (Ried-Muotathal), Margrith Zilte-
ner (Tuggen) und Cornel Dober (Küssnacht). 

Gewinnmöglichkeiten Feldmeisterschafts-Auszeichnungen 
Mit dem Ziel, das Interesse der Schweizer Schützenveteranen am freiwilligen Schiesswe-
sen zu fördern und die Schiesstüchtigkeit zu erhalten, verabreicht der VSSV seinen Mit-
gliedern für langjährige Treue und gute Leistungen am Feldschiessen zwei Veteranen 
Feldmeisterschafts-Auszeichnungen. 

Die 1. Feldmeisterschafts-Auszeichnung für zehn Anerkennungskarten vom Eidg. Feld-
schiessen und die 2. Feldmeisterschafts-Auszeichnung für sechs weitere Anerkennungs-
karten vom Eidg. Feldschiessen. Anspruch auf die Auszeichnungen haben nur Vetera-
nen, die in den Jahren der Abgabe der Anerkennungskarten Mitglied des VSSV waren.  

Die Auszeichnungen können dem gleichen Schützen (neu ab 2013) getrennt nach Ge-
wehr und Pistole abgegeben werden. Ein Kombinieren ist nicht gestattet. Fehlende Aner-
kennungskarten sind vom zuständigen Vereinsvorstand zu bestätigen! 
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Wahlmöglichkeiten bei der 1. Feldmeisterschaft: 

Ansteck-Pin Anhänger Kranzkarte Fr.10.--

Wahlmöglichkeiten bei der 2. Feldmeisterschaft Gewehr: 

Kordelkrawatte Medaille im Etui Kranzkarte Fr.20.--

Wahlmöglichkeiten bei der 2. Feldmeisterschaft Pistole: 

Kordelkrawatte Medaille im Etui Kranzkarte Fr.20.--

Anmeldefrist zum Bezug der Auszeichnungen: Die entsprechenden Anerkennungs-
karten sind zusammen mit dem vollständig ausgefüllten Anmeldeformular bis spätestens 
am 30. September an den Schützenmeister einzureichen. 
Die nötigen Anmeldeformulare können bei jedem Vorstandsmitglied angefordert oder un-
ter www.vssv-astv.ch/cm2/index.php/de/dokumente/formulare heruntergeladen werden.  
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Am besten bringen die Anwärter auf eine Feldmeisterschafts-Auszeichnung das benötig-
te Anmeldeformular samt den Anerkennungskarten jeweils zum Kantonalen Veteranen-
schiessen mit. Dort werden die Feldschiessenkarten vom Kantonalschützenmeister kon-
trolliert, entwertet und können gleich wieder mit nach Hause genommen werden! 

Gewinner der 1. und 2. Feldmeisterschaft 2017 
Die siebzehn unten aufgeführten Mitglieder werden an der Generalversammlung ihres 
Bezirks- bzw. Regional-Veteranenverbandes für den Gewinn der 1. Feldmeisterschafts-
Auszeichnung geehrt:

Arnold Marie-Theres 1944, Steinen Schnidrig Meinrad 1947, Dietikon
Eggenschwiler Bruno 1948, Brunnen(Pistole) Schnidrig Karl 1948, Einsiedeln
Füchslin Adolf 1946, Seewen (Pistole) Schuler Albert 1947, Siebnen
Kälin Paul 1948, Einsiedeln Sigg Peter 1947, Schwyz (Pistole)

Kälin Pius 1948, Trachslau Ulrich Fridolin 1948, Rickenbach
Kälin Walter 1942, Wangen Weber Heinz 1947, Brunnen
Keller Walter 1948, Altendorf Zimmermann Othmar 1948, Küssnacht
Marty Adelbert 1948, Oberiberg Züger Alfred 1948, Schübelbach
Pfister Oskar 1939, Tuggen (Pistole)

Weitere zwölf unten aufgeführte Mitglieder werden an der Kantonalen Jahrestagung am 
7. April 2018 in Brunnen mit der 2. Feldmeisterschaft ausgezeichnet:

Betschart Albert 1942, Sattel Schnellmann Anton 1941, Wangen
Husistein Franz 1941, Steinen SchnürigerKarl1942,Rickenbach(Pistole)

Kälin Walter 1942, Wangen Truttmann Anton 1941, Steinerberg
Laimbacher Alois 1941, Galgenen Truttmann Hans 1942, Brunnen
Müller Anton 1942, Küssnacht Walter Günter 1937, Gross
Pfister Oskar 1939, Tuggen (Pistole) Züger Josef 1941, Wangen

Den Gewinnern der 1. und 2. Feldmeisterschafts-Auszeichnung herzliche Gratulation. 
Der Vorstand hofft, dass sie weiterhin am Eidgenössischen Feldschiessen und an unse-
ren Verbandsanlässen sowie an den Wettkämpfen ihres Stammvereins teilnehmen wer-
den und wünscht dazu weiterhin „Gut Schuss“ und vor allem gute Gesundheit! 

Das Tragen des Veteranen-Abzeichens ist bekanntlich Ehrensache! Ebenso würde 
sich der Verbandsvorstand freuen, wenn alle Gewinner der Kordelkrawatte diese an 
der Jahrestagung jeweils mit Stolz tragen würden. Herzlichen Dank!
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Schiessplan Kantonales Veteranenschiessen 

Allgemeines 
Im Jahre 2018 wird das Kantonale Veteranenschiessen erneut im inneren Kantonsteil 
stattfinden. Über die Distanz 300m wird auf der Schiessanlage der „FSG Burg“ in Schwyz 
und über 50 / 25m im Pistolenstand „Laimgasse“ in Ibach-Schwyz geschossen.  

Die Vorstände des Schwyzer-Kantonalen Schützenveteranen-Verbandes, des Militär-
schiessvereins Brunnen-Ingenbohl sowie der Pistolensektion UOV-Schwyz würden sich 
freuen, wenn sie am Veteranenschiessen möglichst viele Schützen begrüssen könnten. 

Teilnehmer: Die Teilnehmer müssen Mitglieder des Schwyzer Kantonalen Schüt-
zenveteranen-Verbandes sein.  

Schiessplätze / 300m: „Burg“ Schwyz, 10 Sius-Ascor-Scheiben  
Schiesszeiten: Freitag, 29. Juni 2018  16.00 - 20.00 Uhr 

Standblattausgabe  15.30 - 19.30 Uhr 

Samstag, 30. Juni 2018 10.00 - 12.00 Uhr / 14.00 - 16.00 Uhr 
Standblattausgabe  09.30 - 11.30 Uhr / 13.30 - 15.30 Uhr 

50m und 25m: Ibach-Schwyz „Laimgasse“  
Freitag, 29. Juni 2018  16.30 - 19.00 Uhr 
Standblattausgabe  16.00 - 18.30 Uhr 

Samstag, 30. Juni 2018 08.30 - 11.00 Uhr 
Standblattausgabe  08.00 - 10.30 Uhr 

Anmeldung: Mit beiliegender Anmeldekarte bis spätestens 15. Juni 2018 an Pfyl 
Bruno, Hertiring 3, 6440 Brunnen. 

Auszeichnungen: Die Auszeichnungen werden im jeweiligen Schiessstand abgegeben 
und müssen nach dem Schiessen bezogen werden. 

Verpflegungsbon: Gratisbon für eine Verpflegung (ohne Getränke) wird beim Lösen der 
Stiche abgegeben. Pistolenschützen, die auf 50 und 25m schiessen, 
wird nur ein Bon abgegeben. 

Absenden: Gemäss GV-Beschluss vom 27. Februar 2010 in Einsiedeln wird auf 
ein Absenden verzichtet.  
Die Präsidenten der Regional-Veteranenverbände werden deshalb 
gebeten, sich um ca. 17.30 Uhr im Hotel-Restaurant „Burg“ in Schwyz 
einzufinden, damit sie die Silberzweige und allfällige Spezialgaben ih-
rer Schützen in Empfang nehmen können.  
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Einzelkonkurrenz  VSSV 300 / 50 / 25m 
Schiessplätze: 300 m   „Burg“ Schwyz 

50 / 25m „Laimgasse“ Ibach-Schwyz 
Probeschüsse / Auf 300 und 50m sind pro Stich je 2 Probeschüsse  (total 4 Schüsse) 
Stichfolge: gestattet, die frei verwendet werden dürfen. Auf 25m ist pro Stich eine 

Probeserie à 5 Schuss erlaubt. Der Stich „Einzelkonkurrenz“ muss 
in jedem Fall zuerst geschossen werden. 

 Dist. Schussz. Schussfolge / Serien Scheibe Probe 
300m 10 Einzelfeuer A 10 2 
50m 10 Einzelfeuer P 10 2 
25m 10 2 Serien zu je 5 Schüssen in 40 Sekunden SF-ISSF 5-10 5 

Kategorien, Sportgeräte, Stellungen und Auszeichnungen 

Dist. Kat. Sportgeräte Stellungen KK à Fr. 10.-- 
V SV EV 

300m 

A Standardgewehr 
Freigewehr liegend frei 89 88 86 

D Stgw 57/03 liegend ab Zweibeinstütze 84 83 81 

E 
Karabiner, Langgewehr 
Stgw 90 

liegend frei oder aufgelegt 
liegend ab Zweibeinstütze 82 81 79 

Stgw 57/02 liegend ab Zweibeinstütze 79 78 76 

50m 
A Pistole 50 m  FP einhändig frei 88 87 85 
B Randfeuerpistole  RF einhändig frei 86 85 83 
C Ordonnanzpistole OP ein- oder zweihändig frei 83 82 80 

25m 
D Rand- und Zentralfeuer-

pistole RF und CF einhändig frei 90 88 84 

E Ordonnanzpistole OP  ein- oder zweihändig frei 86 84 80 

Im Übrigen gelten die Vorschriften des SSV und des VSSV. 

Doppel 300m: Fr. 20.-- inkl. Munition. 
Doppel 50 / 25m: Je Fr. 16.-- ohne Munition. Pistolenschützen bringen die Munition sel-

ber mit. Ordonnanz-Munition kann im Stand gekauft werden. 
Schiessbetrieb: Die Schiessaufsicht und der Warnerdienst unterstehen den durchfüh-

renden Sektionen und den Schützenmeistern. 
Rangierung: Das Total der 10 Schüsse ergibt das Resultat und bestimmt den 

Rang. Bei Punktgleichheit entscheidet das höhere Alter. 
Absenden: Gemäss GV-Beschluss vom 27. Februar 2010 in Einsiedeln wird auf 

ein Absenden verzichtet. 



79

Kantonales Veteranenschiessen 2018Kantonales Veteranenschiessen 2018 

 
3 

Jahresstich  300 / 50 / 25m 
Schiessplätze: 300 m   „Burg“ Schwyz 

50 / 25m „Laimgasse“ Ibach-Schwyz 

Probeschüsse / Auf 300 und 50m sind pro Stich je 2 Probeschüsse  (total 4 Schüsse) 
Stichfolge: gestattet, die frei verwendet werden dürfen. Auf 25m ist pro Stich eine 

Probeserie à 5 Schuss erlaubt. Der Stich „Einzelkonkurrenz“ muss 
in jedem Fall zuerst geschossen werden. 

Dist. Schussz. Schussfolge / Serien Scheibe Probe 

300m 6 3 Schuss Einzelfeuer 
3 Schuss Seriefeuer ohne Zeitbeschränkung A 10 2 

50m 6 3 Schuss Einzelfeuer 
3 Schuss Seriefeuer ohne Zeitbeschränkung P 10 2 

25m 10 2 Serien zu je 5 Schüssen in 40 Sekunden O SF PS 6-10 5 

Kategorien, Sportgeräte, Stellungen und Auszeichnungen  

Dist. Kat. Sportgeräte Stellungen KK à Fr. 10.-- 
V SV EV 

300m 

A Standardgewehr 
Freigewehr liegend frei 53 52 50 

D Stgw 57/03 liegend ab Zweibeinstütze 51 50 48 

E 
Karabiner, Langgewehr 
Stgw 90 

liegend frei oder aufgelegt 
liegend ab Zweibeinstütze 50 49 47 

Stgw 57/02 liegend ab Zweibeinstütze 48 47 45 

50m 
A Pistole 50 m  FP einhändig frei 53 52 50 
B Randfeuerpistole  RF einhändig frei 51 50 48 
C Ordonnanzpistole OP ein- oder zweihändig frei 50 49 47 

25m 
D Rand- und Zentralfeuer-

pistole RF und CF einhändig frei 90 88 84 

E Ordonnanzpistole OP  ein- oder zweihändig frei 86 84 80 

Im Übrigen gelten die Vorschriften des SSV und des VSSV. 

Doppel 300m: Fr. 20.-- inkl. Munition und Verpflegung (ohne Getränke). 

Doppel 50 / 25m: Je Fr. 16.-- ohne Munition, mit Verpflegung (ohne Getränke).  
Pistolenschützen bringen die Munition selber mit.  
Ordonnanz-Munition kann im Stand gekauft werden. 

Schiessbetrieb: Die Schiessaufsicht und der Warnerdienst unterstehen den durchfüh-
renden Sektionen und den Schützenmeistern. 
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Rangierung: Das Total der 6 Schüsse (25m: 10 Schüsse) ergibt das Resultat und 
bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheidet das höhere Al-
ter. 

Silberzweig: 8 % der teilnehmenden Schützen im „Jahresstich“ erhalten den Sil-
berzweig VSSV. Dieser kann nur einmal gewonnen werden, entweder 
mit Gewehr 300m oder Pistole 50m bzw. 25m. 

Spezialgaben:  Im „Jahresstich“ werden den besten Schützen Spezialgaben in Form 
von Kranzkarten abgegeben. Die Abgabe erfolgt in jeder Sportgerä-
tekategorie und je nach Beteiligung der Schützen, nach folgendem 
Verteilschlüssel: 

Rang ab 100 
Teiln. 

50 - 99 
Teiln. 

20 - 49 
Teiln. 

10 - 19 
Teiln. 

4 - 9 
 Teiln. 

1 - 3 
 Teiln. 

1 4 4 3 2 1 1 
2 3 3 2 1 1 - 
3 2 2 1 - - - 
4 1 1 - - - - 
5 1 - - - - - 
6 1 - - - - - 

Absenden: Gemäss GV-Beschluss vom 27. Februar 2010 in Einsiedeln wird auf 
ein Absenden verzichtet.  

Die Präsidenten der Regional-Veteranenverbände werden deshalb 
gebeten, sich um ca. 17.30 Uhr im Hotel-Restaurant „Burg“ in Schwyz 
einzufinden, damit sie die Silberzweige und allfällige Spezialgaben ih-
rer Schützen in Empfang nehmen können.  

Genehmigungen: Seewen, im November 2017 
Schützenveteranen-Verband Kanton Schwyz 
Gwerder Lorenz, Schützenmeister 

Illhart, 24. November 2017 
VSSV SM Ost 
Heinz Schmied 
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187 Punkte Amgwerd Alois 53, Sattel; Bachmann Karl 36, Wollerau; Kälin Paul 48, Ein-
siedeln. 

186 Punkte Schnidrig Meinrad 47, Dietikon /Gross; Steiner Paul 56, Rickenbach. 
185 Punkte Hauser Fredy 45, Altendorf; Ruoss Walter 52, Tuggen. 
184 Punkte Gwerder Lorenz 41, Seewen; Bürgi Ruedi 49, Ibach; Heinzer Erwin 54, 

Ried-Muotathal. 
183 Punkte Seeholzer Arthur 44, Feusisberg; Marty Adelbert 48, Oberiberg. 

Höchstresultate der Heimrunde Pistole 50 /25m
Kat. A: FP  (für Final 188 Punkte erforderlich)
186 Punkte Kümin Paul 40, Pfäffikon. 
185 Punkte Iapello Vito 48, Pfäffikon.

Kat. B: RF  (für Final 185 Punkte erforderlich)
188 Punkte Lagler Sepp 51, Einsiedeln. 
182 Punkte Fässler Werner 43, Schwyz; Züger Walter 51, Altendorf.

Kat. C: OP  (für Final 181 Punkte erforderlich)
188 Punkte Daniel Bernd 41, Wädenswil /Pfäffikon. 
186 Punkte Burkhalter Fritz 52, Seewen.
180 Punkte Jans Robert 50, Ebikon /Küssnacht. 

Kat. D: RF / CF  (für Final 196 Punkte erforderlich) 
197 Punkte Kälin Arnold 47, Euthal.
194 Punkte Lagler Sepp 51, Einsiedeln; Züger Walter 51, Altendorf. 
193 Punkte Kümin Paul 40, Pfäffikon; Schmid Albert 51, Brunnen; Bloch Cornel 52, 

Gersau.

Kat. E: OP  (für Final 194 Punkte erforderlich)
197 Punkte Letter Josef 45, Schwyz; Burkhalter Fritz 52, Seewen. 
189 Punkte Schelbert Alois 30, Schwyz.  

Die Teilnehmer der Einzelmeisterschaft werden durch den VSSV verpflichtet, das Pro-
gramm vor der Sommerpause zu schiessen und die bezogenen Standblätter – auch 
wenn nicht geschossen wurde oder auch wenn das Resultat nicht den Erwartungen 
entspricht – unbedingt bis 31. Juli dem Schützenmeister zurückzuschicken. Danke!

Kantonalbank
Schwyzer
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Schiessplan Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) 

Heimrunde  SVEM  300 / 50 / 25m 
Teilnahmeberechtigung 
Die Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) 300, 50 und 25m wird jähr-
lich durchgeführt und steht allen Mitgliedern des VSSV offen. Sie besteht aus einer Heim-
runde sowie einem Final (JU+VE) und wird nach folgenden Schiessprogrammen und Ka-
tegorien ausgetragen: 

Schiessprogramme 

Dist. Passen / Serien Scheibenbild Probe 
300m 2 Passen zu 10 Schüssen Einzelfeuer A 10 frei 
50m 2 Passen zu 10 Schüssen Einzelfeuer P 10 frei 
25m 4 Serien zu 5 Schüssen in je 40 Sekunden SF-ISSF 5-10 frei 

Kategorien, Sportgeräte, Stellungen und Auszeichnungen 
Es werden Kranzkarten VSSV zu Fr. 10.-- gemäss Auszeichnungslimiten abgegeben.  

Dist. Kat. Sportgeräte Stellungen KK à Fr. 10.-- 
V SV EV 

300m 

A Standardgewehr 
Freigewehr liegend frei 178 176 172 

D Stgw 57/03 liegend ab Zweibeinstütze 168 166 162 

E 
Karabiner, Langgewehr 
Stgw 90 

liegend frei oder aufgelegt 
liegend ab Zweibeinstütze 164 162 158 

Stgw 57/02 liegend ab Zweibeinstütze 158 156 152 

50m 
A Pistole 50 m  FP einhändig frei 176 174 170 
B Randfeuerpistole  RF einhändig frei 172 170 166 
C Ordonnanzpistole OP ein- oder zweihändig frei 166 164 160 

25m 
D Rand- und Zentralfeu-

erpistole RF und CF einhändig frei 180 176 168 

E Ordonnanzpistole OP  ein- oder zweihändig frei 172 168 160 

Teilnahmeberechtigung 
Teilnahmeberechtigt sind Veteranen, die als Mitglied einem Kantonal- oder Regionalver-
band des VSSV angehören.  
Der gleiche Schütze, auch als Mehrfachmitglied, darf die Veteranen-Einzelmeisterschaft 
(SVEM) im selben Jahr mit Gewehr und Pistole auf alle Distanzen nur je einmal schies-
sen. Bei einer eventuellen mehrfachen Finalqualifikation muss sich der Schütze ent-
scheiden, auf welcher Distanz er den Final bestreiten will. 
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Scheiben und Klebeetiketten 
Auf 300m darf nur auf Scheiben mit elektronischer Trefferanzeige geschossen werden. 
Für Pistole 50m und 25m werden durch den Verband mit dem Standblatt zwei beschrifte-
te Klebeetiketten abgegeben. Diese Etiketten müssen vom Schützen vor Wettkampfbe-
ginn im Zentrum der Scheiben-Rückseite aufgeklebt und am Ende unterschrieben wer-
den. Bei elektronischer Trefferanzeige 50m und 25m ist die Kontrollmarke vor dem 
Schiessen auf dem Papierstreifen des Druckers aufzukleben. Der bedruckte Papierstrei-
fen ist dem Orginalstandblatt anzuheften. 

Munition 
Mit Gewehr 300m und Ordonnanzpistolen darf nur Ordonnanzmunition verschossen wer-
den; Sport- oder Matchmunition ist verboten. Ausgenommen ist die Munition für Rand-
feuer- und Zentralfeuerpistole sowie Pistole 50m. 

Heimrunde und Dauer der Heimrunde  
Die Heimrunde wird zu Hause geschossen und dauert vom 15. März bis 15. Juli 2018. 
Die Standblätter müssen ohne Ausnahme zwingend bis spätestens am 31. Juli dem 
Schützenmeister abgeliefert werden. 

 

Anmerkung des Schützenmeisters:  
 

Die Teilnehmer der Einzelmeisterschaft werden durch den VSSV verpflichtet, das Pro-
gramm vor der Sommerpause zu schiessen und die bezogenen Standblätter – auch 
wenn nicht geschossen wurde oder auch wenn das Resultat nicht den Erwartungen 
entspricht – unbedingt termingerecht dem Schützenmeister zurückzuschicken. Danke! 
 

Standblätter und Klebeetiketten 
Diese können an der Kantonalen Veteranentagung in Brunnen oder direkt beim Schüt-
zenmeister Gwerder Lorenz, Achermatt 3, 6423 Seewen (Tel. 041 811 33 88) bezogen 
werden. 

Beschriftung der Standblätter 
Die Standblätter sind vollständig zu beschriften, d.h. im Kopf des Standblattes ist neben 
Name, Vorname und Geburtsdatum auch die Adresse des Schützen einzutragen. 
Es werden leider immer wieder Standblätter abgeliefert, deren Beschriftung sehr mangel-
haft und auch unleserlich ist. 
Im Weitern ist das Standblatt vom Schützen und vom Warner zu unterschreiben und ne-
ben der Kategorie ist auch die Art der Waffe zu bezeichnen.  

Doppel pro Teilnehmer und Distanz 
Die Kosten pro Teilnehmer und Distanz betragen Fr. 15.-- ohne Munition. Die Munition 
geht zu Lasten des Schützen. 

Rangierung 
Das Total der 20 Schüsse ergibt das Resultat und bestimmt den Rang. Bei Punktgleich-
heit entscheidet das höhere Alter. 
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JU + VE - Final der SVEM 
Durchführung 
Der JU+VE-Final wird jeweils am letzten Samstag im Oktober in Thun durchgeführt.  

Teilnehmer 
Auf die Distanz 300m werden gesamtschweizerisch die besten 150 Teilnehmer aus der 
Heimrunde (SVEM) zum Final eingeladen. Mit der Pistole 50m und 25m sind gesamt-
schweizerisch ungefähr die besten 60 Veteranen der Heimrunde (SVEM) teilnahmebe-
rechtigt. 

Rangierung 
Das Total der Punktzahl im Meisterfinal ergibt den Schlussrang. Bei Punktgleichheit ent-
scheiden zuerst die höhere Anzahl Tiefschüsse im Meisterfinal bzw. bei der Pistole 25m 
das höhere Resultat der 4. Finalserie, und dann das höhere Alter. 

Auszeichnungen 
Die drei Erstklassierten werden mit einer Gold-, Silber- und Bronzemedaille ausgezeich-
net. Schützen mit der gleichen Punktzahl wie der Drittrangierte erhalten ebenfalls eine 
Bronzemedaille.  

Genehmigungen: Seewen, im November 2017 
Schützenveteranen-Verband Kanton Schwyz 
Gwerder Lorenz, Schützenmeister 

Illhart, 24. November 2017 
VSSV SM Ost 
Heinz Schmied 

  
 
 
 

 

Hotel Restaurant Hirschen Reichenburg 
Das ideale Lokal für Familien-, Vereins-  
und Firmenanlässe bis zu 120 Personen 

► Moderne Hotelzimmer ◄ 
Auf Ihren Besuch freuen sich: 

Rosy und Armin Thoma (Aktivmitglied SVVS) 
Kantonsstrasse 19             Tel. 055 444 13 50 
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Bild 22 DSC_0080 

Der Verbandsvorstand 2017 des SVVS, hinten von links: Aktuar Bruno Eggenschwiler 
(Brunnen), Schützenmeister und Vizepräsident Lorenz Gwerder (Seewen), Kassier Mein-
rad Schmidig (Ried-Muotathal) sowie Pistolenchef Paul Kümin (Pfäffikon). 
Vorne von links: Beisitzer und Fähnrich Innerschwyz Hermann Arnold (Steinen), Präsi-
dent Fredy Züger (Schübelbach) sowie Beisitzer und Fähnrich Ausserschwyz Engelbert 
Füchslin (Gross). 

Hans Mettler
Transport und
Baggerbetrieb

8864 Reichenburg, Tel. 055 444 18 13, Natel 079 693 44 04
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Präsident Züger Fredy  T 055 440 27 91 
 Gramattstr. 18, 8862 Schübelbach M 079 347 55 54 
   fj.zueger@bluewin.ch 

Schützenmeister / Gwerder Lorenz  T 041 811 33 88 
Vizepräsident Achermatt 3, 6423 Seewen  lo.gwerder@bluewin.ch 

Kassier / Schmidig Meinrad  T 041 830 23 09 
Mitgliederverwalter Brand 10, 6436 Ried (Muotathal) M 079 214 60 51 
   meinrad.schmidig@bluewin.ch 

Aktuar / Presse Eggenschwiler Bruno  T 041 850 38 55 
 Rosengartenstr. 4b, 6440 Brunnen M 076 720 72 65 
   b.eggenschwiler@datazug.ch 

Pistolenchef Kümin Paul  T 055 410 43 29 
 Rainstrasse 38B, 8808 Pfäffikon M 079 406 31 40 
   paul.kuemin@gmx.net 

Beisitzer / Fähnrich  Arnold Hermann  T 041 832 18 19 
Innerschwyz Breitenstrasse 3, 6422 Steinen h_arnold@bluewin.ch 

Beisitzer / Fähnrich Füchslin Engelbert  T 055 412 34 02 
Ausserschwyz Boden 8, 8841 Gross  M 079 297 27 19 
   baerti.ida@bluewin.ch 

1. Rechnungsprüfer Diethelm Paul  T 055 442 10 56 
 Blumenweg 12, 8853 Lachen  M 079 420 40 57 
   pauldiethelm@yahoo.de 

2. Rechnungsprüfer Odermatt Marcel  T 055 442 25 58 
 Churerstrasse 25, 8852 Altendorf M 078 817 04 51 
   odermatt.marcel@sunrise.ch 

 
Ehrenmitglieder Wiget Alice, Fahnengotte, Alte Gasse 6, 6440 Brunnen 

 Grossmann Albert, Fahnengötti, APZ Au, Austrasse, 6422 Steinen 

 Zehnder Agnes, Fahnengotte, Sulzelweg 10, 8846 Willerzell 

 Zehnder Toni, Rosenweg 1, 8836 Bennau 
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Sponsoren, Gönner und Inserenten 2017Sponsoren, Gönner und Inserenten 2017 

 
1 

Allgemeine Sponsoren und Gönner (ab Fr. 100.--) 
Schwyzer Kantonalbank, Dr. Peter Hilfiker, Schwyz (Hauptsponsor) 
Amt für Volksschulen und Sport, Lars Reichlin, Leiter Abteilung Sport 
Bachmann Karl, alt Rechnungsprüfer, Wollerau 
Bamert Willi, Ehrenveteran, Tuggen 
Diga Möbel AG, Galgenen 
Feldschützenverein Rothenthurm 
Gemeinde Rothenthurm 
Huber Albin, Ehrenveteran, Tuggen 
Küchler Simon, alt KKdt, Ehrenveteran, Steinen 
Lehmann Marlis, Schützenwirtin PS UOV Schwyz, Sattel 
Marty Getränke AG, Getränkehandlung, Rothenthurm 
Moser Garten GmbH, Gartenbau & Gartenpflege, Rothenthurm 
Schützenveteranen-Verband March 
Zehnder Toni, Ehrenmitglied, Bennau 
Züger Fredy und Jolanda, Präsident SVVS, Schübelbach 
 
Spender an die Standartenweihe (ab Fr. 100.--) 
Arnold Marie-Theres, Standartengotte, Steinen 
Bach Alois und Alice, Präsident Thurgauer Veteranen, Eschenz 
Föhn Toni, Ehrenveteran, Aufiberg 
Füchslin Engelbert, Standartengötti, Beisitzer / Fähnrich SVVS, Gross 
Gmür Alois, Nationalrat, SVVS-Mitglied, Einsiedeln 
Kistler Paul, Ehrenveteran, Ehrenpräsident SKSG, Brunnen 
Landgasthof Seehof, Einsiedeln 
 
Inserenten im Jahresbericht 
AltmannGisler AG, Treuhand, Wirtschaftsprüfung, Steuern, Pfäffikon 
BEDA Holzbau GmbH, Zimmerei + Holzbau, Egg 
Biberbau AG, Fenster & Türen, Verglasungen, Fassaden, Bennau 
Brauerei Rosengarten AG, Einsiedeln 
Bruno Besmer Schreinerei AG + CNC-Fräsen, Bennau 
BV Landi March Genossenschaft, Siebnen 
Carrosserie Chicherio AG, Biberbrugg 
Comsolutions Kommunikations-Lösungen GmbH, Wangen 
Dominik Meier Innenausbau AG, Innenausbau und Küchenbau, Schübelbach 
Drogerie Brunner AG, Drogerie, Bürobedarf, Hörgeräte, Schmerikon 
Druckerei Franz Kälin AG, Einsiedeln 
FUBA Kälin, Abdichtungstechnik, Bennau 
Garage No Limits, Carrosserie, Mechanik, Beschriftungen, Seewen 
Gebr. Trütsch, Sanitäre Anlagen, Schlosserei, Heizungen, Unteriberg 
Hairlounge Martina, Coiffeur, Buttikon 
Hanspeter Steiner AG, Carrosserie / Wohnmobile, Schübelbach 
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Helvetia Versicherungen, Generalagentur Schwyz-Uri, Schwyz 
Holdener Schreinerei AG, Oberiberg 
Hotel & Speiserestaurant Burg, Treffpunkt der Schützen, Seewen 
Hotel Restaurant Hirschen, Armin Thoma, Reichenburg 
Inderbitzin AG, Maschinen und Reparaturen, Ried (Muotathal) 
Inderbitzin Metall-Recycling AG, Pfäffikon 
Jaeggi Waffen, Büchsenmacherei, Siebnen 
Jäggi Optik & Hörberatung, Chur 
Kafi-Land GmbH, Kaffee, Kaffeemaschinen und Zubehör, Lachen 
Kälin HolzTechnik AG, Bauführung, Holzbau, Schreinerei, Einsiedeln 
Kälin Montagen, Fenster, Zargen, Fassaden, Balkonverglasungen, Bennau 
Kelair GmbH, Lüftungs- und Klimaanlagen, Altendorf 
Landgasthof Mühlebach, Rosendorf Gastronomie GmbH, Altendorf 
Landgasthof Schlüssel, Willerzell 
Landgasthof Seehof, Einsiedeln 
Mächler Reisen und Transporte AG, Siebnen 
Mettler Hans, Transporte, Reichenburg 
Nova-Optik AG, Optometrie, Schwyz 
Optik Z. Kälin AG, Brillen-Kontaktlinsen, Einsiedeln 
OTTO’S AG, Brunnen / Einsiedeln / Siebnen 
Pneu Center Buchegger AG, Einsiedeln 
Polytronic International AG, Elektr. Steuerungen u. Anlagen, Muri AG 
Restaurant Biberegg, Rothenthurm 
Restaurant Fluhhof, Ried (Muotathal) 
Restaurant Luegeten, Risewi Gastro AG, Pfäffikon 
Restaurant Rosengarten, Einsiedeln 
Restaurant Schäfli, Rothenthurm 
Schnüriger Storen AG, Storen und Rolladen, Schindellegi 
Schwyzer Kantonalbank, Schwyz 
Seedamm Center, Pfäffikon 
SIUS AG, Elektronische Trefferanzeigen, Effretikon 
Strüby GmbH, Getränke + Brennerei, Ibach 
TOP telcom SERVICE AG, Josef Kälin, Schindellegi 
Ulrich Waffen AG, Waffen und Munition, Ried (Muotathal) 
Urs Ruoss GmbH, Wasch- & Küchentechnik, Lachen 
Victorinox AG, Ibach-Schwyz 
 
Unser herzlicher Dank gilt der Schwyzer Kantonalbank als langjährigem Hauptsponsor, 
allen weiteren grosszügigen Sponsoren, Spendern und Gönnern sowie den zahlreichen 
Inserenten. Ohne sie könnte unser Verband nicht im heutigen Umfang aktiv sein! 
Veteraninnen und Veteranen, bitte berücksichtigt bei euren Einkäufen und Dispo-
sitionen unsere Sponsoren, Gönner und Inserenten. Dankt ihnen bei dieser Gele-
genheit bitte für ihre Unterstützung des Schützenveteranen-Verbandes! 
 

Sponsoren, Gönner und Inserenten 2017
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Beste Auswahl für
alle Ansprüche!

Überraschend vielseitig!

   |  Pfäffikon SZ  |  seedamm-center.ch  
Mo – Fr 9.00 – 21.00, Sa 8.00 – 18.00 
Gratisparkplätze  

 
 

Ihr Partner für Jagd-, Sport und Sammlerwaffen. 
Sowie Fernoptik, Bekleidung und Zubehör. 

 
www.ulrich-waffen.ch 

 
Tel.: 041 811 64 40 
Fax: 041 811 64 37 

Selgis 6, 6436 Ried-Muotathal 

Gasthof Schäfl i,Familie A. Schnüriger
Altmattstrasse 4, Telefon 041 838 11 16

Wir empfehlen uns für Hochzeiten, 
Taufen und Vereinsanlässe!

Im Herbst: Wildspezialitäten 
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Zahlenspiegel 
Dem untenstehenden Zahlenspiegel kann man die Entwicklung der Teilnehmerzahlen 
am Jahresschiessen (JSCH), in der Einzelkonkurrenz (EK) und in der Schweizerischen 
Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) sowie die Anzahl der JUVE-Finalteilnehmer 
(JUFI) in den letzten Jahren entnehmen. 
Ferner sind daraus die Teilnehmerzahlen (ESFV) und der Durchführungsort der Eidge-
nössischen Schützenfeste für Veteranen (ESFV Ort) sowie die Anzahl der Verbandsmit-
glieder (VMG), der Ehrenveteranen (EV) und der Ehrenveteranen in Prozenten der Ge-
samtmitgliederzahl (EV %) ersichtlich. 
Diese Prozentzahl zeigt, dass der Anteil der Ehrenveteranen - mit Ausnahme der letz-
ten fünf Jahre - fast kontinuierlich angestiegen ist. Das heisst, die Veteranen werden 
erfreulicherweise immer älter und können länger Mitglied im SVVS sein. Es zeigt aber 
auch, dass wir die Anstrengungen zur Mitgliederwerbung weiter verstärken müssen! 

Jahr JSCH EK SVEM JUFI ESFV ESFV Ort VMG EV EV % 
1996 346 327   234 Thun 785 108 13.8 

1997 335 331     776 115 14.8 

1998 325 317 88 5   797 110 13.8 

1999 333 324 81 6 178 Lausanne 809 117 14.5 

2000 312 324 94 4   782 119 15.2 

2001 290 307 126 4 249 Emmen 782 134 17.1 

2002 308 318 131 4   788 139 17.6 

2003 323 352 152 6   800 140 17.5 

2004 315 338 187 7 273 Zürich 809 145 17.9 

2005 307 325 206 6   806 153 19.0 

2006 287 304 211 7   797 156 19.6 

2007 328 306 200 7 252 Bern 779 154 19.8 

2008 312 290 210 8   770 172 22.3 

2009 321 299 224 6 225 Lausanne 787 174 22.1 

2010 300 292 234 11   769 178 23.1 

2011 311 300 231 13   769 198 25.7 

2012 318 296 236 12   761 206 27.1 

2013 293 285 237 11   746 194 26.0 

2014 307 301 258 15 289 Frauenfeld 748 204 27.3 

2015 315 295 267 7   753 203 27.0 

2016 333 320 252 8   735 195 26.5 

2017 285 274 250 14   718 191 26.6 
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Weiter wird alljährlich die Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) für die 
Veteranen des Kantons Schwyz in den Vereinen oder regional organisiert. Die besten 
Schützen können sich dabei für den Schweizerischen Junioren- und Veteranen-
Einzelfinal (JU+VE-Final) qualifizieren. 
Alle drei bis fünf Jahre werden alle Veteranen des Kantons Schwyz zu einem Eidgenös-
sischen Schützenfest für Veteranen (ESFV) eingeladen. Die Organisation des Besuches 
übernehmen der Kantonalschützenmeister und der Pistolenchef, in Zusammenarbeit mit 
den UV.
Für den am ESFV stattfindenden Ständewettkampf findet unter der Leitung des Kanto-
nalschützenmeisters und des Pistolenchefs eine Ausscheidung nach besonderem Reg-
lement statt.

XI.   SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

Artikel 28 Statutenrevision
Zur Revision der Statuten bedarf es einer Zweidrittels-Mehrheit der an der Jahrestagung 
anwesenden Stimmberechtigten. Im Übrigen gelten die Statuten und Reglemente des 
VSSV und des SSV. 

Artikel 29 Verbandsauflösung 
Für die Auflösung des SVVS bedarf es einer Dreiviertels-Mehrheit der an der Jahresta-
gung anwesenden stimmberechtigten Mitglieder. 

Bei einer Auflösung sind das Verbandsvermögen, Akten und Inventar der SKSG zur Auf-
bewahrung zu übergeben bis zur Gründung eines neuen Kantonalen Veteranenverban-
des mit vergleichbaren Zielen. 

Artikel 30 Statutengenehmigung
Diese Statuten wurden an der Kantonalen Jahrestagung des SVVS am 7. April 2018 in 
Brunnen genehmigt. Sie treten ab sofort in Kraft und ersetzen die Statuten vom 24. April 
2003.

Schützenveteranen-Verband Kanton Schwyz (SVVS) 
Fredy Züger, Präsident   Bruno Eggenschwiler, Aktuar 

Genehmigt Verband Schweizerischer Schützenveteranen (VSSV) 
Jenins/Ersigen,  

Bernhard Lampert, Zentralpräsident  René Schmucki, Zentralsekretär 
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Kafi-Land GmbH
Alte Fabrikstrasse 2
8853 Lachen
Tel. 055 442 60 44
Fax 055 442 60 45
www.kaf i land.ch

Haushalt - Kaffeemaschinen
Kaffee, Tee und Zubehör

Vermietung von: Kaffeemaschinen und Zubehör
Reparaturen:

Ö f f n u n g s z e i t e n :

von Kaffeemaschinen in 3 Tagen

Montag - Freitag 08.00 - 11.30
        13.30 - 18.30
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Alte Fabrikstrasse 2
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De Franz am Schützefest 

Bi’s Meiers hätts hüt Rüebli geh, 
s’sig guet für d‘ Auge und fürs Gseh. 
De Franz tuet Wattechügeli trülle, 
suecht’s Augewasser und d‘ Schüssbrülle. 

Nimmt dänn bim Ofe a der Wand 
syn alte Karabiner z‘ Hand. 
Zum Schwärze no en Chieferspan, 
zwee Zucker voll mit Baldrian. 

En Stumpe i de linggi Toope, 
d‘ Reserv-Patron‘ i Ledertschoope. 
En Blick in Lauf - nüt Bsunders z‘ gseh!  
En schöne Tag, Marie - ade! 

Jetzt fahrt de Maa mit vollem Dampf 
furt mit sym Chlapf, an Schüsswettkampf. 
Zwar hett er nu im Garte z‘tue, 
doch laht ihm s‘ Hobby halt kei Rueh. 

Und er, der gueti Meier Franz, 
wett hütt doch wieder mal de Chranz. 
Für jede Schütz der schönsti Lohn, 
stärkt‘ s Selbstbewusstsy vo‘r Person. 

En Richtigspfyl deet a der Wand, 
und ufe goht‘s in Schützestand. 
Zwee Ehredame vornedra, 
die hänked ihm zerst’s Blüemli a. 
Gottfried Stutz - chuum isch mer do! 
Ich bi doch wegem Schüsse cho! 

Im Schützehus es cheibe Drück,  
en freie Putzstock no zum Glück.  
Es paar Matcheur mit tüüre Brülle, 
entfette, putze, Lümpli trülle. 

En Pulverdampf - Rauch i der Luft, 
mit Gwehrfett-, Leder-, Schützeduft. 
Für’s Standblatt heischens fascht 20 Stei, 
unmöglich Priise, wo die afe hei! 

Er leit sis Blatt an grosse Huufe,  
goht i’d Schützestube, eis go suufe. 
E Warner träumt bim Wurst verzehre, 
d‘ Zeiger schlofet, tüend d’spoot chere. 
En Blick uf d‘ Schiebe - e chli grell, 
Fräulein, no en Fläsche hell! 

De Kurt det hocket still verdrosse, 
kei Chranz - die falschi Schiebe troffe. 
Er seit, s‘ Abzeiche wäri schön, 
aber ebe - hüt de Föhn! 

De Franz het gärn hell. „I glaub hütt triff i.  

Muess bimeid no schnell uf d‘Schiffi.“ 
Und jetzt wär d‘ Schiebe eis grad frei, 
me rüeft, wo ächt de Meier sei?  

Chuum isch er z‘ rugg, wird er veruckt,  
me hätt sis Standblatt unde ine truckt. 
Doch äntlich chunt dä gross Moment, 
wo‘ s gilt, was jede Schütz wohl kennt. 

Und ganz tüüf schnuufe, konzentriere,  
Augewasser - guet visiere! 
Zerst zwee Schüsse efang zur Prob, 
zwei Nüni churz, nüd schlecht, gottlob! 

„Ich tue der schiebe,“ rüeft de Gyr,  
und dräht am Schrübli bim Visier.  
Der erscht isch duss - jetzt nu no füf,  
was isch es ächt? - Es Siebni tüüf. 

Da plötzli: Dumme Cheib da obe,  
häsch uf die falschi Syte gschobe!  
Nur wyter, ruhig, zämegno  
und azieh guet, nüd nacheloh! 

Es Nüni, Achti, zweimal Zäh,  
ich glaub es langt, es muess ne gäh.  
Franz pass uf, denn hesch ne gmacht,  
du bruchsch zum Chranz nur nu es Acht! 
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Alles gspannt, was vorne goht,  
und endli d‘ Chelle, s‘ isch di rot!  
Wyt unde links für euse Meier,  
verchlemi, was? Das isch en Dreier? 

Er isch mer ab, ich han en gseh,  
doch hetts es Achti selle gäh. 
D‘ Kollege all verziend sich lys,  
de Röbi kondoliert uf Schützewys. 

De Franz stoht uf, er putzt de Buuch,  
er seit keis Wort, isch plötzlich tuuch.  
Hockt i sy Chlapf, ganz voller Wuet,  
e schlächti Luune - gar nüd guet. 

Miedet möglichscht alli Lüüt,  
verzellt de Frau natürli nüüt.  
De Samschtig hy - de Tag kaputt,  
und s‘ Gäld im Portmone isch furt. 

Und zu sich selber - mit suurem Schtei:  
De Tüfel hol die Schüsserei!  
D‘ Hoffnig broche und d‘ Moral – 
doch höchstens bis zum nächste Mal! 

Dieses wunderbare Gedicht wurde mir von meinem lieben Schützenkameraden und Eh-
renveteranen Sepp Huber 34 (Siebnen) zur Verfügung gestellt. Besten Dank! - Der Autor 
ist uns leider nicht bekannt! 

 

 



98

Totalrevision der Statuten 

1 

Schützenveteranen-Verband 
Kanton Schwyz (SVVS) 

Gegründet 1910 

STATUTEN 
Ausgabe 2018 

Version 11.12.2017 

Statuten



99

Totalrevision der Statuten 

2 

Schützenveteranen-Verband Kanton Schwyz (SVVS) 
Gegründet 1910 

Statuten 
Inhaltsverzeichnis  
Nr. Kapitel Seite
I Name, Sitz und Zweck ………………………………...………………. 100
II Mitgliedschaft …………………………………………………………... 100
III Organisation ……………………………………………………………. 102
IV Jahrestagung  …………………………………………………………... 102
V Kantonalvorstand …………………………………………..………….. 103
VI Rechnungsprüfungs-Kommission ……………………………………. 104
VII Vereinsobmänner  ……………………………………………………… 104
VIII Finanzielles …………………………………………………………….. 105
IX Kommunikation ………………………………………………………… 105
X Schiessanlässe ………………………………………………………… 105
XI Schlussbestimmungen  ………………………………………………... 106

Verwendete Abkürzungen 
EK Veteranen-Einzelkonkurrenz
ESFV Eidgenössisches Schützenfest für Veteranen
JSCH Jahresschiessen
JU+VE Schweizerischer Junioren- und Veteranen-Einzelfinal
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I.   NAME, SITZ UND ZWECK 

Artikel 1 Name und Sitz 
Unter dem Namen Schützenveteranen-Verband Kanton Schwyz, gegründet 1910, nach-
folgend SVVS genannt, besteht ein Verein im Sinne von Art. 60ff des Schweizerischen 
Zivilgesetzbuches. 
Er ist Mitglied des Verbandes Schweizerischer Schützenveteranen (VSSV) und der 
Schwyzer Kantonal-Schützengesellschaft (SKSG). Er kann auch Mitglied anderer Orga-
nisationen sein, wenn das der Zwecksetzung förderlich ist.
Der Sitz des SVVS ist mit dem Wohnort des Präsidenten identisch.

Artikel 2 Zweck 
Der SVVS bezweckt den Zusammenschluss aller Schwyzer Schützenveteranen sowie 
der Bezirks- und Regional-Verbände, nachfolgend Unterverbände (UV) genannt, die För-
derung der aufrichtigen Schützenkameradschaft und die Durchführung von sportlichen 
und gesellschaftlichen Anlässen.  
Er ist bestrebt, die Schützen mit Gewehr 300m, Pistole 50/25/10m im Veteranenalter als 
Mitglieder zu gewinnen und das Schiessen bis ins hohe Alter zu fördern. Zusammen mit 
anderen Schützenverbänden unterstützt er die Nachwuchsförderung. 
Er steht für eine glaubwürdige Landesverteidigung sowie für die Erhaltung des freiwilligen 
Schiesswesens ein.  

II.   MITGLIEDSCHAFT 

Artikel 3 Mitglieder 
Als Mitglieder können alle aktiven und passiven Schützen in den SVVS aufgenommen 
werden, die im laufenden Jahr das 60. Altersjahr erreichen. Jedes Mitglied anerkennt 
durch seinen Beitritt die Statuten des SVVS. 

Artikel 4 Aufnahme 
Die neuen Veteranen werden dem SVVS von ihrer Stammsektion gemeldet. Die Auf-
nahme der Veteranen erfolgt durch den Verbandsvorstand SVVS. Bei Wohnortswechsel 
in einen anderen Kanton, kann auf Wunsch die bisherige Verbandszugehörigkeit beibe-
halten werden. 

Artikel 5 Austritt / Ausschluss 
Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod, Austritt oder Ausschluss. Der freiwillige Austritt aus 
dem SVVS muss dem Präsidenten schriftlich mitgeteilt werden. 

Mitglieder, welche nach erfolgter Mahnung den Jahresbeitrag nicht bezahlen oder sonst 
dem Interesse und dem Ansehen des SVVS schaden, können vom Vorstand aus dem 
SVVS ausgeschlossen werden. 
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Artikel 6 Ehrenveteranen 
Verbandsmitglieder werden im Jahr ihres 80. Geburtstages auf Antrag des Kantonalvor-
standes vom VSSV zu Eidgenössischen Ehrenveteranen ernannt, sofern sie vor dieser 
Ernennung während der letzten 10 Jahre ununterbrochen Mitglied des SVVS oder eines 
anderen Mitgliederverbandes des VSSV waren. Diese Ehrung erfolgt an der Jahresta-
gung.

Artikel 7 Ehrenmitglieder / Ehrenpräsidenten
Mitglieder, die sich um unseren Verband besonders verdient gemacht haben, können auf 
Antrag des Vorstandes an der Jahrestagung zu Ehrenmitgliedern bzw. Ehrenpräsidenten 
des SVVS ernannt werden. 

Artikel 8 Letzte Ehrerbietung
Beim Ableben eines Verbandsmitgliedes, welches im Kanton Schwyz wohnhaft war, wird 
ihm mit der Verbandsfahne die letzte Ehre erwiesen. Die anwesenden Mitglieder sind ge-
beten, die Fähnriche zu begleiten. 

Artikel 9 Rechte und Pflichten der Mitglieder 
Die Verbandsmitglieder bezahlen den von der Jahrestagung beschlossenen Jahresbei-
trag.

Von der Beitragspflicht befreit sind der Kantonalvorstand, die Mitglieder der Rechnungs-
prüfungs-Kommission (RPK), die Ehrenmitglieder und Ehrenpräsidenten sowie die Eh-
renveteranen. 

Die Teilnahme an der Jahrestagung ist freiwillig, jedoch Ehrensache. Der Vorstand, die 
Mitglieder und Ehrenmitglieder haben zu Handen der Jahrestagung das Antragsrecht. 

Alle an der Jahrestagung anwesenden Mitglieder haben das Stimm- und Wahlrecht. 

Der Bezug des Schweizerischen Veteranenabzeichens ist obligatorisch, das Tragen ist 
für jedes Mitglied Ehrensache.

Artikel 10 Rechte und Pflichten der Unterverbände (UV) 
Die UV werden mit einer Zweierdelegation als Ehrengäste zur Jahrestagung eingeladen. 

Die UV übernehmen einen Teil der Ehrungen vom Kantonalverband (1. Feldmeister-
schaft, Teilnehmer JU+VE-Final, Auszeichnungen vom Jahresschiessen) und arbeiten 
bei der Organisation für die Teilnahme an ESFV mit. 

Durch eine gute Zusammenarbeit (z.B. Austausch der Mitgliederlisten) unterstützen sich 
der SVVS und die UV gegenseitig. 

Die Statuten der UV dürfen keine den kantonalen Statuten zuwiderlaufende Bestimmun-
gen enthalten und müssen vom SVVS genehmigt werden. 
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III.   ORGANISATION 

Artikel 11 Organe
Die Organe des SVVS sind: a)  die Jahrestagung 

b)  der Kantonalvorstand 
c)  die Rechnungsprüfungs-Kommission 
d)  die Vereinsobmänner 

IV.   JAHRESTAGUNG  

Artikel 12 Einberufung
Die ordentliche Jahrestagung (Generalversammlung) ist oberstes Organ des SVVS und 
findet in der Regel im ersten Drittel des Jahres statt. Ausserordentliche Jahrestagungen 
können vom Kantonalvorstand oder auf begründetes Begehren von mindestens zwei Un-
terverbänden oder 50 Mitgliedern einberufen werden. 

Artikel 13 Einladung und Anträge
Die Einladungen und die Traktanden müssen mindestens 20 Tage vor der Jahrestagung 
bei den Mitgliedern sein.  
Anträge der Mitglieder und UV sind bis 31. Dezember schriftlich an den Präsidenten ein-
zureichen. Wahlvorschläge können dagegen auch noch an der Jahrestagung eingereicht 
werden. 

Artikel 14 Kompetenzen 
In die Kompetenz der ordentlichen Jahrestagung fallen:
a) Genehmigung des Protokolls der letzten Jahrestagung 
b) Genehmigung der Jahresberichte von Präsident und Schützenmeister 
c) Genehmigung der Jahresrechnung und des Revisorenberichtes 
d) Festlegen des Jahresbeitrages und des Budgets 
e) Wahl des Vorstandes und der Rechnungsprüfungs-Kommission (RPK) 
f) Festlegen des Tätigkeitsprogrammes 
g) Anträge des Kantonalvorstandes, der Mitglieder und der Unterverbände 
h) Ehrungen und Auszeichnungen 
i) Revision der Statuten 
j) Bestimmung des nächsten Tagungsortes und des Veteranenschiessens 

Die Jahrestagung kann nur über traktandierte Geschäfte beschliessen.

Artikel 15 Leitung
Die Jahrestagung wird vom Präsidenten, bei dessen Verhinderung vom Vizepräsidenten 
oder von einem aus dem Kantonalvorstand bestimmten Tagespräsidenten geleitet. 

Statuten



103

Inhaltsverzeichnis

103

Totalrevision der Statuten 

6 

Artikel 16 Abstimmungen / Wahlen 
Wahlen und Abstimmungen finden in der Regel offen statt. Sie können geheim erfolgen, 
wenn das ein Drittel der anwesenden Stimmberechtigten verlangt. Der Vorsitzende 
stimmt nicht mit. 

Beschlüsse der Jahrestagung werden mit einfacher Stimmenmehrheit gefasst, vorbehal-
ten bleiben die Artikel 28 und 29 dieser Statuten. Stimmenthaltungen bzw. leere oder un-
gültige Stimmzettel werden nicht berücksichtigt. Bei Stimmengleichheit entscheidet der 
Vorsitzende.

Bei Wahlen entscheidet im ersten Wahlgang das absolute Mehr der anwesenden Stimm-
berechtigten, ab dem zweiten Wahlgang das relative Mehr.  

V.   KANTONALVORSTAND 

Artikel 17 Zusammensetzung und Wahl des Kantonalvorstandes 
Der Vorstand ist das Vollzugs- und Verwaltungsorgan des SVVS. Er besteht aus 7 bis 11 
Mitgliedern. 
Der Vorstand wird von der Jahrestagung gestaffelt auf zwei Jahre gewählt: In den unge-
raden Jahren jeweils Präsident, Aktuar und mindestens zwei Beisitzer (Fähnriche für 
lnnerschwyz und Ausserschwyz); in den geraden Jahren Kassier, Schützenmeister, Pis-
tolenchef und eventuell weitere Beisitzer. 

Artikel 18 Einberufung
Der Kantonalvorstand wird durch den Präsidenten einberufen. Er ist beschlussfähig, 
wenn die Mehrheit der Vorstandsmitglieder anwesend ist. 

Artikel 19 Aufgaben des Kantonalvorstandes 
Der Vorstand erledigt alle Geschäfte, die nicht der Jahrestagung vorbehalten sind. 

Der Präsident organisiert und leitet die Vorstandssitzungen sowie die Kantonale Jahres-
tagung. Er vertritt den Verband nach aussen. 

Der Kassier führt und archiviert die Verbandsrechnung, verwaltet das Vermögen und be-
sorgt den Einzug der Mitgliederbeiträge. Er informiert an der Jahrestagung über die Ver-
bandsrechnung und unterbreitet das Budget für das kommende Vereinsjahr. 

Der Aktuar verfasst und archiviert die Protokolle der Vorstandssitzungen, der weiteren 
Sitzungen und der Kantonalen Jahrestagung. 

Der Schützenmeister organisiert und leitet das Jahresschiessen (JSCH), die Veteranen-
Einzelkonkurrenz (EK), die Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) und 
eventuell weitere beschlossene Schiessanlässe. Er trifft alle für den zweckmässigen 
Schiessbetrieb erforderlichen Anordnungen. 
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Der Pistolenchef organisiert und leitet das Jahresschiessen (JSCH), die Veteranen-
Einzelkonkurrenz (EK), die Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) und 
eventuell weitere beschlossene Schiessanlässe mit der Pistole 50/25/10m. Er trifft zu-
sammen mit dem Schützenmeister alle für den zweckmässigen Schiessbetrieb erforderli-
chen Anordnungen. 

Die beiden Beisitzer / Fähnriche für lnnerschwyz und Ausserschwyz sind verantwortlich 
für die Verbandsfahnen samt Zubehör. Bei Verhinderung des Kantonalfähnrichs darf die 
Fahne nur einem vom Vorstand bestimmten Ersatz-Fähnrich abgegeben werden. Die 
Fähnriche sind auch abwechslungsweise jeweils für ein Jahr Standartenträger. 

Der Vizepräsident wird innerhalb des Vorstandes bestimmt.

Die Mitgliederkontrolle wird nach Möglichkeit einem Vorstandsmitglied übertragen. 

Die Arbeit des Pressechefs wird nach Möglichkeit einem Vorstandsmitglied übertragen. 

Die Arbeit des Webmasters wird nach Möglichkeit einem Vorstandsmitglied übertragen. 

Die Resultaterfassung und Auswertung am Jahresschiessen wird nach Möglichkeit 
einem Vorstandsmitglied übertragen. 

VI.   RECHNUNGSPRÜFUNGS-KOMMISSION 

Artikel 20 Rechnungsprüfungs-Kommission 
Die Rechnungsprüfungs-Kommission (RPK) besteht aus zwei Rechnungsrevisoren und
wird von der Jahrestagung jeweils in geraden Jahren für zwei Jahre gewählt. 

Sie überprüft die Jahresrechnung und erstattet an der Jahrestagung einen schriftlichen 
Bericht. Sie hat jederzeit das Recht, Einsicht in die Buchführung und Protokolle zu neh-
men.  

VII.   VEREINSOBMÄNNER 

Artikel 21 Vereinsobmänner 
In allen Vereinen der SKSG sollte ein verantwortlicher Veteranenobmann als Bindeglied 
zu den UV und zum Kantonalvorstand SVVS bestimmt sein. 

Die Obmänner haben die Aufgabe, die Veteranen im Verein anzuwerben, zu betreuen 
und intern im Verein sowie nach aussen in den Verbänden zu vertreten. Sie können bei 
Bedarf zu Obmännersitzungen eingeladen werden.
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VIII.   FINANZIELLES 

Artikel 22 Finanzielle Mittel und Beiträge
Die finanziellen Mittel des SVVS sind: 
- Verbandsvermögen und dessen Zinsen 
- Mitgliederbeiträge 
- Beiträge von Gönnern und Institutionen 
- Erlöse aus Anlässen

Artikel 23 Vermögensanlage und Haftung 
Das Vermögen darf nur in mündelsicheren schweizerischen Anlagen und Wertpapieren 
investiert werden. 
Für die Verbindlichkeiten des SVVS haftet ausschliesslich das Verbandsvermögen. Jede 
persönliche Haftung des Kantonalvorstandes und der Mitglieder ist ausgeschlossen.  

Artikel 24 Kompetenzen 
Für ausserordentliche Aufwendungen verfügt der Kantonalvorstand über eine finanzielle 
Kompetenz von maximal Fr. 5‘000.-- pro Rechnungsjahr. 

IX.   KOMMUNIKATION 

Artikel 25 Verbandsorgan 
Der „Schweizer Veteran“ und das Verbandsorgan des Schweizer Schiesssportverbandes 
(SSV) sind die offiziellen Mitteilungsorgane des SVVS. Die UV und Vereine sind gebeten, 
diese Organe ebenfalls für die Öffentlichkeitsarbeit zu benutzen. Allen Mitgliedern wird 
ein Abonnement des „Der Schweizer Veteran“ empfohlen.

Artikel 26 Information
Der Vorstand sorgt für eine offene Information der Mitglieder und UV. Er bedient sich da-
bei aller geeigneten Medien und betreibt eine eigene Homepage im Internet unter 
www.svvs.ch. 

X.   SCHIESSANLÄSSE 

Artikel 27 Kantonale und Schweizerische Verbandsschiessen
Das Kantonale Jahresschiessen (JSCH), immer verbunden mit der Veteranen-Einzel-
konkurrenz (EK), findet jährlich nach besonderem Reglement statt. Dieser Schiessanlass 
wird einem Verein der SKSG übertragen. 
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Weiter wird alljährlich die Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) für die 
Veteranen des Kantons Schwyz in den Vereinen oder regional organisiert. Die besten 
Schützen können sich dabei für den Schweizerischen Junioren- und Veteranen-
Einzelfinal (JU+VE-Final) qualifizieren. 
Alle drei bis fünf Jahre werden alle Veteranen des Kantons Schwyz zu einem Eidgenös-
sischen Schützenfest für Veteranen (ESFV) eingeladen. Die Organisation des Besuches 
übernehmen der Kantonalschützenmeister und der Pistolenchef, in Zusammenarbeit mit 
den UV.
Für den am ESFV stattfindenden Ständewettkampf findet unter der Leitung des Kanto-
nalschützenmeisters und des Pistolenchefs eine Ausscheidung nach besonderem Reg-
lement statt.

XI.   SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

Artikel 28 Statutenrevision
Zur Revision der Statuten bedarf es einer Zweidrittels-Mehrheit der an der Jahrestagung 
anwesenden Stimmberechtigten. Im Übrigen gelten die Statuten und Reglemente des 
VSSV und des SSV. 

Artikel 29 Verbandsauflösung 
Für die Auflösung des SVVS bedarf es einer Dreiviertels-Mehrheit der an der Jahresta-
gung anwesenden stimmberechtigten Mitglieder. 

Bei einer Auflösung sind das Verbandsvermögen, Akten und Inventar der SKSG zur Auf-
bewahrung zu übergeben bis zur Gründung eines neuen Kantonalen Veteranenverban-
des mit vergleichbaren Zielen. 

Artikel 30 Statutengenehmigung
Diese Statuten wurden an der Kantonalen Jahrestagung des SVVS am 7. April 2018 in 
Brunnen genehmigt. Sie treten ab sofort in Kraft und ersetzen die Statuten vom 24. April 
2003.

Schützenveteranen-Verband Kanton Schwyz (SVVS) 
Fredy Züger, Präsident   Bruno Eggenschwiler, Aktuar 

Genehmigt Verband Schweizerischer Schützenveteranen (VSSV) 
Jenins/Ersigen,  

Bernhard Lampert, Zentralpräsident  René Schmucki, Zentralsekretär 
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